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Bei der sozialen Marktwirtschaft handelt sich um ein Ordnungsleitbild,
das wirtschaftliche Freiheit und soziale Gerechtigkeit verbinden will. Ver
kürzt bedeutet dies: so viel Staat wie nötig, so viel Wettbewerb wie mög
lich. Sozial nicht wünschbare Folgen des ungezügelten Wettbewerbs sind
durch einen klaren rechtlichen Rahmen sowie durch Ausgleichsmechanis
men zu minimieren. Da jeder etwas anderes für sozial nicht wünschbar
hält, wird über das Maß des staatlichen Eingriffs politisch gestritten –
leidenschaftlich, heftig und beinahe täglich.

Covid19 hat zunächst mit einer wettbewerbsorientierten Wirtschafts
ordnung nichts zu tun. Und doch veränderte das Virus die wirtschafts
politische Debatte grundlegend. Das „BazookaTheorem“ des deutschen
Finanzministers lautete im Kern: In einer solchen Krise muss schnell und
konsequent gehandelt werden. Dass man in Berlin und den Ländern so
vorging, war richtig. Dabei wurden jedoch keine politischen Leitplanken
eingezogen, die verdeutlicht hätten: Bis hier hin und keinen Schritt weiter.
Stattdessen betonte man beinahe gebetsmühlenartig: „Wir können uns
das leisten“. Klar, dass seither alle Dämme brechen. Jede auch noch so
absurde politische Forderung wird mittlerweile mit „Corona“ begründet.

Zugegeben: Die Einlassung von Kanzlerin und Finanzminister, der deut
sche Staat könne eine massive Erhöhung der Schulden verkraften, sollte
bestehenden Ängsten den Boden entziehen. Nach dem Motto: „Besonde
re Zeiten erfordern eben besondere Umstände.“ Ehrlicher wäre es gewesen,
in Anlehnung an den früheren Bundespräsidenten Joachim Gauck den
Menschen zu sagen: „Das staatliche Herz ist groß, die Möglichkeiten der
Politik jedoch sind endlich.“ Und noch glaubwürdiger wären die beiden
großen Rettungspakete dahergekommen, wenn man neben der lichten
Höhe politischer Ankündigung stärker auch auf die Mühen im Tal der
Umsetzung geachtet hätte. Drei Beispiele: (1) Die Überbrückungshilfen
wurden im Sommer mit 25 Mrd. € unterlegt. 3 Monate später sind ledig
lich 4 % der Mittel abgeflossen. (2) Die weithin gefeierte Ausbildungs
prämie gestaltete man administrativ derart „anspruchsvoll“ aus, dass im
IHKBezirk Siegen bisher ganze 74 Unternehmen diese Prämie beantrag
ten – 74 von 1.150 Ausbildungsunternehmen! (3) Von den 2 Mrd. €, die
im Sommer insbesondere den Automobilzulieferern avisiert wurden, weil
man eine Kaufprämie für Automobile mit Verbrennungsmotor politisch für
unklug hielt, dürfte bisher so gut wie nichts abgeflossen sein.

Würde man zu Sarkasmus neigen, sähe man in einem solchen Verhalten
eine politische Glanzleistung, die Respekt verdient: Man kündigt zunächst
öffentlichkeitswirksam eine Problemlösung an, gestaltet sie hernach
ebenso langsam wie komplex aus und eröffnet damit den Lösungsansatz
in der sicheren Erwartung, dass er am Ende deutlich weniger Geld kosten
wird als zuvor öffentlich verkündet. So machen das politische Profis, die
zu Beginn der Krise die „Bazooka“ verbal zu reichlich füllten und in der
Krise merkten, dass Beschränkungen doch besser gewesen wären. Anders
formuliert: In großen Dingen genügt es, sie gewollt zu haben!

Zwei Erkenntnisse sind im letzten halben Jahr gereift: Erstens sind die
staatlichen Möglichkeiten auch in Deutschland begrenzt. Der Staat kann
nicht dauerhaft Unternehmen und Beschäftigte unter Quarantäne stellen.
Dieses Modell gab es schon einmal. Man nannte es DDR. Der Rest ist be
kannt. Und zweitens macht es wenig Sinn, bestehende Strukturen zu ze

Editorial
Wer einsteigt, muss auch wieder aussteigen!

mentieren, wenn sich um uns herum alles ändert und es langsam wieder
aufwärts geht. Klar ist: Kurzfristig mag es Sinn machen, das Kurzarbeiter
geld zu erhöhen, die Insolvenzantragsverpflichtung zu verlängern oder
Milliardenschutzschirme über Unternehmen aller Couleur aufzuspannen.
Aber dauerhaft?

Natürlich sind Entscheidungen dieser Art stets ein politischer Ritt auf der
Rasierklinge. Tut der Staat zu viel, gewöhnt er die Menschen an Transfer
einkommen ohne wirkliche Gegenleistung und verhindert den dringend
erforderlichen Strukturwandel. Tut der Staat jedoch zu wenig, gehen wo
möglich Arbeitsplätze verloren, die man hätte erhalten können. Die Gefahr
allerdings, dass politisches Handeln den Wettbewerb als die zentrale
Triebfeder aller wirtschaftlichen Tätigkeit immer weiter aushebelt, ist heu
te so offenkundig wie selten zuvor. Vor rund 17 Monaten phantasierte
Kevin Kühnert davon, man müsse Großkonzerne wie BMW enteignen. Der
Blätterwald tobte. Heute beteiligt sich die deutsche Regierung fröhlich an
„strategisch bedeutsamen Unternehmen“ wie Lufthansa oder Curevac. Die
Vorstellung, der Staat könne es im Zweifel besser als die Unternehmen, ist
in den Spitzen der Bundesregierung angekommen. Das jedoch regt im
Blätterwald von heute nur noch die „Ewiggestrigen“ auf. Leute wie mich
also. Kevin Kühnert hingegen und all denjenigen, die der staatlichen
Steuerung huldigen, spielte Covid19 jedenfalls völlig unerwartet einen
„Sechser im Lotto“ in die Hände! 

Klaus Gräbener

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich
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Großraum und Schwertransporte:

Wichtiges Rückgrat der
heimischen Industrie

Wer einem Schwertransport auf der Straße
begegnet, ist meist froh, wenn er ihn

endlich im Rückspiegel sieht und nicht
mehr hinter ihm herfahren muss. Welche

enorme Bedeutung diese Sondertransporte
für die regionale Wirtschaft haben, ist

häufig nicht bekannt …
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Wichtiges Rückgrat
der heimischen

Industrie

Großraum und Schwertransporte

Sie sind groß und schwer – und meistens nicht leicht zu überholen: Wer einem Schwertransport auf der 
Straße begegnet, ist meist froh, wenn er ihn endlich im Rückspiegel sieht und nicht mehr hinter ihm 

herfahren muss. Welche enorme Bedeutung diese Sondertransporte für die regionale Wirtschaft haben, ist 
häufig nicht bekannt. Mindestens genauso beeindruckend wie die Maße und Gewichte dieser Transporte 

ist ihre schlichte Anzahl: Zwischen 10.000 und 14.000 Genehmigungsanträge haben die hierfür 
zuständigen Straßenverkehrsbehörden der Kreise SiegenWittgenstein und Olpe zuletzt pro Jahr bearbeitet.

Text: HansPeter Langer | Fotos: Carsten Schmale (6), Werkfoto (1)
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„Das sind nicht alles Anträge, die hier vor Ort gestellt wurden.
Genau wie andere Behörden werden wir über ein Anhörungs
verfahren beteiligt, wenn der Antrag in einer anderen Region
gestellt wurde, der Transport aber durch unser Gebiet rollen
soll“, erläutert Thomas Schneider, Leiter des Amtes für öffent
liche Sicherheit und Ordnung beim Kreis SiegenWittgenstein.
Dass dennoch gerade hier viele Schwertransporte auf die Stra
ße rollen, hängt vor allem mit der vorherrschenden industriel
len Branchenzusammensetzung zusammen. Die Hersteller von
Maschinen, Walzenständern, Rohren, Betonfertigteilen,
Raumcontainern/Raummodulen oder die Unternehmen im Ap
parate und Behälterbau haben eines gemeinsam: Ihre Erzeug
nisse lassen sich nicht per EMail auf den Weg bringen. Es
handelt sich um unteilbare, große oder schwere Produkte, die
faktisch bewegt werden müssen.

Die Betriebe sind deshalb auf ein funktionsfähiges Straßennetz
angewiesen, damit sie weiterhin erfolgreich sein können. Aber
hier liegt gegenwärtig ein großes Problem: Die Qualität der
Verkehrsinfrastruktur hat mit den Jahren so stark gelitten, dass
auf vielen Straßen schwere Güter gar nicht mehr transportiert
werden können. Zahlreiche Brücken und Straßen werden „ab
gelastet“, das heißt, für höhere Gewichtsklassen ist das Be
fahren untersagt. Die Transporte werden daher über weitläu
fige Umleitungen geführt mit der Folge, dass Planungsaufwand,
Kosten und Risiken steigen. „Wenn das Transportgut nicht
rechtzeitig im Hafen ankommt, legt das Schiff ohne die Ware

ab. Schlimmstenfalls muss dann noch die Luft bezahlt werden,
die stattdessen über die Meere gefahren wird“, erläutert Peter
Bender. Der Geschäftsführer der Spedition Bender GmbH in
Freudenberg kennt die verkehrlichen Nadelöhre in der Region.
„Vor ein paar Jahren hatten wir die Situation, dass wir die
schweren Teile unserer Kunden kaum hierhin und von hier weg
transportieren konnten. Für Schwertransporte war der heimi
sche Wirtschaftsraum durch die Sperrung der Straßen für die
se Transporte so gut wie abgeriegelt.“

Für den Spediteur war ein Punkt erreicht, an dem es so nicht
weitergehen konnte. Gemeinsam mit der IHK wurde der Kon
takt zum Verkehrsministerium gesucht und eine verlässliche
Schwerlastroute angestoßen. Peter Bender selbst hat Zeit und
Geld investiert, um eine Route zu finden, die wenigstens ver
lässlich den Transport schwerer Güter zu den nordrheinwest
fälischen Binnenhäfen sicherstellen sollte. Keine neue Straße,
wohlgemerkt, sondern ein bestehender Streckenzug, der
Schwertransporten dauerhaft zur Verfügung steht. Das war vor
acht Jahren. Heute ist der Unternehmer bei diesem Thema er
nüchtert und um einige Erfahrungen reicher: „Wir wurden zu
nächst regelmäßig, später unregelmäßig zu Projektgruppen
sitzungen in das Ministerium eingeladen. Aber der Prozess war
zäh und insgesamt dauerte das alles viel zu lange. Heute ist
die Schwerlastroute, die das Siegerland mit den Binnenhäfen
in Gelsenkirchen und Duisburg verbindet, immer noch nicht
abschließend so fertiggestellt, dass sie auch von den ganz
schweren Transporten genutzt werden könnte. Die behördli
chen Mühlen mahlen eben langsam.“

Für den heimischen Wirtschaftsraum sind Großraum und
Schwertransporte äußerst wichtig. Meist treten in der öffent
lichen Wahrnehmung nur die auf diese Sondertransporte spe
zialisierten Spediteure in Erscheinung. Man kann jedoch allei
ne in den Kreisen SiegenWittgenstein und Olpe von mehr als

»

Peter Bender,

Geschäftsführer der

Spedition Bender

GmbH in Freuden

berg, kennt die

verkehrlichen Nadel

öhre in der Region.
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50 Produktionsunternehmen, Bauunternehmen, Dienstleistern
für Bau und Gewerbe sowie besagten Speditionen und Logis
tikbetrieben ausgehen, die regelmäßig mit Schwertransporten
zu tun haben. Diese Betriebe, die fast 10.000 Beschäftigte
zählen, erzielen einen Jahresumsatz von rund 3,5 Mrd. €.
„Wenn Schwertransporte gar nicht erst auf die Straße kom
men, ist es um den Produktionsstandort schlecht bestellt“,
spricht Walter Viegener Klartext. Er ist Geschäftsführender
Gesellschafter der Viega Holding GmbH & Co. KG, die selbst
Schwertransporte nutzt. Der Vizepräsident der IHK Siegen
weiß: In der Vergangenheit kam es vereinzelt bereits zu Pro
duktionsverlagerungen aus dem Kammerbezirk ins Ausland,
weil Schwertransporte auf deutschen Straßen nicht mehr
möglich waren. Am Ende stünden ganze Firmenstandorte in
Gefahr. „Wenn NordrheinWestfalen das Industrieland ist, von
dem die Landesregierung immer spricht, dann muss alles er
denklich Mögliche dafür getan werden, die Rahmenbedingun
gen für die Schwertransporte zu verbessern!“

Ansatzpunkte hierfür sieht Walter Viegener zur Genüge. Aktu
ell setzt er sich als Vorsitzender des IHKIndustrie und Ver
kehrsausschusses persönlich dafür ein, dass die wegen des
Bußgeldkataloges ins Gerede gekommene Novelle der Stra
ßenverkehrsordnung (StVO) noch einmal angepasst wird.
Denn: Sie enthält auch einige rechtliche Neuerungen für
Schwertransporte, die absehbar zu erheblichen Problemen
führen. „Ich bin jedes Mal auf das Neue entsetzt, wie praxis
fremd neue gesetzliche Vorgaben sind. Augenscheinlich ge
lingt es in den ministeriellen Arbeitsgruppen nicht, erfahrene
Praktiker bei ihrer Erstellung einzubeziehen. Oder sie sind ein
bezogen und sagen einfach nichts“, wundert er sich. Produkte
„made in Germany“ genössen nach wie vor weltweit hohes
Ansehen. Ausgerechnet die Gesetzgebung „made in Germany“
drohe seit einiger Zeit, diesen Ruf nachhaltig zu zerstören.

Zentraler Stein des Anstoßes: Die örtliche Zuständigkeit nach
§ 47 StVO. In Deutschland müssen bei Schwertransporten so
wohl der Einsatz des Transportfahrtzeuges als auch die vorge
sehene Transportroute behördlich genehmigt werden. Bislang
können die Anträge bei verschiedenen Straßenverkehrsbehör
den gestellt werden: dort, wo der Transport startet oder da, wo
der Antragsteller seinen Wohnort, seinen Sitz oder eine Zweig
niederlassung hat. Dadurch verteilt sich die Antragslast räum
lich. Dies soll nun stark eingeschränkt werden: Ab Januar sol
len EinzelAnträge nur noch am Start und am Zielort des
Transportes gestellt werden können. Spediteure und produzie
rende Unternehmen erwarten hierdurch deutliche Verzögerun
gen bei der ohnehin schon langwierigen Bearbeitung von Ge
nehmigungsanträgen.

Mit der neu geschaffenen Autobahn GmbH des Bundes wird
ab 2021 zudem eine weitere, zusätzliche Institution in den
Verfahren beteiligt, was voraussichtlich nicht verfahrensver
kürzend wirken wird. Mit der neu geregelten Behördenzustän
digkeit könnten einige kleine Straßenverkehrsbehörden es mit
einer Flut an Anträgen zu tun bekommen, während andere ihr
fachkundiges Personal plötzlich mit anderen Aufgaben aus
lasten müssen, so die Sorge vieler Fachleute.

Transportbegleitung

Hoffnungen auf Vereinfachungen macht ein geplanter Systemwechsel bei der
Begleitung von Schwertransporten. Speziell ausgebildetes Fachpersonal soll
künftig in der Funktion eines „Beliehenen“ diese Aufgabe wahrnehmen. Anders
als die derzeit eingesetzten „Verwaltungshelfer“ dürfen „Beliehene“ im Einsatz
Ermessensentscheidungen vornehmen. Das bedeutet: Sie dürfen beispielsweise
verkehrslenkende Maßnahmen durchführen, ähnlich wie die Einsatzkräfte der
Polizei, die hierfür noch vor Jahren zuständig war. Das Personal soll nach Mög
lichkeit bundesweit einheitlich ausgebildet werden, um Anerkennungsprobleme
an den Ländergrenzen zu vermeiden.

Die Voraussetzungen für die Übertragung der Aufgabe für den Beliehenen sind
in einem Referentenentwurf für die so genannte StraßenverkehrTransportbe
gleitungsverordnung (StTbV) definiert:

1. eine theoretische Schulung im Umfang von mindestens 100 Stunden bei einer
nach Landesrecht bestimmten Ausbildungsstätte, die durch eine schriftliche
und mündliche Prüfung erfolgreich abgeschlossen wurde,

2. die Teilnahme an einer praktischen Transportbegleitung von Sondertranspor
ten durch die Polizei im Umfang von mindestens 70 Stunden,

3. ein Praktikum bei einer nach Landesrecht zuständigen Behörde von mindes
tens 30 Stunden,

4. die Vollendung des 21. Lebensjahres,

5. eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B und

6. umfassende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift.

Das zuständige Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI)
hat angekündigt, die Arbeiten an der StTbV „zügig voranzutreiben.“ Zu einem
Referentenentwurf haben die Bundesländer erhebliche Änderungswünsche ge
äußert. Die wesentlichen Regelungen sollen laut BMVI in der Bundesverordnung
enthalten sein. Bestimmte Themen, wie die nähere Ausgestaltung der Ausbildung,
sollen jedoch im Landesrecht geregelt werden, was eine einheitliche Regelung
erschwert. Wann das Regelwerk verabschiedet wird, ist gegenwärtig völlig offen.

Sorgt sich um den heimischen Produktionsstandort: IHKVizepräsident Walter Viegener.
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Das sei jedoch nur die Spitze des Eisberges, betont Jörg Reich
mann, Vorstand der STL Logistik AG. „Wir kämpfen seit Jahren
mit einem Genehmigungs und Anhörungsverfahren, das im
mer komplizierter und mit einem Auflagenwust, der immer
grotesker wird. Nach wochenlangem Warten gibt es dann ei
nen Genehmigungsbescheid mit hundert Seiten, den man lo
cker als Buch binden lassen könnte.“ Hinzu komme, dass jedes
Bundesland das behördliche Anhörungsverfahren und die Auf
lagenpraxis anders organisiert habe. „Unsere Transporte enden
ja nicht an der Landesgrenze. Wir müssen uns also mit den
länderspezifischen Strukturen und Anforderungen vertraut
machen. Denn, was in einem Bundesland vorgeschrieben ist,
wird im Nachbarland nicht zwingend auch akzeptiert.“ In De
tailfragen herrschten mitunter sogar innerhalb eines Landes
unterschiedliche Auffassungen vor, „je nachdem, mit wem
man gerade spricht!“ Selbst für Fachleute werde es immer
schwieriger, das Regelungsdickicht überhaupt noch zu durch
dringen.

Der Spediteur aus Haiger kann angesichts bestimmter Aufla
gen nur den Kopf schütteln, wenn beispielsweise eine Trans
portstrecke im Vorfeld mit einer Drohne abgeflogen oder mit
einem Vermessungsfahrzeug ein 3DScan erstellt werden muss.
„Wir machen das dann, weil wir entschlossen sind, immer das
Beste für unseren Kunden zu erreichen. Aber manchmal fühlt
man sich wie bei ‚Verstehen Sie Spaß?‘ mit dem Unterschied,
dass einem nicht mehr zu lachen zumute ist!“ Alles, was das
Genehmigungsverfahren zusätzlich verkompliziere und büro
kratisch aufwendiger mache, wirke sich verheerend aus. Die
derzeit geplante Neuregelung der behördlichen Zuständigkeit
sieht Jörg Reichmann wie die meisten seiner Kollegen ausge
sprochen kritisch. „Häufig kennen sich die Mitarbeiter in den
Speditionen und die Behördenvertreter durch ihre tagtäglichen
Kontakte. Probleme können pragmatisch gelöst werden, ohne
dass man immer wieder ‚bei Adam und Eva‘ anfangen muss.
Im täglichen Geschäft ist das schon mal eine enorme Erleich
terung.“ Die StVONovelle droht dies nun zu ändern. Die Zeiten
eines Kundenstamms, mit dem die Behörde vertraut ist, könn
ten dann der Vergangenheit angehören. „Niemand kann aktu
ell vorhersehen, wie sich die Antragsströme verteilen werden.
Die Behörden können personell überhaupt nicht planen und
sich vorbereiten. Wir wissen jetzt schon, dass wir die Folgen
hautnah zu spüren bekommen werden. Das ist ein unerträg
licher Zustand!“

Das Beispiel zeigt: Neben der fehlenden Verkehrsanbindung,
unzureichender Breitbandanbindung und der Probleme auf
dem Fachkräftemarkt können auch gesetzliche Neuregelungen
dazu beitragen, die Wettbewerbsfähigkeit der produzierenden
Unternehmen im heimischen Wirtschaftsraum zusätzlich zu
schwächen. Gemeinsam mit der IHK fordern daher die Unter
nehmen, dass die Anträge auch weiterhin bei den für den je
weiligen Standort der Unternehmen des Großraum und
Schwertransportes zuständigen Verkehrsbehörden gestellt
werden können.

Für Unverständnis sorgt auch eine zweite Neuregelung. Sie
betrifft die Gebührenordnung für Maßnahmen im Straßenver

kehr, die im Zuge der StVONovelle wirksam wird. Bislang
wurden von jeder Genehmigungsbehörde unterschiedlich hohe
Gebühren verlangt („kommunale Gebührenhoheit“). „Auf diese
Weise entstand ein ‚Genehmigungstourismus‘ der Antragsteller.
Es genügte, eine Zweigniederlassung dort zu gründen, wo
niedrige Gebühren quasi zum kommunalen ‚Geschäftsmodell‘
gemacht wurden, um hiervon zu profitieren“, kritisiert Ferdi
nand Menn, Geschäftsführer der Spedition Menn GmbH. Das
sah auch der Gesetzgeber so. Deshalb wurde eine bundesweit
einheitliche Gebührenordnung entwickelt. „Dies ermöglicht
zunächst einmal Vorteile. Sowohl unsere Kunden als auch wir
können uns theoretisch auf transparente und nachvollzieh
bare Gebührenfestlegungen verlassen. Damit könnte es für uns
künftig leichter werden, die für den Transport anfallenden
Kosten zu kalkulieren.“

Ferdinand Menn,

Geschäftsführer der

Spedition Menn

GmbH, sieht eine

Kostenexplosion

auf die Beteiligten

zukommen.

Jörg Reichmann,

Vorstand der STL

Logistik AG, übt deut

liche Kritik an der

Novelle der Straßen

verkehrsordnung.
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Allerdings bereitet dem Kreuztaler Unternehmer auch hier die
praktische Umsetzung Sorgen: Probeberechnungen zeigten,
dass die Gebühren für viele Transportkonstellationen künftig
um ein Mehrfaches höher liegen werden. Fachleute gehen
davon aus, dass die Genehmigungen durchschnittlich 300
400 Prozent teurer werden. Je mehr Gebührentatbestände
erfasst würden, desto stärker wirke dies offenbar auf höhere
Kosten hin. Derartige plötzliche Kostenexplosionen seien Kun
den und Partnern nur schwierig zu erklären, meint Ferdinand

Menn. Für erneute Unsicherheit sorgt zudem, dass in der Ge
bührenberechnung jeder Behörde ein Ermessensspielraum bei
der Aufwandsbewertung zugebilligt ist. Am Ende kann es da
her sein, dass wieder ungewiss ist, welche Kosten anfallen.
Thomas Schneider von der Kreisverwaltung SiegenWittgen
stein betont, dass man vorgegebene Rahmenbedingungen
zwar nicht beeinflussen könne. Gleichwohl versichert der
Leiter des Kreisordnungsamtes: „Ich kann nur für den Kreis
SiegenWittgenstein sprechen. Aber wir werden alles dafür
tun, damit bei uns die Gebührenberechnung so verlässlich und
nachvollziehbar wie möglich praktiziert wird. Das liegt
schließlich nicht nur im Interesse der Antragsteller, sondern
auch in unserem eigenen.“

Die Logistikbranche kämpft nach wie vor erheblich mit den
Folgen der CoronaKrise. Die Branche erholt sich nur langsam.
In einem IHKFachgespräch mit heimischen Speditionen wur
de deshalb die Forderung formuliert, die Einführung der neuen
Gebührenordnung mindestens bis Sommer 2021 zu verschie
ben, um die zusätzlichen Kostenbelastungen für die Industrie
in dieser kritischen Phase abzuwenden. „Die gewonnene Zeit
kann dann genutzt werden, um mit Praktikern zu sprechen und
die Ausgestaltung der Gebührenordnung weiter zu vereinfa
chen“, schlägt Walter Viegener vor. Die IHK werde zu diesem
Thema erneut auf die Politik zugehen und den Schulterschluss
zu anderen Verbänden und Initiativen suchen. „Ziel muss sein,
eine einheitliche Linie zu vertreten, wenn die politischen Gre
mien auf Bundesebene sich Ende des Jahres erneut hiermit
befassen. Man muss offenbar einige Entscheidungsträger da
ran erinnern, dass sich die Regierungsparteien in der Koaliti
onsvereinbarung ausdrücklich dazu bekannt hatten, das Ge
nehmigungsverfahren für Großraum und Schwertransporte
zu vereinfachen. Davon spüren wir vor Ort wenig.“

Das komplexe Genehmigungsverfahren wird bundesweit über
ein OnlineSystem „VEMAGS“ abgewickelt, auf das die Spedi
tionen, aber etwa auch die Bundeswehr zugreifen. Auch hier
treten regelmäßig Probleme auf. Derzeit sorgt hierfür eine
Neuaufschaltung der Plattform („Release“), mit der eine ganze
Reihe an Neuerungen einhergegangen ist. Zwar ist man vom
eigentlichen Ziel einer vollautomatischen Überprüfung der an
gestrebten Transportroute noch ein ganzes Stück entfernt,
aber die Software wird stetig weiterentwickelt. Auf Kritik stößt
indes, dass dem Release offenbar kein breiter Praxischeck zu
grunde lag. „In einem mehrtägigen Test bei Straßen.NRW ha
ben einige wenige Fachleute aus der Praxis die neue Software
näher geprüft. Dabei haben wir beispielsweise feststellen müs
sen, dass die kartenbasierte Erfassung von Routen nahezu un
brauchbar war“, berichtet Peter Bender.

Die Röpa Römer Metallbau GmbH mit Sitz in Drolshagen stellt
Container für unterschiedlichste Nutzungen her. Zur Ange
botspalette gehören Wohn, Büro, Aufenthalts, Technik und
Sanitärcontainer. „Wir müssen teilweise mehrere nahezu bau
gleiche Container an ein und denselben Zielort schaffen. Auf
grund der Abmessungen sind wir dazu auf Großraumtrans
porte angewiesen“, sagt Volker Römer. Der Geschäftsführer
musste in diesem Jahr erfahren, dass ein wichtiges Element bei

Thomas Schneider,

Leiter des Amtes für

öffentliche Sicher

heit und Ordnung

beim Kreis Siegen

Wittgenstein, setzt

sich für eine ver

lässliche Gebühren

berechnung ein.

Schwertransporte Dauerthema

Für die IHK sind die vielen Schwierigkeiten bei den Großraum und Schwertrans
porten ein Dauerthema. Sie setzt sich im steten Dialog mit der Politik auf Landes
und auf Bundesebene für Verbesserungen ein, sorgt für einen Austausch unter
den betroffenen Speditionen und deren Geschäftskunden. Um politisch wirksam
Einfluss nehmen zu können, initiiert und unterstützt die IHK auch wissenschaft
liche Untersuchungen zu dem Thema, mit deren Erkenntnissen sie die Forderun
gen der heimischen Wirtschaft an die politischen Entscheidungsträger unter
mauert. Mit NRWVerkehrsminister Hendrik Wüst besteht ein regelmäßiger
Austausch über die Bedarfe und Sorgen der Unternehmen in der Branche. Zur
StVONovelle hat die IHK den Kontakt zu den heimischen Bundestagsabgeord
neten und zum Deutschen Industrie und Handelskammertag (DIHK) aufgenom
men, um in Berlin auf die Änderungen der für Großraum und Schwertransporte
relevanten Regelungen Einfluss zu nehmen. In den Fachgremien der IHK, etwa
dem Industrie und Verkehrsausschuss unter Leitung von Walter Viegener (Viega
Holding GmbH & Co. KG), wird kontinuierlich über die aktuellen Entwicklungen
berichtet und über eine geeignete Positionierung beraten.
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den Genehmigungen wegfiel: „Bis zum VEMAGSRelease in
diesem Sommer war es möglich, KonvoiFahrten zu beantra
gen. Somit konnte für mehrere Transporte mit baugleicher
Ladung ein Antrag für mehrere Fahrzeuge gestellt werden. Dies
ist nun nicht mehr möglich. Stattdessen müssen für alle Fahr
zeuge separate Anträge gestellt werden.“ Der bürokratische
Aufwand sei enorm, von den Mehrkosten ganz zu schweigen.
„Wo Begleitfahrzeuge als Auflage vorgesehen werden, bedeu
tet dies bei drei baugleichen Fahrzeugen eine Verdreifachung
der Kosten und des Ressourcenbedarfes für die Transportbe
gleitung, was im Übrigen zu Lasten der Nachhaltigkeit geht“,
rechnet Volker Römer vor. So würden die Transportkosten zu
nehmend die Margen auffressen. Das schade der Wettbewerbs
fähigkeit nachhaltig. „Es entstehen praktisch nur Nachteile. Es
ergibt sich keinerlei Mehrwert gegenüber der vorherigen Rege
lung, die man besser beibehalten hätte“, ist sich der Unterneh
mer sicher.

Das NRWVerkehrsministerium hat auf dieses Problem reagiert
und die Bezirksregierungen gebeten, Konvois bestehend aus
zwei Fahrzeugen in NordrheinWestfalen weiterhin zu geneh
migen, wenn bestimmte Abmessungen eingehalten sind. Nicht
zufriedenstellend findet das Volker Römer: „Ich glaube nicht,
dass damit eine einheitliche Handhabung im Land sicherge
stellt ist. Außerdem: Was passiert an der Landesgrenze?“ Die
Bundesländer sind sich im Umgang mit KonvoiFahrten wie in
anderen Fragen rund um die Schwertransporte häufig uneinig.
Das macht es schwierig, bundesweit einheitliche Regelungen
zu treffen, die aber zwingend erforderlich sind.

Die Antragsbearbeitungsplattform VEMAGS weist in ihren
technischen Möglichkeiten aus Sicht der Unternehmen noch
viel Verbesserungspotenzial auf. „Wir müssen die Chancen der
Digitalisierung soweit wie möglich nutzen, um hier Mehrwer
te zu erzielen“, betont Rainer Dango, Geschäftsführer der Dan
go & Dienenthal Maschinenbau GmbH. Das Unternehmen mit
Sitz in Siegen ist für den Transport seiner Spezialmaschinen,
wie etwa Schmiedemanipulatoren, regelmäßig auf Schwer
transporte angewiesen. „Das Ziel muss lauten: Kosten senken,
Sicherheit erhöhen und die Genehmigungszeiten verkürzen.
Hierfür gibt es längst vielversprechende digitale Lösungen aus
den Reihen der Wirtschaft“, berichtet Rainer Dango. Um sie
effektiv einsetzen zu können, müssten allerdings dringend die
rechtlichen Vorgaben entsprechend angepasst werden.

Ein Beispiel sind die SoftwareLösungen „AGNES“ (Agile Navi
gation Electronic Solution) und „ERNA“ (Efficient Road Navi
gation Assistant) der Sommer GmbH & Co. KG, mit Sitz in
HörstelDreierwalde. Spezialfahrzeuge des Unternehmens
scannen regelmäßig das deutsche Straßennetz, das so auto
matisch vermessen wird und genaueste Streckenprofile er
möglicht. Hinzu kommen Daten von Behörden, Autobahnmeis
tereien und bereits beschiedenen Anträgen. Auch mehrfach
täglich aktualisierte veranstaltungs oder baustellenbedingte
Sperrungen fließen in die digitale Karte von AGNES ein. Über
eine Schnittstelle zum behördlichen Genehmigungssystem
VEMAGS wird die Eingabe von Anträgen erleichtert. Das Pro
dukt vereinfacht nicht nur die Antragstellung und erhöht die

Verkehrssicherheit, sondern steigert auch die Genehmigungs
wahrscheinlichkeit. Das spart wertvolle Zeit und Kosten für die
Unternehmen und die Genehmigungsbehörden. Denn nach wie
vor bedeutet die verweigerte Zustimmung einer von den vielen
zu beteiligenden Behörden, dass die Strecke komplett neu be
antragt werden muss. Mit der Softwarelösung kann dieses
Risiko minimiert werden.

Die LkwFahrer selbst können durch die bereits seit geraumer
Zeit verfügbare App „ERNA“ desselben Anbieters deutlich ent
lastet werden, die in 13 verschiedenen Sprachen verfügbar ist.
Das Programm gibt den Bescheid in digitaler Form wieder und
funktioniert ohne weitere Bedienung während der Fahrt.
Sämtliche Anweisungen, Auflagen und Hinweise werden an
gesagt oder mit einfachen Bildern an den Fahrer wiedergege
ben. Wie vorteilhaft das sein kann, zeigt sich in Zeiten von
Corona. Gewöhnlich wird der Fahrer eines Schwertransportes
durch einen Beifahrer begleitet. Aufgrund der Pandemie kann
der erforderliche Mindestabstand in der Fahrerkabine nicht
sichergestellt werden. Die Begleitung durch einen Beifahrer
muss daher unterbleiben. Der Fahrer kann unmöglich während
der Fahrt die ortsspezifischen Auflagen im Genehmigungsbe
scheid nachschlagen, ohne Sicherheitsrisiken einzugehen. Das
Verkehrsministerium NRW hatte die Chancen des Programms
erkannt und seinen Einsatz in einem Erlass ausdrücklich als
Alternative zum Beifahrer zugelassen. Ob dies in eine dauer
hafte Lösung übergeht, ist jedoch ungewiss. 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3612.

Die Röpa Römer

Metallbau GmbH um

Geschäftsführer

Volker Römer ist auf

Großraumtransporte

angewiesen.
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IHKBlitzumfrage

Mehrwertsteuersenkung verpufft, Kauflaune nach wie vor getrübt

Gräbener die Ergebnisse einer aktuellen Blitz
umfrage zur Lage des lokalen Einzelhandels zu
sammen, an der sich 104 Händler aus Siegen
Wittgenstein und Olpe beteiligten.

Acht von zehn Händlern berichten von einer
zum Teil deutlich gesunkenen Shoppingfreude
der Konsumenten. Insbesondere der in vielen
Fällen innenstadtprägende ModeEinzelhandel
hat damit zu kämpfen. Nahezu jedes Einzelhan
delsunternehmen dieser Branche berichtet von
einer gesunkenen Käuferstimmung. Die Verun
sicherung bei den Konsumenten ist nach wie vor

„Zahlreiche Händler verzeichnen nach wie vor
herbe Umsatzrückgänge. Zwar steigt allmählich
die Konsumstimmung wieder. Dennoch ist von
regelrechter Freude am Einkauf nur wenig zu
spüren. Corona liegt wie Mehltau über dem hei
mischen Handel. Die äußerst kostspielige sechs
monatige Mehrwertsteuersenkung ändert aus
Sicht des heimischen Handels hieran wenig. Das
MilliardenSteuergeschenk verpufft. Auch zu
sätzliche verkaufsoffene Sonntage werden von
einem Großteil der Einzelhändler derzeit nicht
als konsumfördernd angesehen.“ Mit diesen
Worten fasst IHKHauptgeschäftsführer Klaus

Ist Ihrer Meinung nach die Mehrwertsteuersenkung eine wirksame Hilfe zur
Belebung des Konsums?

7,8 %

74,8 %

17,5 %

Ja Nein Keine Einschätzung möglich
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äußerst groß. Auf der einen Seite befindet sich
ein Teil der Arbeitnehmer weiterhin in Kurzar
beit oder hat Sorge um den Arbeitsplatz. Auf der
anderen Seite ist die Angst vor Ansteckung nach
wie vor erheblich. Klaus Gräbener: „Es ist mehr
als bezeichnend, dass 58 % der Einzelhändler
nicht davon ausgehen, dass bei einer Lockerung
der CoronaSchutzmaßnahmen die Lust am Ein
kauf signifikant steigen wird. Corona muss of
fenbar erst aus den Köpfen, ehe der Geldbeutel
wieder wie früher gewohnt in den Geschäften
geöffnet wird.“

Die überwältigende Mehrheit (75 %) der Einzel
händler aus SiegenWittgenstein und Olpe sieht
in der befristeten Senkung der Mehrwertsteuer
keine wirksame Hilfe zur Belebung des Konsums.
Nur 8 % bewerten sie positiv. IHKHandelsrefe
rent Marco Butz: „Die sechsmonatige Mehr
wertsteuersenkung entpuppt sich immer mehr
als Bürokratiemonster. Der Aufwand für die
Händler ist enorm, der Ertrag in den meisten
Fällen aber sehr übersichtlich. Zahlreiche Händ
ler berichten uns von einem betriebswirtschaft
lichen Totalausfall. Für eine flächendeckende
Belebung des Konsums ist sie einfach nicht ge
eignet.“ Nur einige wenige Einzelhandelsbran
chen profitierten von dieser Maßnahme. Bei
größeren Anschaffungen wie Küchen wirke sie
durchaus kauffördernd. So erlebe der Handel mit
Möbeln und Einrichtungsgegenständen einen
regelrechten Boom. Bei niedrigpreisigen Pro
dukten wie Mode, Schreib und Spielwaren oder
bei den täglichen Konsumgütern spiele sie hin
gegen keine Rolle.

Um den Konsum wieder anzukurbeln, sind zusätz
liche verkaufsoffene Sonntage ein heiß diskutier
tes Thema. Da aufgrund der CoronaPandemie auf
absehbare Zeit keine Feste oder Märkte stattfin
den können, dürfen sonntags auch keine Geschäf
te öffnen. Die NRWLandesregierung wollte da
her Sonntagsöffnungen auch ohne Verbindung zu
Festen oder Märkten erlauben. Das Oberverwal
tungsgericht hat dies in einem Eilverfahren je
doch untersagt. IHKKonjunkturexperte Stephan
Häger: „Verkaufsoffene Sonntage hätten eine
Chance auf zusätzliche Umsätze sein können,
wenn die Konsumstimmung wieder merklich an
zöge. Dies ist für den Großteil der Unternehmen
vor Ort offenbar jedoch nicht gegeben. Denn
61 % der Einzelhändler sehen in zusätzlichen ver
kaufsoffenen Sonntagen keine geeignete Maßnah
me, um den Konsum anzukurbeln. Auch scheinen
die Einzelhändler die permanenten juristischen

Würde Ihrer Meinung nach die Freude am Einkaufen wieder steigen, wenn
Corona-Schutzmaßnahmen gelockert würden?

35,0 %

1,3 %

57,5 %

6,3 %

Ja, durch Wegfall des MundNasenSchutzes würde die Einkaufsstimmung steigen.

Ja, durch Wegfall der Abstandsregelung würde die Einkaufsstimmung steigen.

Nein, denn die Verunsicherung der Kunden ist derzeit zu groß.

Keine Einschätzung möglich.
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ein, veröden unsere Kernorte und zugleich sinkt
die gesamte Standortqualität. Dann wird es für
alle in der Wirtschaft noch schwerer, Fach und
Führungskräfte in der Region zu halten oder für
unseren Landstrich zu begeistern.“ 

Ladengestaltung und Ambiente für äußerst wich
tig. „Wir sehen als IHK die Befragungsergebnisse
als Auftrag, mit zusätzlichen Initiativen den hei
mischen Handel weiter zu unterstützen, denn
eines ist klar: Setzt ein regelrechtes Ladensterben

Auseinandersetzungen um dieses Thema inzwi
schen leid zu sein.“

Die derzeitige Lage im stationären Einzelhandel
in den Kreisen SiegenWittgenstein und Olpe ist
nach wie vor angespannt. Zugleich wird eine
sehr gespaltene Gesamteinschätzung deutlich.
Zwar berichtet etwa ein Drittel der Händler von
kaum gesunkenen oder sogar gestiegenen Um
sätzen, bei annähernd einem Viertel sind aber
der tägliche Umsatz und die tägliche Kunden
zahl um mehr als 25 % gesunken. Etwa 10 %
der Einzelhändler haben sogar nahezu keine
Kunden oder keinen Umsatz. Marco Butz: „Der
Großteil des stationären Einzelhandels sieht sich
auf eine sehr harte Probe gestellt. Die durch den
Shutdown verlorenen Umsätze sind in den meis
ten Fällen nicht mehr aufzuholen. Die finanziel
le Belastungsgrenze ist bei vielen Händlern er
reicht. Ein zweiter Shutdown wäre bei mehr als
einem Drittel der lokalen Einzelhändler exis
tenzbedrohend.“ Flächendeckende Geschäfts
schließungen und sich immer weiter leerende
Innenstädte wären die wahrscheinliche Folge.

Während der OnlineHandel der große Gewinner
der CoronaKrise ist, zählt der rein stationär aus
gerichtete Einzelhandel zumeist zu den Verlie
rern. Noch verhältnismäßig gut sind auch die
Einzelhändler durch die Krise gekommen, die die
digitalen Wege aktiv nutzen. Stephan Häger: „Im
Ausbau der OnlinePräsenz sehen die Unterneh
men den größten Investitionsbedarf. Hierzu gibt
es auch keine wirkliche Alternative, denn die feh
lende Frequenz belastet die meisten Händler
stark. Über die digitalen Kommunikationswege
können sie mit ihren Kunden in Kontakt bleiben.“
46 % wollten die OnlinePräsenz ausbauen, 21 %
sähen eine Investition in einen OnlineShop für
dringend geboten und 20 % sähen den größten
Investitionsbedarf in der Anbindung an bestehen
de OnlinePlattformen. Die Zukunft des Handels
werde aber nicht nur im Digitalen gesehen. 42 %
der Einzelhändler erachteten eine Investition in

Sind aus Ihrer Sicht zusätzliche verkaufsoffene Sonntage (ohne Anlassbezug) in
der aktuell schwierigen Phase notwendig, um den Konsum anzukurbeln?

27,3 %

60,6 %

12,1 %

Ja Nein Keine Einschätzung möglich

Wo sehen Sie in Zukunft den größten Investitionsbedarf für Ihr Unternehmen?

Angaben in Prozent, Mehrfachnennungen möglich

42,2

17,6

11,8

20,6

46,1

19,6
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Ladengestaltung und Ambiente
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OnlinePräsenz (z.B. eigene Homepage oder soziale Medien)

Logistik/Lieferketten

Liefersystem
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Keine Investitionen notwendig
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Wettbewerb „TOP 100“

Der Corona-Krise mit Innovationen begegnen
Die CoronaPandemie fordert Unternehmen vie
les an Flexibilität ab. Mehr denn je kommt es auf
Innovationskraft an. Der Wettbewerb „TOP 100“
möchte besonders kreativen Mittelständlern
eine Bühne geben: Zum 28. Mal können sich
Betriebe um das begehrte Siegel bewerben
(www.top100.de). Anmeldeschluss ist der 31.
Oktober. Wissenschaftsjournalist Ranga Yoge

shwar begleitet das Ganze als Mentor. Er unter
streicht, dass die Krise für Firmen auch eine
Chance biete, sich weiterzuentwickeln: „Es geht
um Unternehmen mit dem Mut, Bestehendes
infrage zu stellen und sich sogar manchmal neu
zu erfinden.“ Innovationsforscher Prof. Dr. Niko
laus Franke, wissenschaftlicher Leiter von „TOP
100“, analysiert die teilnehmenden Firmen ge

meinsam mit seinem Team anhand von rund 120
Prüfkriterien. Bei dieser Auflage untersuchen die
Verantwortlichen zusätzlich in einem Sonderteil,
wie die Teilnehmer auf die Pandemie reagiert
haben. Eine vertiefende Erläuterung zu den
Wettbewerbskriterien ist unter www.top100.de/
pruefkriterien.html zu finden. Die Bewerbung ist
für die Teilnehmer kostenlos. 
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Professor Michael Hüther

„Goldene Dekade“ machte Hilfsprogramme erst möglich

naPandemie hatten die IHK Siegen und die
Unternehmerschaft SiegenWittgenstein zu ei
ner ersten größeren Vortragsveranstaltung ein
geladen, an der allerdings lediglich 80 Zuhörer,
verteilt auf mehrere Räume, teilnehmen durften.
Deshalb hat die tcoevent GmbH den Vortrag
von Professor Michael Hüther, dem Direktor des
Instituts der deutschen Wirtschaft in Köln, auch
per Livestream ins Internet übertragen.

„Die Rückkehr des Staates – Wirtschaftspolitik
in Zeiten von Corona“ lautete das Thema, mit
dem sich der Referent gut eine Stunde lang be
fasste. „Wir haben aus der Krise bis heute viel
gelernt. Beispielsweise ist das Bruttoinlandspro
dukt nicht so stark eingebrochen, wie wir das zu
Beginn der Krise befürchtet haben.“ Dennoch sei
es richtig gewesen, dass der Staat mit seinen
großen Hilfsprogrammen versucht habe, die
Wirtschaft zu stützen. Die Krise ziehe sich durch
alle Branchen. Besonders schwierig sei die der
zeitige Lage beispielsweise bei den Zulieferbe
trieben der Automobilindustrie. Durch den mas
siven Rückgang beim privaten Verbrauch seien
aber auch der Handel und die Dienstleistungs
branche von der Krise besonders betroffen.
„Dass der Staat so massiv mit einem Konjunk
turprogramm eingreifen konnte, liegt auch dar
an, dass die Steuereinnahmen in den Jahren seit
der Finanzkrise 2008/2009 kräftig angestiegen
sind und die Schuldenquote auf 60 % des BIP

Es war eine Premiere im Haus der Siegerländer
Wirtschaft: Nach fast sechs Monaten Lockdown
und massiven Einschränkungen durch die Coro
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Professor Michael Hüther, Direktor des Instituts der deutschen Wirtschaft in Köln, referierte auf Einladung der IHK

Siegen und der Unternehmerschaft SiegenWittgenstein.

verringert werden konnte.“ Ursächlich dafür war
aus Sicht des IWDirektors die deutliche Zunah
me der Beschäftigung. „Wir lagen mit der Er
werbsquote vor der Pandemie zuletzt bei 80 %.
Das ist ein sehr hoher Wert, den weder wir noch
unsere OECDPartner bisher jemals erreicht
haben.“

Die „goldene Dekade“ habe für den Staat eine
solide Ausgangsbasis geschaffen, um in der
gegenwärtigen Situation aktiv zu werden. Aller
dings könne man davon ausgehen, dass eine
vergleichbare Konsolidierung der Staatsfinan
zen nach Corona nicht zu erwarten sei. „Wir
werden die Beschäftigungsquote nicht weiter
steigern können. Deshalb wird es länger dauern,
die jetzige krisenbedingte Neuverschuldung
wieder zurückzuführen.“ Auch wenn Professor
Hüther das Eingreifen des Staates als notwendig
und sinnvoll bezeichnete, machte er doch auch
deutlich, dass diese Maßnahmen zeitlich befris
tet bleiben und nach der Krise wieder zurück
geführt werden müssten. Die eigentliche Auf
gabedesStaates sei schließlichdieBereitstellung
einer leistungsfähigen Infrastruktur. Und da
gebe es nach wie vor genug zu tun. „Wenn die
CoronaKrise vorbei ist, muss sich der normale
Strukturwandel fortsetzen. Nur so kann die In
dustrie auch weiterhin international wettbe
werbsfähig bleiben. Eingriffe des Staates, und sei
es als Beteiligung bei mittelständischen Unter
nehmen, schaden da nur.“

Welche Trends werden nach der Krise nachwir
ken? Auch darauf ging Professor Hüther ein. Man
werde auch weiterhin mit dem niedrigen Zinsni
veau leben müssen. Die Digitalisierung sei weiter
hin ein zentrales Thema für die Wirtschaft, aber
auch für die Gesellschaft. Das gelte insbesondere
für das Bildungssystem. „Ich kann nicht nachvoll
ziehen, warum die Kommunen und die Bildungs
einrichtungen die Zeit nach dem Lockdown im
März nicht genutzt haben, um ihre Infrastruktur
so auszubauen, dass digitaler Unterricht möglich
ist.“ Auch die Dekarbonisierung, der Umstieg auf
eine kohlenstoffärmere Wirtschaft, sei eine der
großen Zukunftsherausforderungen. Vor diesem
Hintergrund äußerte Professor Hüther die Hoff
nung, dass die zukünftigen Entscheidungen der
politisch Verantwortlichen wieder mehr auf der
Grundlage von Fakten getroffen werden – und
nicht aus dem Bauchgefühl heraus.

Die vollständige Pressemitteilung findet sich on
line unter www.ihksiegen.de (SeitenID: 3630).
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5G.NRW

Zweite Runde gestartet
Die nordrheinwestfälische Landesregierung hat
jetzt die zweite Einreichungsrunde für den För
derwettbewerb 5G.NRW gestartet. Für diese
stehen insgesamt mehr als 64 Mio. € bereit. Be
werbungen für Projektförderungen lassen sich
in verschiedenen Schwerpunktsegmenten ein
reichen. Alle Informationen zum Wettbewerb
und zu den Rahmenbedingungen finden sich
unter https://www.5GWettbewerb.nrw/. Inter
essenten können sich außerdem zu der virtuel
len Informationsveranstaltung am 8. Oktober
um 10.00 Uhr anmelden: https://services.ptj.de/
forms/info5gnrw. Ansprechpartner in der IHK
Siegen ist Roger Schmidt (Tel.: 0271 3302263,
EMail: roger.schmidt@siegen.ihk.de). 

Wilh. Schneck

Umzug auf die
Wilhelmshöhe
Eine Firma mit Tradition in einem modernen
Neubau: Mit dem symbolischen Spatenstich ga
ben Alexander Jarosch, Geschäftsführer der
Wilh. Schneck sen. GmbH & Co. KG und der Ernst
Zimmermann GmbH (EZET), sowie Freudenbergs
Bürgermeisterin Nicole Reschke den Startschuss
für die Arbeiten im Gewerbegebiet Wilhelms
höhe West. „Wir sind froh, die baurechtlichen
Voraussetzungen geschaffen zu haben, um die
Neuansiedlung dieses Unternehmens zu ermög
lichen. Es ist eine Bereicherung für unseren
Wirtschaftsstandort“, unterstrich Reschke. Die
Unternehmensgruppe, die aus den genannten
Einzelgesellschaften besteht, ist seit 120 Jahren
aktiv. Mit einem Gesamtumsatz von 20 Mio. €
und einer Investitionssumme von circa 7 Mio. €
in die Zukunft und den Ausbau des Geschäfts
betriebs entsteht eine moderne, komplett neu
gestaltete Zentrale, die den alten Standort in
Siegen ersetzen wird. Der neue Firmenkomplex
bietet zukünftig auf dem 7.500 m² großen
Grund ein Logistikzentrum sowie einen Ferti
gungsbetrieb für Torsysteme. Insgesamt steht
eine Hallengröße von rund 4.000 m² zur Verfü
gung. Die rund 60 Mitarbeiter können sich nun
auf attraktive Schulungs und Besprechungs
räume, großzügige Büros sowie eine Dachter
rasse freuen. Ein Herzstück des Gebäudes ist das
750 m² große Beratungs und Kompetenzzent
rum „Boden“, das mit einer Erlebniswelt für die
unterschiedlichen Facetten und Möglichkeiten
des Sortiments an Bodenbelägen steht. 
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Bahnhofstr. 15, 57072 Siegen
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IHKArbeitskreis Verkehrswirtschaft

Entwicklung der Logistikbranche im Blickpunkt

Weniger als ein Viertel der Unternehmen geht
nach einer aktuellen Umfrage des ifoInstituts
zu den Erwartungen für die kommenden drei
Monate von besseren Geschäften aus. Mehr als
drei Viertel der Betriebe prognostizieren gleich
bleibende oder schlechtere Geschäfte.

Auf eine entsprechende Frage des Vorsitzenden
Michael Kröhl (Krombacher Brauerei Bernhard
Schadeberg GmbH & Co. KG) erklärte Althaus,
das Vorkrisenniveau werde voraussichtlich erst
2022/23 wieder erreicht, „wenn es zu keinen
gravierenden außenwirtschaftlichen Verwer
fungen oder anderen externen Effekten kommt.
Wir gehen sicher davon aus, dass es weiter einen
Überhang an Frachtraum geben wird und die
Ertrags und Liquiditätslage angespannt bleibt.“
Außerdem würden im Logistikbereich die Insol
venzen und Betriebsschließungen zunehmen,
prognostizierte der Experte. Die getrübte Lage
einschätzung teilten die rund 30 Teilnehmer, die
der Sitzung zum Teil per Videokonferenz zuge
schaltet waren, überwiegend. Ferdinand Menn
(Spedition Menn GmbH) berichtete von einem
drastischen Rückgang im Transportbereich. „Die
Lagerkapazitäten sind knapp, aber der Eindruck
trügt, denn es gibt insgesamt zu wenig Bewe
gung.“ Der Abbau von Personal sei derzeit kein
Thema: „Wir brauchen die Mitarbeiter ja, wenn
es wieder anzieht!“ Maksim Kasoev (LIDL GmbH
& Co. KG) hält ein Szenario für möglich, in dem
sich die Lage in Deutschland deutlich schneller
verbessere als in anderen Teilen Europas. Des
halb müsse man ausländisches Personal in hie
sigen Betrieben mit Blick auf den Fahrermangel
besser binden. Benedikt Althaus rät hierbei zu

Die Logistikbranche wird sich zwar stetig, aber
nur langsam vom CoronaSchock erholen. Und
das auch nur, wenn es zu keinem zweiten Still
stand kommt. Benedikt Althaus, stellvertreten
der Geschäftsführer des Verbandes Verkehrs
wirtschaft und Logistik NordrheinWestfalen
e.V. (VVWL), warf im Arbeitskreis Verkehrswirt
schaft der IHK Siegen einen verhaltenen Aus
blick auf die weitere Entwicklung der Branche.
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Die Lage der Logistikbranche im Blick: (v.l.) Benedikt Althaus (VVWL), Michael Waldek, Katja Dehmel (jeweils C + P

Parkhausbau GmbH & Co. KG) und HansPeter Langer (IHK Siegen).

einfachen, pragmatischen Ansätzen, etwa zu
knappen Ansprachen der jeweiligen Zielgruppe
mit kurzen Videoclips. „Priorität sollten immer
eigene Ausbildungsanstrengungen haben!“

Die Branche hatte zu Beginn der CoronaKrise
mit vielen Alltagsproblemen zu kämpfen, dar
unter die Umsetzung von Hygienekonzepten, die
Schließung von Raststätten und sanitären An
lagen sowie verkürzte Rampenzeiten. Während
diese Herausforderungen zwischenzeitlich weit
gehend bewältigt wurden, bleiben die vielerorts
fehlenden LkwStellplätze an den Rastanlagen
ein drängendes Thema. Für Aufmerksamkeit
sorgt derzeit das Preflex © Parkhaus für Lkw, das
die C + P Parkhausbau GmbH & Co. KG aus An
gelburg entwickelt hat. Vertriebsleiter Michael
Waldek präsentierte das Prinzip: Die benötigten
Plattenelemente werden als Stahlbetonver
bundplatten mit entsprechender Stützenkonst
ruktion vorgefertigt und anschließend auf der
Baustelle montiert. „Die Vorfertigung bringt
eine hohe Qualität und ermöglicht den Aufbau
des LkwParkhauses in sehr kurzer Bauzeit über
einen bestehenden Parkplatz, ohne dass dieser
zwischenzeitlich geschlossen werden muss“,
hob Waldek hervor. Das Parkhaus ist dank des
Baukastensystems flexibel erweiter oder ver
kleinerbar und lässt sich bei Bedarf jederzeit
wieder zurückbauen. Das System stieß bei den
Teilnehmern des Arbeitskreises auf großes Inte
resse. Derzeit, erklärte Waldek, stehe das Unter
nehmenzurKlärungvonBrandundLärmschutz
fragen mit Behörden in Kontakt.

Wenig Anlass zur Freude bietet weiterhin die
Situation für Großraum und Schwertransporte.
Die derzeitigen Entwicklungen erläuterte IHK
Geschäftsführer HansPeter Langer. So enthält
die im April in Kraft getretene Novelle der Stra
ßenverkehrsordnung zwei Neuregelungen, die
geeignet sind, die Genehmigungsverwaltung
erneut auszubremsen und zu verteuern. „Die
Unternehmen befinden sich in einem knallhar
ten Wettbewerb mit ausländischen Anbietern.
Mehr Bürokratie und deutlich höhere Gebühren
sätze machen den Speditionen und Auftragge
bern das Leben gleichermaßen schwer – und das
zu einem Zeitpunkt, an dem sich die Branche nur
schwer von den CoronaFolgen erholt“, betonte
Langer. Die IHK hatte in dieser Frage unter an
derem an die heimischen Bundestagsabgeord
neten appelliert, sich beim Bundesverkehrsmi
nister für eine Anpassung der Gesetzesnovelle
stark zu machen. 
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Hier entstehen Zukunftsprojekte.

Berge-Bau GmbH & Co. KG
Leimstruther Weg 7 - 9 | 57339 Erndtebrück | Fon 0 27 53 - 59 49 - 0
Fax 0 27 53 - 59 49 39 | mail info@berge-bau.de | www.berge-bau.de

Wirtschaft für Südwestfalen e.V.

Auf die Stärken der Region besinnen

zwei Wochen treffen sich zudem Betriebe virtu
ell auf einen gemeinsamen Kaffee, um ihren
thematischen Horizont zu erweitern. Zustim
mung gab es von den Mitgliedern im Zuge der
Versammlung auch für die finanzielle Lage des
Vereins. 560.000 € steuert Wirtschaft für Süd

Die CoronaPandemie hat in vielen Bereichen
eine Entschleunigung bewirkt, aber auch für ein
bewusstes Entdecken der touristischen Angebo
te vor der eigenen Haustür gesorgt. Dies ist eine
wesentliche Erkenntnis der digital durchgeführ
ten Mitgliederversammlung des Vereins Wirt
schaft für Südwestfalen e.V. „Vor allem die Ein
heimischen haben die Region neu für sich
entdeckt“, freute sich der Vorsitzende Maik
Rosenberg. Damit diese neuen Erfahrungen
hängen blieben, müsse das Regionalmarketing
am Ball bleiben, führte er fort. Er hob zudem die
beeindruckende Art und Weise hervor, mit der
die hiesigen Unternehmen der schwierigen Kri
senzeit begegneten. Die Leistung und das Enga
gement der Betriebe auch öffentlich zu kommu
nizieren, sei ihm ein wichtiges Anliegen. „Es war
deshalb unbedingt notwendig, neue Wege zu
beschreiten, um wieder positive Meldungen und
somit ein Stück mehr von dem überall spürbaren
Optimismus zu verbreiten.“ Seit Juni stellen die
Mitarbeiter der Südwestfalen Agentur daher
jeden Montag drei positive Nachrichten aus der
regionalen Wirtschaft besonders heraus. Alle
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Der Vorstand des Vereins blickt den kommenden Herausforderungen positiv entgegen.

westfalen e.V. im Jahr 2020 zum MarketingEtat
der Südwestfalen Agentur GmbH bei. 365 Un
ternehmen aus Industrie, Handwerk, Dienstleis
tungen, Verbänden und Kammern unterstützen
durch einen jährlichen Beitrag die von Olpe aus
verfolgten MarketingAktivitäten. 
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Interview mit Jan Krückemeyer:

Außenhandel in Zeiten der Pandemie

Die Corona-Pandemie hat die deutsche
Wirtschaft über nahezu alle Branchen hin-
weg getroffen. Der Wilnsdorfer Unterneh-
mer Jan Krückemeyer, geschäftsführender
Gesellschafter der Krückemeyer GmbH, be-
obachtet das Geschehen mit Sorge, aber
auch mit Zuversicht. Im Interview erklärt
der Vizepräsident des Bundesverbands
Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen
e.V. (BGA), wie er den derzeitigen Stand be-
wertet und welche Aussichten er mit dem
kommenden Jahr verbindet.

Wie stellt sich der Status quo des Außen-
handels in Deutschland im Angesicht der
Corona-Pandemie dar und was lässt sich
über die Lage der heimischen Unternehmen
sagen?
Das Schlimmste liegt hinter uns, doch noch
längst nicht alles. Der BGA geht entgegen sei
nen ursprünglichen Erwartungen zum Jahres
wechsel 2019/20 für das Jahr 2020 von einem
Rückgang der Umsätze um bis zu 9 % aus. Dies
entspräche einem Rückgang auf ein Jahres
umsatzvolumen von rund 1.200 Mrd. €. Erfasst
davon sind alle Zweige des Großhandels – vom
Produktionsverbindungshandel über den bau
nahen Großhandel bis hin zum Konsumgüter
großhandel, allerdings in unterschiedlichem
Maße. In unserer Region waren – auch auf
grund der starken Einbindung in die globalen
Lieferketten – besonders der Rohstoff, Halb
waren und Maschinenhandel betroffen. Hier
ergaben sich Umsatzrückgänge von 20 bis 50
%, während sich der baunahe Großhandel so
wie der Lebensmittelgroßhandel aufgrund der
guten Auftragslage robust zeigten.

Worin bestehen die größten Hürden, wenn
es darum geht, dem internationalen Handel
wieder auf die Sprünge zu helfen?

verbessern und viel zu lange vernachlässigte
strukturelle Defizite anzugehen, die unterneh
merisches Handeln beschränken – auch damit
der schnelle Wiederaufstieg gelingen kann.

Wie lautet Ihre Prognose für das kommende
Jahr?
Wir gehen davon aus, dass sich die Wirtschaft
und damit auch der Groß und Außenhandel
sowie die B2BDienstleister im Laufe der zwei
ten Jahreshälfte 2020 allmählich erholen wer
den. Voraussetzung: Alle handeln weiterhin
umsichtig und vorausschauend, sodass die
CoronaPandemie erfolgreich eingedämmt
werden kann. Allerdings erwarten wir, dass
sich strukturelle Veränderungen ergeben. Un
ternehmen überprüfen und optimieren ihr Ge
schäftsmodell, ihre Prozesse und Lieferketten.
Auch Arbeitswelt und Kommunikationswege
werden sich verändern. Fragen der Nachhal
tigkeit, des Gesundheitsschutzes und der Digi
talisierung werden an Bedeutung zunehmen.
Darin liegen nicht nur Herausforderungen,
sondern auch Chancen für den Groß und
Außenhandel und die B2BDienstleister be
gründet. Interview: Patrick Kohlberger

Entscheidend wird sein, dass es weiter gelingt,
die Pandemie konsequent einzudämmen und
zugleich möglichst abgestimmt an weiteren Lo
ckerungen zu arbeiten. Wenn die Leute vernünf
tig bleiben und die Regeln beachten, kommen
wir einigermaßen durch die CoronaKrise. Bei
einem erneuten Lockdown ist jedoch alles Ma
kulatur. Es gilt nun, höllisch aufzupassen, dass
nicht die falschen Schlüsse aus der Krise gezo
gen werden.

Können Sie dies konkretisieren?
Es wäre fatal, nun das Heil in einer neuen Form
der Staatswirtschaft und in einer Abkehr von der
Globalisierung zu suchen. Dies hätte katastro
phale Folgen für unseren Wohlstand und die
soziale Sicherheit hierzulande. Natürlich müs
sen Schwachstellen und Fehlentwicklungen kor
rigiert werden. So kann es sinnvoll sein, einzelne
Produktionen zurückzuholen, wo die Speziali
sierung zu quasi monopolistischen Strukturen
führte. Das auf Effizienz getrimmte System oh
ne Zwischenlager, Speicher und Puffer, in dem
allenfalls Frachtschiffe und Lastwagen als eine
Art „mobiles Lager“ dienen, stößt trotz aller Fle
xibilität an seine Grenzen. An die Stelle eines
Lieferanten aus Fernost werden künftig viel
leicht mehrere Bezugsquellen in unterschiedli
chen Regionen treten – was allerdings keine
Garantie für eine störungsfreie Versorgung mit
Vorprodukten oder Bauteilen ist, wenn etwa
eine Pandemie mehrere europäische Staaten
lahmlegt.

Eine weitgehende Entflechtung und eine ReRe
gionalisierung der Wertschöpfungsketten wür
den jedoch gerade den Ärmsten der Armen
schaden – und wären mit deutlich höheren Kos
ten am Standort Deutschland verbunden. Die
Kräfte des Marktes müssen gestärkt werden. Es
gilt, die Angebotsbedingungen hierzulande zu
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Jan Krückemeyer, Vizepräsident des Bundesverbands

Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen e.V. und

Unternehmer aus Wilnsdorf.

Künstliche Intelligenz

Geschäftsprozesse gezielt optimieren
Laut einer IHKUmfrage in BadenWürttemberg
unter Federführung der IHK Karlsruhe zum The
ma „Künstliche Intelligenz“ (KI), an der sich vor
allem Firmen aus den Bereichen Industrie, In
formation, Kommunikation und Software be
teiligt haben, nutzt knapp jeder vierte Betrieb
bereits KILösungen für seine Geschäftsprozes

se. Ein noch größerer Anteil (32 %) plant dies.
Allerdings variieren die Anteile. Kleine Unter
nehmen tun sich schwerer. Viele Betriebe sehen
kurzfristig die Chance, sich auf dem „KIMarkt“
zu etablieren. Acht von zehn Unternehmen, die
bereits KILösungen in ihren Geschäftsprozes
sen einsetzen, profitieren davon. Die IHK Siegen

hat zum Thema KI auf ihrer Homepage (www.
ihksiegen.de, SeitenID: 2607) zahlreiche In
formationen zusammengetragen. Auch die ge
nannte Publikation ist dort zu finden. Ansprech
partner in der IHK Siegen ist Roger Schmidt
(Tel.: 0271 3302263, EMail: roger.schmidt@
siegen.ihk.de). 
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Energie

EU fördert Projekte
Die Europäische Kommission bittet um Vorschlä
ge für Energieprojekte, die sich über den neuen
Innovationsfonds der EU fördern lassen. Im ers
ten Förderaufruf steht 1 Mrd. € zur Verfügung.
Bis zum Jahr 2030 sollen es rund 10 Mrd. € sein.
Anträge kann man noch bis zum 29. Oktober
2020 einreichen. Ansprechpartner in der IHK
Siegen ist Roger Schmidt (Tel.: 0271 3302263,
EMail: roger.schmidt@siegen.ihk.de). 

Digitalisierung

Professor Niehaves
berät Landesregierung

Univ.Prof. Dr. Dr. Björn Niehaves berät die nord
rheinwestfälische Landesregierung für weitere
zwei Jahre in Digitalisierungsfragen. Der Direktor
des Forschungskollegs und Inhaber des Lehr
stuhls für Wirtschaftsinformatik an der Univer
sität Siegen ist für weitere zwei Jahre Mitglied
des Beirats „Digitale Wirtschaft NRW“. Das Gre
mium berät die politischen Entscheider bei der
Umsetzung ihrer Digitalisierungsstrategie. Der
zeit erfolgt eine Neuaufstellung des Gremiums,
um die sich entwickelnden Themenschwerpunk
te bestmöglich abbilden zu können. Professor
Niehaves ist bereits seit 2018 mit von der Partie.
„Der Beirat ist ein wichtiger Partner, um Nord
rheinWestfalen zum führenden Standort der
digitalen Wirtschaft zu machen“, unterstreicht
Wirtschaftsminister Prof. Dr. Andreas Pinkwart.
Im Beirat kommen Vertreter aus verschiedensten
Sektoren und Branchen zusammen. 
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Univ.Prof. Dr. Dr. Björn Niehaves stellt seine Expertise

in puncto Digitalisierung zur Verfügung.



Okt 20 Wirtschaftsreport18

Das Kaufverhalten der Verbraucher hat sich
grundlegend geändert. Die Nachfrage von Kun
den nach digitalen Einkaufsplattformen mit Wa
renlieferung an die Haustür nimmt – befeuert
durch die CoronaKrise – zu. Längst hat sich das
OnlineShopping als Einkaufskanal etabliert. Dies
bedeutet auch für den Einzelhandel in Wittgen
stein Chance und Herausforderung zugleich.
Neben dem Auf und Ausbau von OnlinePräsen
zen gilt es zugleich, sich innerhalb der stationä
ren Ladengeschäfte für neue Technologien zu
öffnen. Um die benötigten Schritte gemeinsam
zu gehen, lädt der „Bonuspunkt Wittgenstein
e.V.“ ein, sich an dem von der LEADERRegion
Wittgenstein und der IHK Siegen geförderten
Projekt „Wegweiser ins digitale Schaufenster“ zu
beteiligen. Im Rahmen dieses Vorhabens werden
alle Teilnehmer kostenfrei an die neuesten tech

nischen Errungenschaften herangeführt. Sie kön
nen sich somit noch vertrauter mit den digitalen
Möglichkeiten machen. Bei einer Auftaktveran
staltung im Schloss Wittgenstein in Bad Laasphe
stellten die Verantwortlichen den Einzelhändlern
aus dem Altkreis jetzt das Projekt vor. „Es gilt,
zunächst mithilfe einer Händler und Kunden
befragung eine Informationsbasis zu schaffen.
Auf deren Grundlage entwickeln wir anschlie
ßend einen bedarfsgerechten ,Laborladen‘“, be
tonte Prof. Dr. Hanna SchrammKlein, die das
Projekt wissenschaftlich begleitet. Die zwei Jah
re alten Erkenntnisse des Zentrumsmonitors sei
en nicht zuletzt vor dem Hintergrund der Corona
Pandemie zwingend zu aktualisieren. Die Bürger
sollen durch direkte Ansprache in den Einzelhan
delsbetrieben, durch die Unterstützung von In
dustrie, Gastronomie, Verwaltung, Schulen und

Digitales Schaufenster

Zur Teilnahme an Befragung aufgerufen
Vereinen sowie durch gezielte Werbung in den
sozialen Netzwerken zur Teilnahme an der Be
fragung motiviert werden. „Je mehr Bürger und
Betriebe die Fragebögen ausfüllen, desto besser.
Denn die Umfrageergebnisse dienen als Basis da
für, gemeinsam zu überlegen, in welche Richtung
sich der Wittgensteiner Handel zukünftig ent
wickeln soll“, erklärte SchrammKlein. Die rele
vanten digitalen Techniken können schließlich 15
Monate lang in einem „Laborladen“ erprobt wer
den, der mobil zwischen den Wittgensteiner
Kommunen pendelt. Weitere Informationen zum
LEADERProjekt „Wegweiser ins digitale Schau
fenster“ gibt es bei IHKHandelsreferent Marco
Butz (Tel.: 0271 3302222, EMail: marco.butz@
siegen.ihk.de). Die vollständige Pressemitteilung
findet sich unter www.ihksiegen.de (SeitenID:
3623). 

„Heimat shoppen“

Der lokale Handel ist exklusiv

Handel ist exklusiv.“ „Was müssen Kunden nicht
selten vor den Läden tun? Sie müssen warten, oft
mals in Warteschlangen“, erläuterte IHKHaupt
geschäftsführer Klaus Gräbener. Diesen Fakt ins
Positive gewandelt, sichere der derzeitige Status
quo den Kunden eine gewisse Exklusivität in ihren
Geschäften zu. „Exklusivität für eine gezielte und
durchaus auch mal zeitaufwendigere Beratung.“
Der örtliche Einzelhandel nutzte im Rahmen der
„Heimatshoppen“Aktionstage die Möglichkeit,
den Kunden seine Beratungskompetenz unter
Wahrung der Abstandsvorschriften ganz beson
ders in den Vordergrund zu stellen. Das Ziel be
stand darin, aufzuzeigen, dass Beratung ein qua
litativer Unterschied ist, um ein Einkaufserlebnis
gestalten und anbieten zu können. „Das können

„Maßnahmen wie Maskenpflicht, Abstände und
eine limitierte Anzahl von Kunden in den Läden
sind zweifellos sinnvoll“, bekräftigte Wolfgang
Keller. „Aber sie sorgen auch weiterhin dafür, dass
Menschen noch nicht wie letztes Jahr um diese
Zeit in die Geschäfte kommen.“ Zudem hätten
Händler angesichts der CoronaKrise in diesem
Jahr möglicherweise andere Sorgen, als sich in
ihren Werbegemeinschaften um ein gemeinsames
Motto oder konzertierte Aktionen zu bemühen,
gab der Vorsitzende des IHKEinzelhandelsaus
schusses zu bedenken. Daher habe die IHK Siegen
allen Werbegemeinschaften und einzelnen Händ
lern für die kürzlich durchgeführten „Heimat
shoppen“Aktionstage eine kammerbezirksüber
greifende Aktion vorgeschlagen: „Der lokale
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Das Foto zeigt (v.l.) den IHKEinzelhandelsausschussVorsitzenden Wolfgang Keller (Geschäftsführer Toyota Kel

ler), Klarissa Hoffmann und Silke Niederschlag (Olpe Aktiv e.V.), Peter Enders (Geschäftsführer Maiworm Mode),

Klaus Gräbener (Hauptgeschäftsführer IHK Siegen), Marco Butz (Handelsreferent IHK Siegen) und Ann Katrin

Hentschel (Mitarbeiterin Handelsreferat IHK Siegen).

Terminvergaben sein, um eine Typberatung in ei
nem Modegeschäft gemeinsam mit einem Frisör
oder dem lokalen Schuhfachhandel durchführen
zu können. Das kann die Beratung beim Innenaus
statter sein – möglicherweise sogar von zuhause
aus unter Zuhilfenahme digitaler Techniken. Das
kann die exakte Bestimmung der richtigen Sport
bekleidung gemeinsam mit örtlichen Sportverei
nen sein“, zeigte Ann Katrin Hentschel, Mitarbei
terin des Handelsreferats der IHK Siegen,
verschiedene Beispiele auf. In Olpe beispielsweise
gab es die „Olper Sahnehäubchen – Auf jeden Kauf
etwas oben drauf!“ – eine Sammlung kreativer
Sonderaktionen von kleinen Präsenten über Ver
zehrgutscheine, Boni oder eine Stilberatung. Der
Aspekt „Aus der Region, für die Region“ werde
auch weiterhin im Fokus stehen, unterstrich indes
Klaus Gräbener. Die Strategie, Sponsoren und Me
dienpartner mitzunehmen, um die Imagekampag
ne auf möglichst breite Schultern zu stellen, habe
man ebenso erhalten wie die Vielfalt der Werbe
materialien. Festgehalten hat die IHK Siegen des
halb an den Tüten aus Papiervlies – 54.600 Exem
plare waren es in diesem Jahr –, den 90.000
Postkarten – jedoch mit sechs neuen, das Motto
unterstützenden Motiven –, 2.500 neu gestalteten
Plakaten sowie den „HeimatShop“Aufklebern.
Der Dank der IHK gilt daher den Volksbanken und
Sparkassen, dem Verlag Vorländer, dem Kurier
Verlag, der Wittgensteiner Wochenpost und dem
Handelsverband Südwestfalen für die geleistete
finanzielle Unterstützung. 
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OTTO QUAST

Übergabe abgeschlossen

Zum 1. September hat Sebastian Quast die Steue
rung der Firmen OTTO QUAST in Siegen über
nommen. Er folgt in vierter Generation auf sei
nen Vater Reinhard Quast, der seit 36 Jahren
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Sebastian Quast hat am 1. September offiziell die

Unternehmensleitung übernommen.

in der Firma tätig ist. Damit ist der mehrjäh
rige Übergabeprozess in dem seit 75 Jahren
am Markt agierenden Bauunternehmen abge
schlossen. Reinhard Quast, gleichzeitig Präsi
dent des Zentralverbands des Deutschen Bau
gewerbes, bleibt dem Betrieb in seiner Funktion
als Mitglied des Aufsichtsrats weiterhin verbun
den.

Seit 1945 bietet OTTO QUAST seinen Kunden
Baudienstleistungen an. Neben den klassischen
Gewerken im Hoch und Tiefbau erweiterte sich
das Portfolio inzwischen auf schlüsselfertiges
Bauen, Spezialtiefbau, Bauwerkserhaltung und
Trinkwasserbehälterbau. QUAST ist zudem der
größte südwestfälische Anbieter im Bereich der
zeitsparenden modularen Bauweise mit Stahl
betonFertigteilen. Neben den Standorten in
Siegen und Freudenberg finden sich Niederlas
sungen in Sachsen (Radeburg und Coswig) so
wie im polnischen Pokrzywnica. 

In diesem Jahr konnten die geplanten Ausbil
dungsmessen in Siegen und Olpe aufgrund der
CoronaPandemie nicht stattfinden. Dadurch
fehlen ein wichtiges Bindeglied zwischen Aus
bildungsunternehmen und angehenden Auszu
bildenden sowie die notwendigen Austausch
und Informationsmöglichkeiten. Um Schüler,
Lehrkräfte und Eltern für das kommende Jahr
über Ausbildungsmöglichkeiten in der Region zu
informieren, hat die IHK Siegen eine digitale
MessePlattform für die Regionen Siegen, Olpe
und Wittgenstein erarbeitet. Über sie können
sich die Unternehmen umfangreich präsentie
ren: Neben den allgemeinen Kontaktdaten und
dem Firmenlogo werden die Ausbildungsberei
che und berufe sowie die dualen Studiengänge
mit direkten Ansprechpartnern veröffentlicht.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, weitere
Informationen, etwa Kurzportraits, Links zur
Homepage sowie Kurzfilme, einzustellen. Die
Unternehmenspräsentation geht damit weit
über die bisherigen Messeflyer hinaus. „Schön
wäre es, wenn sich alle Betriebe, die an den
Messen teilnehmen möchten, hier präsentie
ren“, verdeutlicht Projektkoordinatorin Dagmar
Gierse aus dem IHKReferat Berufliche Bildung.
Schüler und weitere Interessierte finden über
die unterschiedlichen Filterfunktionen ihren an

gestrebten Wunschberuf. Die Berufe sind alpha
betisch sortiert und Berufsfeldern zugeordnet.
Für Detailinformationen führt ein Link auf die
Seite „BERUFENET“ der Arbeitsagentur. Möglich
ist ebenfalls, direkt über die Firmen nach deren
Ausbildungsangeboten zu suchen. Dagmar Gier
se ergänzt: „Die Nutzung der Plattform ist für
die Unternehmen kostenfrei und bietet somit
ein weiteres Angebot für die Fachkräftesiche
rung der Regionen Siegerland, Olpe und Witt
genstein.“ Die IHKzugehörigen Betriebe in den
beiden heimischen Kreisen schlossen im ersten
Halbjahr knapp 500 Lehrverträge weniger als im
Vergleichszeitraum des Vorjahres ab. Aus die
sem Grund hat die traditionell erst im Oktober
beginnende Nachvermittlungsaktion „LastMi
nuteAusbildungsplätze“ auf Initiative der Part
ner des regionalen Ausbildungskonsens nun
bereits Ende August stattgefunden. Berater der
Kammern, der Kreise und der Arbeitsagentur
wiesen auf offene Ausbildungsstellen in Indus
trie, Handwerk und den freien Berufen hin und
stellten den Kontakt zu den Unternehmen her.
Für Fragen rund um die digitale MessePlatt
form steht Dagmar Gierse (Tel.: 0271 3302204,
EMail: dagmar.gierse@siegen.ihk.de) zur Ver
fügung. Die Plattform findet sich unter https://
www.ihksiegenmessen.de. 

Ausbildung

Digitale Messe-Plattform eröffnet
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Ausbildungsberatung der IHK Siegen

Kaufmännische Ausbildungsberufe
Kreis Siegen-Wittgenstein
Andrea Perugorria
Telefon:02713302202 · Fax:0271330244202

Kreis Olpe
Manuela Stahl
Telefon: 02761 944513 · Fax: 0271 3302 44513

Gewerblich-technische
Ausbildungsberufe
Kreis Siegen-Wittgenstein
Burhan Demir
Telefon:02713302203 ·Fax:0271330244203

Kreis Olpe
Dagmar Gierse
Telefon:02713302204 ·Fax:0271330244204

Schriftliche Anfragen:
ausbildungsberatung@siegen.ihk.de
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Die Ausbildungsberater der IHK Siegen: (v.l.) Dagmar Gierse, Andrea Perugorria, Burhan Demir und Manuela Stahl.

Die Ausbildungsberatung ist eine zentrale
Aufgabe der IHK. Die verantwortlichen Mit
arbeiter unterstützen die Mitgliedsunterneh
men in allen Fragen der Ausbildung, leisten
konkrete Hilfe bei Schwierigkeiten aller Art
und vermitteln bei Streitigkeiten zwischen
Auszubildenden und Ausbildungsbetrieb. Kam
es zur Kündigung, so kann der Schlichtungs
ausschuss der IHK angerufen werden, soweit
dieser bei der zuständigen IHK eingerichtet
ist. Die Ausbildungsberater besuchen die Be

triebe, beraten am Telefon oder geben schrift
liche Tipps. Ausgehend von den allgemeinen Bera
tungen über Ausbildungsmöglichkeiten, stellen
sie die Eignung des Ausbildungsbetriebes und der
persönlichen, fachlichen sowie berufs und ar
beitspädagogischen Befähigung des Ausbildungs
personals fest. Dabei sind das Berufsbildungs
gesetz, die AusbilderEignungsVerordnung, die
jeweiligen Ausbildungsordnungen, das Jugend
arbeitsschutzgesetz und weitere einschlägige
Vorschriften zu beachten. Die Beratung von

Auszubildenden ist neutral und vertraulich.
Das Ziel der Beratungsaktivitäten besteht da
rin, einen erfolgreichen Abschluss des Aus
bildungsverhältnisses zu fördern und eine
Berufsausbildung unter Beachtung der ge
setzlichen Vorschriften sicherzustellen.

Fragen rund um die Ausbildung beantworten
die Ausbildungsberater gern in einem per
sönlichen Gespräch. Hier die jeweiligen An
sprechpartner:

Seit Herbst 2019 befindet sich der Siegener
Technik Service (STS) in neuen Gebäuden in der
Wallhausenstraße 30 auf dem Heidenberg. Der
Umzug erfolgte, da die bisherigen Räumlich
keiten keine optimalen Arbeitsbedingungen für
die Beschäftigten boten. Aufgrund der Corona
Pandemie hatte die geplante Eröffnungsfeier
am neuen Standort im Frühjahr nicht stattfin
den können.

Der STS ist ein Teil der Siegener Werkstätten des
AWO Kreisverbandes SiegenWittgenstein/Ol
pe. Er sieht sich als Dienstleister und Partner für
die hiesige Industrie und den Handel. Zum Leis
tungsspektrum gehören Metallverarbeitung mit
modernen CNCDreh und Fräsmaschinen,
Schaltschrankbau und Kabelkonfektionierung,
System und Baugruppenmontagen sowie all

gemeine Montage und Verpackungsleistun
gen. Das speziell geschulte Personal betreut die
Beschäftigten sowohl in pädagogischer als
auch in fachlicher Hinsicht. So passen die Ver
antwortlichen die Arbeitsplätze individuell an
die Fähigkeiten jedes Einzelnen an. Dadurch ge
lingt es, Einschränkungen auszugleichen und
vorhandene Kompetenzen zu nutzen. Ab Mitte
März galt wegen der CoronaKrise ein Betre
tungsverbot für die Werkstätten in NRW. Seit
Mitte Mai war es möglich, den Betrieb wieder
schrittweise hochzufahren – unter anderem
durch ein spezielles Hygienekonzept.

Der STS steht nun unter neuer Leitung. Martin
Schaufert ist für den pädagogischen Bereich
verantwortlich. Die Betreuung der technisch
betriebswirtschaftlichen Seite übernimmt Bern

Siegener Technik Service

Umzug und Führungswechsel vollzogen
hard Krombach. Das Team möchte die Corona
Krise auch als Chance für eine intensivere
Zusammenarbeit mit der heimischen Wirtschaft
nutzen. Gerade für Firmen, die Probleme mit
den Lieferketten aus dem Ausland hätten, sei es
lohnenswert, die Einsatzmöglichkeiten der STS
zu testen. „Wir sehen unsere Leistungsfähigkeit
bei widerkehrenden Aufträgen in mittleren Los
größen, wo noch Handarbeit gefragt ist“, ver
deutlicht Krombach. Man habe nicht nur mo
derne CNCMaschinen, sondern auch ein sehr
flexibel einsetzbares Team.

Wer Interesse an einer Zusammenarbeit hat,
kann sich per EMail an Bernhard Krombach
(b.krombach@awosiegen.de) wenden. Ein Teil
der Dienstleistung lässt sich bei der Ausgleichs
abgabe anrechnen. 
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Virtueller Messestand.

schmelzermedien.de

Messe abgesagt ... und was nun? Jetzt braucht es neue kreative Lösungen!
Präsentieren Sie Ihre Produkte und Neuentwicklungen online und interaktiv

als virtuellen 360-Grad-Messestand. So gewinnen Sie Kunden und Leads auch ohne Messe.
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann sprechen Sie uns an!

Digitalisierung

KMU-Werkzeugkasten
Auf der Webseite des Mittelstand 4.0Kompe
tenzzentrums eStandards steht Firmen nun der
erweiterte KMUWerkzeugkasten zur Verfügung.
Neben dem bereits vorhandenen Kompaktwis
sen zu vielen Bereichen der betriebsinternen
Digitalisierung können die Nutzer ab jetzt auch
auf praxisbezogene Leitfäden zugreifen, die bei
der Implementierung eines neuen Digitalisie
rungsvorhabens im Unternehmen unterstützen.
Details finden Interessierte unter: https://www.
estandardsmittelstand.de/artikel/n/kmuwerk
zeugkastenerweitert/. Ansprechpartner in der
IHK Siegen ist Roger Schmidt (Tel.: 0271 3302
263, EMail: roger.schmidt@siegen.ihk.de). 

Verpackungen

Neuer Mindeststandard
Die Zentrale Stelle Verpackungsregister (ZSVR)
hat den Mindeststandard für die Bemessung der
Recyclingfähigkeit systembeteiligungspflichti
ger Verpackungen neu verfasst. Die Beteili
gungsentgelte der Verpackungshersteller sind
danach zu bemessen, wie gut sich eine Verpa
ckung recyceln lässt. Der Mindeststandard soll
der einheitlichen Bemessung der Kriterien die
nen. Die neue Version soll zudem dynamischer
ausgerichtet sein und nun auch technische In
novationen abbilden. Der Mindeststandard ist
unter www.verpackungsregister.org einzusehen.
Ansprechpartner in der IHK Siegen ist Roger
Schmidt (Tel.: 0271 3302263, EMail: roger.
schmidt@siegen.ihk.de). 

Gesamtschule Auf dem Schießberg

Unterstützung für Digitalisierung erhalten

petenzen der Digitalisierung zu vermitteln“, un
terstreicht der Verwaltungschef. Das Ziel der
Lehreinrichtung besteht darin, bis 2025 komplett
papierlos arbeiten zu können und komplett auf
TabletKlassen umzustellen. Zur Unterstützung
hatte die Stadt Siegen im Rahmen der in den ver
gangenen Jahren erfolgten Renovierungsarbeiten
schon die WLANAusleuchtung der Klassenräume
sowie die erforderliche Verkabelung und die Be
schaffung der Beamer erbracht. Die beiden Ge
bäude – ehemalige Haupt bzw. Realschule –
wurden bereits mit einer Glasfaserstrecke zu
einem gemeinsamen Netzwerk verbunden. 

Der Förderverein der Gesamtschule Auf dem
Schießberg in Geisweid erhielt kürzlich eine
Spende über 3.000 € von der HeidiundKlaus
VetterStiftung, um die Umsetzung seines Digita
lisierungskonzepts weiter voranzutreiben. Mit
den Finanzmitteln erwerben die Verantwortlich
nen zweckgebunden digitale Endgeräte für Kin
der, deren Familien es nicht möglich ist, ein Tab
let für die Nutzung im Unterricht anzuschaffen.
Bürgermeister Steffen Mues hatte den Kontakt
zur Stiftung hergestellt. „Zur Teilhabe am techni
schen Fortschritt ist es wichtig, den Schülerinnen
und Schülern frühzeitig wichtige Schlüsselkom
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Bei einem gemeinsamen Besuch schauten sich (v.l.) Bürgermeister Steffen Mues, Brigitte RossHenrich von der

Bürgerstiftung Siegen, Schuldezernent André Schmidt, Klaus Vetter sowie Schulleiter Volker Lisai die digitalen

Anwendungen im Schulalltag an.
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Infrastruktur

Digitales Lösungspaket für regionale Verkehrsprobleme

Projekt „Effiziente und stadtverträgliche Lkw
Navigation“, das der Verkehrsverbund Rhein
Sieg gemeinsam mit der Logistikbranche sowie
den Industrie und Handelskammern unter Mit
hilfe des NRWVerkehrsministeriums landes
weit durchführt. Hier werden Lkwrelevante
Daten gesammelt, digitalisiert und für sämtliche
(Routing) Dienste kostenfrei zur Verfügung
gestellt.

Ein festgelegtes Vorrangnetz soll künftig auch
in SiegenWittgenstein dafür sorgen, dass Lkw
problemlos durch das Kreisgebiet fahren kön
nen. Die an dem Projekt teilnehmenden Kom
munen – für sie ist das Projekt kostenlos – brin
gen ihre Ortskenntnis ein und speisen die
Informationen in eine digitale Plattform. Sämt
liche Daten stehen unter anderem den Karten
herstellern für Navigationskarten zur Verfü
gung, sodass Navigationsgeräte für Lkw eine
optimierte Route anbieten können. Ein weiterer
Vorteil: Die Kommunen gewinnen durch die
Software ein Schilderkataster: Bei der Erfassung
der Vorrangrouten, Restriktionen sowie Um
welt und Tempozonen können die Mitarbeiter
von Verkehrsbehörden, Planungs und Bauäm
tern von einer App für mobile Endgeräte profi
tieren. Mit ihr können Verkehrszeichen aller Art
vor Ort automatisch in die Software aufgenom
men werden. Viele weitere Attribute, etwa der
Zustand des Schildes, lassen sich problemlos
hinzufügen. Innerhalb kurzer Zeit kann so eine
Vielzahl von Verkehrszeichen erfasst wer
den. Zurzeit beteiligen sich landesweit 260
Kreise und Kommunen an diesem Projekt.

Die Lage auf den Straßen in der Region wird von
Jahr zu Jahr angespannter. Die Infrastruktur
muss – insbesondere mit Blick auf Brückenbau
werke – an vielen Stellen erneuert werden, der
Güterverkehr nimmt stetig zu und neue Arbeits
schutzrichtlinien sorgen vermehrt für Vollsper
rungen im Zuge von Instandsetzungsmaßnah
men. Hinzu kommen neue Herausforderungen für
die Mobilität der Zukunft. Die Digitalisierung
hilft schon heute, die vielfältigen Probleme in
den Griff zu bekommen, damit der Verkehr auf
den heimischen Straßen auch künftig nicht zum
Erliegen kommt. Wie dies konkret aussehen kann,
machten Vertreter der Verkehrsverbund Rhein
Sieg GmbH, der Verkehrszentrale NRW und der
IHK Siegen bei einer Veranstaltung im Haus der
Siegerländer Wirtschaftlich deutlich. Der Kreis
SiegenWittgenstein hatte zu diesem Anlass die
für Verkehrsfragen verantwortlichen Fachleute
der Städte und Gemeinden eingeladen.

„NaviFallen“ für Lkw sind auch in SiegenWitt
genstein ein verbreitetes Problem: Lastkraft
wagen, die sich im wahrsten Sinne in eine aus
weglose Situation manövrieren. Die Ursache
liegt unter anderem darin begründet, dass im
Navigationsgerät wichtige Lkwrelevante Daten
fehlen. Ferner werden weiterhin ungeeignete
handelsübliche Navigationsgeräte für Pkw ver
wendet, die bestimmte Daten nicht berück
sichtigen, wie etwa Durchfahrtverbote für Lkw
oder Einschränkungen für Breite, Höhe und
Länge der Fahrzeuge. Befindet sich der Lkw ein
mal in der „Falle“, entstehen hohe Kosten und
Ärger bei Anwohnern. Abhilfe leistet das digitale
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Informierten die Mitarbeiter der Kommunen über digitale Instrumente für gravierende Verkehrsprobleme: (v.l.)

HansPeter Langer (IHK Siegen), Janis Dinter (Kreis SiegenWittgenstein), Sandra Grützmann und Dominik Paaß

(Verkehrsverbund RheinSieg GmbH) sowie Christopher Laux und Tilo Voigt (Verkehrszentrale NRW).

An den Straßen im Land wird derzeit viel ge
arbeitet. Das bedingt eine Vielzahl unvermeid
licher Baustellen, die den Verkehrsfluss be
einträchtigen. Die Staugefahr kann dennoch
deutlich reduziert werden, wenn die Maßnah
men der verschiedenen Baulastträger, wie Bund,
Land, Deutsche Bahn oder Kommunen, zeitlich
aufeinander abgestimmt sind. Hierzu müssen
den Planern alle aktuellen und geplanten Bau
stellen bekannt sein. Das Land bietet den Kom
munen über die Stabsstelle Baustellenkoordina
tion der Verkehrszentrale NRW einen kostenfreien
Zugang zu einem landesweiten Baustellenkoor
dinationsportal (baustellen.nrw.de). Mit gerin
gem Aufwand lassen sich die Baustellen digital
erfassen und so in alle relevanten Ausgabepor
tale spielen, etwa das Verkehrsportal des Landes,
Navigationsdatenbanken oder den Verkehrs
funk. Teilnehmende Kommunen erhalten selbst
einen Überblick über geplante Baustellen in ih
rem Umfeld oder landesweit und können die
grafische Aufbereitung für ihre eigene Öffent
lichkeitsarbeit nutzen. Dabei entscheidet die je
weilige Kommune in jedem einzelnen Fall selbst,
wann eine geplante Maßnahme veröffentlicht
wird.

Die Sorgen des heimischen Einzelhandels, aber
auch der Unternehmen, deren Waren durch
Ortslagen transportiert werden müssen, hat ein
Projekt der IHK im Fokus. Immer wieder werden
Einzelhändler von Baustellen „vor der Geschäfts
tür“ überrascht. Das sorgt für Ärger, weil Kun
denfrequenzen wegfallen und Umsätze zurück
gehen. Das „IHKBaustellenNavi“ soll es dem
Unternehmer künftig kostenfrei erlauben, sich
automatisch frühzeitig informieren zu lassen,
wenn in einem bestimmten Umkreis um sein Ge
schäft eine Baustelle geplant wird. Dabei soll
das System auf dieselben Daten zurückgreifen,
die von den Kommunen für die landesweite
Baustellenkoordination erfasst werden, sodass
keine Doppelarbeit entsteht. Das „Baustellen
Navi“ wird zudem einen „Werkzeugkasten“ mit
praktischen Ideen anbieten, die dabei helfen,
Umsatzrückgänge zu vermeiden. Abgerundet
wird das digitale Angebot durch etliche Best
PracticeBeispiele, die sich bewährt haben. Das
Portal soll im kommenden Jahr auf den Markt
kommen und steht den teilnehmenden Städten
und Gemeinden dann ebenfalls zur Unterstüt
zung ihrer Informations und Öffentlichkeits
arbeit zur Verfügung. Die Ansätze trafen bei den
anwesenden Vertretern der Städte und Gemein
den auf ein positives Echo. 
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G-TEC Ingenieure GmbH

Friedrichstraße 60 | 57072 Siegen | T 0271. 33883-0

F 0271. 33883-10 | info@gtec.de | www.gtec.de

Kosteneffizienz und Sicherheit

durch integrale Energieplanung

> Kosten- und Terminsicherheit von der Planung bis

zur Ausführung

> signifikante Einsparungen durch Gesamtplanung

von Gebäudetechnik und Gebäudephysik

> Verbesserung der Arbeitsbedingungen durch

moderne Raumklimakonzepte

G-TEC. Energieeffizienz auf ganzer Linie

Optimale Energieeffizienz
für Handel und Gewerbe
Auch für Ihr Unternehmen:

www.gtec.de/branchen/gewerbe-und-verwaltung/

Dometic GmbH

Spende generiert
Mit 3.000 € unterstützt die Dometic GmbH den
ambulanten Kinder und Jugendhospizdienst in
Siegen. Die Einrichtung entlastet Familien mit
lebensverkürzend erkrankten Kindern durch ent
sprechende Pflegeleistungen und eine ange
messene Betreuung. Hervorzuheben ist insbe
sondere das Engagement der Auszubildenden
des Siegener DometicStandortes. Durch ver
schiedene, eigens organisierte Spendenaktionen
gelang es ihnen, den Betrag auf die genannte
Summe aufzurunden. 

Rudolf Flender Rohr GmbH

Schließung nach
110 Jahren
Die Rudolf Flender Rohr GmbH aus Siegen hat
mit der Ausproduktion begonnen. Damit schei
tert nach dem Insolvenzverfahren die erneute
Sanierung des Rohrherstellers mit 110jähriger
Tradition. Dem Insolvenzverwalter und dem
Gläubigerausschuss blieb keine andere Option
mehr, als diesen Schritt einzuleiten. Zahlreiche
potenzielle Investoren haben das Unternehmen
in den vergangenen zwölf Monaten analysiert,
ihre Prüfungen vollzogen und neue Strategien
mit der Geschäftsführung erarbeitet. Aufgrund
der Krise in der Stahlindustrie und der Auswir
kungen der CoronaPandemie auf die Zielmärkte
des Rohrwerkes scheiterte jedoch eine übertra
gende Sanierung. Die Mitarbeiter am Standort
Siegen werden nun noch bis zum Jahresende
Stahlrohre und profile fertigen. 

Volksbank BiggeLenne eG

Trotz schwierigen Halbjahres zufrieden

wohl seien die ersten sechs Monate des Jahres
sowohl für Unternehmen als auch für Privat
personen und Banken schwierig gewesen. Das
Verhalten der Mitglieder und Kunden habe sich
seit Beginn der CoronaKrise stark verändert.
Aufgrund der Kontaktbeschränkungen und der
verstärkten Hygienemaßnahmen nahm die An
zahl der persönlichen Beratungsgespräche in
den Filialen und Beratungszentren stark ab.
17 Filialen mussten temporär schließen. Bank
geschäfte erfolgten zunehmend online oder
telefonisch. 

Die Volksbank BiggeLenne blickt auf ein zufrie
denstellendes erstes Halbjahr 2020 zurück. Das
Kreditgeschäft wuchs seit Januar um 4,2 % auf
1,421 Mrd. €. Die Kundeneinlagen stiegen um
4,1 % auf 1,379 Mrd. €. Darüber hinaus ist die
Anzahl der Mitglieder (47.300) stabil. Der Trend
zum OnlineBanking ist klar erkennbar, und
Bankgeschäfte per Telefon erfreuen sich immer
größerer Resonanz. Diese Kernaspekte fasst Vor
standsmitglied Michael Griese zusammen. Für
die Verantwortlichen ist diese Entwicklung eine
Bestätigung des Vertrauens der Kunden. Gleich
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Der Vorstand der Volksbank BiggeLenne freut sich über eine trotz der CoronaPandemie stabile Entwicklung.
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SSI Schäfer

Nachhaltige Intralogistik
eine Plattform, um die Beiträge zur Erreichung
der 17 Klimaziele der Vereinten Nationen welt
weit sichtbar zu machen. 50 global führende
Firmen aus verschiedenen Wirtschaftszweigen
kommen zusammen, um zu zeigen, wie sie ihre
Aktivitäten und Geschäftsmodelle auf eine
nachhaltigere Zukunft ausrichten. Unter den
Teilnehmern ist SSI Schäfer aus Neunkirchen
das einzige Mitglied der Intralogistikbranche.
Die Siegerländer empfehlen sich als Partner mit
einem Portfolio an nachhaltigen Lösungen und
Initiativen. „Unsere Aufgabe ist es, sowohl
Großunternehmen als auch den Mittelstand bei
Innovationen und Effizienzsteigerungen in ihren
Logistikprozessen und Lieferketten zu unter
stützen“, unterstreicht Steffen Bersch, CEO der
SSI Schäfer Gruppe. Die Verantwortlichen kom
binieren unter anderem Hardware zur Energie
rückgewinnung, Software zur Energieeffizienz,
vorausschauende Wartung, recycelte und wie
derverwertbare Materialien sowie ergonomi
sche Lösungen, um die jeweiligen Leistungsan
forderungen zu erfüllen. 

„Ein Rennen, das wir gewinnen können“ – so
lautet die Maxime der klimabewussten Unter
nehmen, die an der Initiative „50 Sustainability
and Climate Leaders“ teilnehmen. Die Beteilig
ten zielen darauf ab, Innovationen und nach
haltige Geschäftsmodelle zu fördern. Sie bieten
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CEO Steffen Bersch liegt das Thema Nachhaltigkeit

sehr am Herzen.

ApolloTheater profitiert

Unterstützung vom Land
Um privat betriebene Theater in Nordrhein
Westfalen zu unterstützen, die aufgrund der im
Zuge der Pandemie erfolgten Einstellung des
Spielbetriebs zwischen März und Juni 2020 un
verschuldet in finanzielle Engpässe geraten
sind, hat die Landesregierung im Sommer ein
spezielles Hilfsprogramm aufgelegt. 21 Privat
theater profitieren nun von den Liquiditätshil
fen, darunter auch das ApolloTheater in Sie
gen. Um die Bedarfe aller beteiligten Stätten in
voller Höhe bedienen zu können, hat das Minis
terium für Kultur und Wissenschaft die ur
sprünglich vorgesehene Summe von 700.000 €
auf rund 915.000 € aufgestockt. „Unser Ziel
ist, die kulturellen Strukturen im Land zu er
halten“, unterstreicht Ressortchefin Isabel Pfeif
ferPoensgen. Das Sonderprogramm richtet sich
an professionell arbeitende Privattheater, die
keine institutionelle Förderung des Landes er
halten und angesichts des Umfangs ihres Spiel
betriebes die Existenzkrise nicht allein über die
bereits vorhandenen Soforthilfen überwinden
können. 

Meike Menn

Langsam gewöhnen wir uns daran, mit Mund
NasenSchutz zu leben, zu arbeiten, einzu
kaufen und die Freizeit zu genießen. Im Letz
teren spielt das Gastgewerbe eine zunehmend
bedeutende Rolle. Die Gastronomie wurde
früher eher geringer wertgeschätzt, während
des Lockdowns wenig beachtet und fand an
schließend neben Einzelhandel und Reise
branche höchstens mal eine Erwähnung.
Doch diese oft unterschätzte Branche bedient
neben der Gästebewirtung auch den kulturel
len Bedarf an Erlebnis und Kommunikation,
was in den vergangenen Monaten vernach
lässigt werden musste.

Nach dem Lockdown wurde mit vielen krea
tiven Ideen versucht, die gebeutelte Gas
tronomie wieder ans Laufen zu bekommen.
Förderprogramme konnten den einen oder
anderen Gastronomen finanziell unterstüt
zen. Abstands und Hygieneregeln, Regulie
rung von Personengruppen, Einschränkung
von Kontaktmöglichkeiten sowie Kontakter

peraturen sinken. Ein paar warme
Tage werden wir noch genießen

dürfen. Und dann? Dann geht es rein in die
warme Stube. Weniger Tische, strengere Ab
standsregeln und freizuhaltende Gänge dro
hen die Anzahl der Gäste auf einen Bruchteil
zu minimieren. Besonders betroffen sind die
Kneipen, Cafés und Bistros mit geringer Platz
zahl und engen Räumlichkeiten. Die eh schon
auf knappe Kante genähte Gastronomie muss
sich nun erneut auf einen harten finanziellen
Einschnitt einstellen. Für die Gastronomie
sind die Auswirkungen der CoronaPandemie
noch lange nicht vorbei. Die aktuellen Bilder
der Straßencafés sollen uns nicht über die
Tatsache hinwegtäuschen, dass es sich um
bloße Momentaufnehmen einer gut besuch
ten Außengastronomie handelt.

Hoffen wir auf einen milden Winter und einen
frühen, warmen Frühling, um auch 2021 wei
terhin in unserem Lieblingsrestaurant dem
Genuss frönen zu können.

hebungen wurden eingeführt, um die
Übertragung des CoronaVirus zu un
terbinden bzw. den Besuch der gastronomi
schen Einrichtungen endlich wieder zu ermög
lichen. Das bunte Treiben nahm – mit ein wenig
mehr Abstand – sichtbaren Einzug in die Innen
städte und deren Fußgängerzonen. Cafés, Res
taurants und Biergärten luden zum geselligen
Beisammensein ein. Nachdem das öffentliche
Leben vorübergehend zum Erliegen gekommen
war, steht nun die Sehnsucht nach dem öffent
lichen Raum, nach Flanieren und der Begegnung
mit anderen Leuten im Mittelpunkt. Beim
Schlendern durch Siegens Innenstadt meint
man, dass es Corona gar nicht gegeben hat, so
gut gefüllt sind alle Sitzmöglichkeiten in der
Außengastronomie. Schön, sich wieder zu tref
fen, zu sehen und zu reden – gerne auch bis in
den Abend hinein. Das Wetter spielt mit und
eine gewisse Entspannung bei den Menschen ist
deutlich zu spüren. Das tut gut. Allen – den Gäs
ten und der Gastronomie sowie der Seele. Doch
nun steht der Herbst vor der Tür und die Tem

Kommentar:

Übersteht der Genuss den Corona-Winter?
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Stadt Bad Laasphe

Breitbandausbau
schreitet voran
Der Breitbandausbau in Bad Laasphe läuft auf
vollen Touren. Mehr als 2.100 Adressen im Obe
ren Lahntal und im Stadtbereich werden jetzt
mit Internetgeschwindigkeiten von bis zu
250 Megabit pro Sekunde versorgt. Die Lahn
stadt mit ihren Ortschaften profitiert vom ge
förderten Ausbauverfahren der Kreisverwal
tung. In Zusammenarbeit mit Kreis und Stadt
hat Westnetz, Verteilnetzbetreiber der innogy
Westenergie, die Infrastruktur für das schnelle
Internet geschaffen. Projektplaner Philipp Greb
benennt die derzeitigen Ausbauzahlen für
SiegenWittgenstein: Die Verantwortlichen
haben seit Projektstart rund 242 Kilometer
Leerrohre für die Glasfaserkabel gelegt und
75 Multifunktionsgehäuse sowie 65 Kabelver
teilerschränke für das schnelle Netz ange
schlossen.

Für Bad Laasphe gilt: Der Aufbau der Glasfaser
infrastruktur für das FTTHNetz findet zurzeit in
Oberndorf und Rückershausen statt. Seine Fort
setzung findet er im Anschluss in Steinbach und
Holzhausen. In der Kernstadt sind die ersten
FTTHAnschlüsse bereits in Betrieb. Momentan
laufen hier noch abschließende Aktivierungs
maßnahmen, um die Glasfaserstrecken zu „be
leuchten“. Auch hier kann in Kürze ein Daten
austausch per Highspeed erfolgen. Das Schloss
Wittgenstein hat bereits einen GlasfaserHaus
anschluss erhalten. 

Demler Spezialtiefbau

Wichtigen Großauftrag erhalten

sollen sie abgeschlossen sein. Bereits drei Jahre
vorher soll südlich neben der bestehenden Brücke
das erste Teilbauwerk fertiggestellt sein. Der ge
samte Verkehr wird dann vorübergehend über
dieses neue Brückenbauwerk – mit jeweils drei
verengten Fahrstreifen pro Richtung – geleitet. Im
Anschluss erfolgen der Abriss der Bestandsbrücke
und der Neubau des nördlichen Teilbauwerkes.
Zum Hintergrund: Die 1970 erbaute Rheinbrücke
stößt heute an die Grenzen ihrer Belastbarkeit.
Ursprünglich für 30.000 Fahrzeuge am Tag aus
gelegt, rollen inzwischen täglich mehr als 100.000
Gefährte über die Brücke. 

Die Demler Spezialtiefbau GmbH + Co. KG aus
Netphen hat den Zuschlag für die Gründungsar
beiten zum Ersatzneubau der A40Rheinbrücke in
DuisburgNeuenkamp erhalten. Der Auftrag be
inhaltet die Ausführung sämtlicher Spezialtief
bauarbeiten. Um die Tragfähigkeit der späteren
Brücke sicherzustellen, werden die Verantwortli
chen fast 10.000 Meter Bohrpfähle mit einem
Durchmesser von 1,5 Metern im Uferbereich des
Rheins herstellen. Das Bauwerk selbst ist als
Schrägseilbrücke mit zwei Pylonen konstruiert.
Die Gesamtlänge beträgt 802 Meter. Anfang Au
gust haben die Bauarbeiten begonnen. Bis 2026
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Der Ersatzneubau der A40Rheinbrücke in DuisburgNeuenkamp soll bis zum Jahr 2026 abgeschlossen sein.
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„Fernweh-Mobil“
für Reisefreunde

Cramer Technik

Benno Cramer hat in seiner beruflichen Laufbahn schon einiges erlebt. Dass der 51Jährige inzwischen
mit der Produktion und dem erfolgreichen Vertrieb von OffroadReisekabinen für Pickups seine ganz
eigene Nische besetzt, ist die Folge zahlreicher Wendungen und Neuausrichtungen. „Ich würde mich

auf jeden Fall als leidenschaftlichen Problemlöser bezeichnen“, unterstreicht der gebürtige Allendorfer,
der sich in FinnentropRönkhausen unter der Firmierung „Cramer Technik“ selbstständig gemacht hat.

Text: Patrick Kohlberger | Fotos: Sascha MüllerHarmsen
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Begonnen hat seine Karriere auf einem ganz anderen Gebiet.
So absolvierte er zunächst eine handwerkliche Ausbildung.
Gesundheitsbedingt sah er sich wenig später jedoch gezwun
gen, eine Umschulung anzustreben. Ursächlich dafür: ein ver
heerender Verkehrsunfall, der eine lange Phase der Rehabili
tation nach sich zog. Für Benno Cramer bedeutete diese Zeit
viele Schwierigkeiten – aber auch die Möglichkeit, sich Ge
danken darüber zu machen, welche Ziele er sich setzen möch
te. Er wechselte in ein für ihn völlig neues Metier, schloss eine
Ausbildung zum Technischen Zeichner ab und arbeitete fortan
einige Jahre lang in diesem Beruf. Es folgten Qualifizierungen
zum CADTechniker, Maschinenbauer und Konstrukteur. „Von
all diesen Erfahrungen profitiere ich noch heute“, betont der
Unternehmer.

Nach einer Festanstellung im Metallbereich agierte Cramer
freiberuflich. Wegweisend für die letzte wichtige Weichen
stellung und den Einstieg ins heutige Geschäft war eine große
Leidenschaft, die er seit jeher mit seiner Ehefrau Stefanie teilt:
das Reisen. Zunächst waren die beiden viel mit dem Motorrad
unterwegs, später in ihrem ausgebauten Pickup mit Hardtop.
Als sich Familienzuwachs ankündigte und sich die anschlie
ßende Suche nach einer geeigneten Absetzkabine für den vor
handenen Pickup mit genügend Platz für nunmehr drei Per
sonen als schwierig erwies, entschloss sich Benno Cramer,
seinem Glück selbst auf die Sprünge zu helfen – frei nach dem
Motto: „Wenn ich keine gute Kabine auf dem Markt finde,
baue ich eben höchstpersönlich eine nach meinen Vorstellun
gen.“

Gesagt, getan: Der passionierte Entwickler brachte sich die
dafür notwendigen Fähigkeiten, etwa die Laminierung, selbst
bei und übernahm die Fertigung der ersten Kabine in Eigen
regie – jeweils nach Feierabend in seiner Freizeit. „Anderthalb
Jahre hat es gedauert, bis ich dieses Projekt vollenden konnte“,
blickt er zurück. Wann immer er in bestimmten Punkten nicht
weiterkam, nutzte er die Expertise erfahrener Experten aus
unterschiedlichen Fachgebieten. Die Gespräche mit diesen hal
fen Benno Cramer dabei, die technischen Hintergründe voll
ends zu durchblicken und Lösungen für alle Hürden zu finden.
„Ich hatte ja das entsprechende Knowhow damals noch nicht.
Da muss man dann einfach am Ball bleiben und sich stetig
weiterbilden.“ Ganz zu Beginn entwarf er auf dem Computer
ein 3DModell, das er in der Folge ausgiebig testete und immer
wieder modifizierte – ein durchaus kostspieliger Prozess, der
von einem Anfangsmodell aus Holz über eine zweite Formen
bauVariante bis hin zum fertigen Prototypen reichte. Das
überzeugende Endprodukt mit dem inzwischen längst patent
rechtlich geschützten Namen „FernwehMobil“ entschädigte
letztendlich für die ganzen Mühen.

In einem Fachmagazin stellte Benno Cramer sein Werk vor,
ohne sich dabei große Gedanken über die möglichen Auswir
kungen auf seine berufliche Zukunft zu machen. „Ich wollte
einfach nur zeigen, wie viel Arbeit ich in den zurückliegenden
Monaten investiert hatte, um mein Projekt fertigzustellen.“ Die
Resonanz auf den Bericht überraschte den bodenständigen
Unternehmer. Ein Leser bekundete sogar ganz konkretes Inte

resse an der so außergewöhnlichen PickupKabine. Cramer
entschloss sich nach einigen Überlegungen dazu, den Auftrag
anzunehmen und eine zweite Kabine zu bauen.

Vor zehn Jahren nahm er dann schließlich an der renommier
ten Messe „Abenteuer & Allrad“ in Bad Kissingen teil. Rund
50.000 Besucher sind dort jedes Mal auf der Suche nach Ins
piration – die perfekte Plattform für die innovative Entwick
lung aus dem Sauerland. Es sollte der Auftakt für eine beein
druckende Erfolgsgeschichte sein. Zahlreiche spätere Kunden
suchten im Rahmen der Fachmesse den Kontakt zu Benno
Cramer. „Ich habe vor Ort sogar schon Exemplare verkauft,
obwohl ich diese natürlich noch gar nicht gefertigt hatte. Da
nach ging es dann erst einmal in die Werkstatt und auf die
Suche nach kompetenten Zulieferern“, lächelt er. Das Auf
tragsvolumen stieg in der Folge rasant an. Seit dieser Zeit
kümmert sich der Inhaber in Vollzeit um die Wünsche seiner
Kunden. Nachdem er anfangs zwei Aufträge pro Jahr realisierte,
konnte er diesen Wert inzwischen verzehnfachen – auch dank
der Hilfe seiner Ehefrau Stefanie. Die gelernte Bilanzbuchhal
terin ordnete von Beginn an die wirtschaftlichen Strukturen.
Sie ist heute eine von zwei Festangestellten. Zudem beschäf
tigt Benno Cramer vier Aushilfen.

Diese personelle Kapazität ist auch zwingend erforderlich, um
die Aufträge abarbeiten zu können. Zu den Kunden zählen
längst nicht mehr nur deutsche Urlauber und Naturfreunde.
„Wir haben einen Auslandsanteil von rund 30 %“, erklärt der
Inhaber. Viele Abnehmer kommen aus Österreich und der
Schweiz. Auch auf den Straßen in Rumänien und Schweden
sind Pickups mit den in Rönkhausen gefertigten Kabinen
unterwegs. Doch das ist noch nicht alles: Die Modelle weisen

»

Unternehmer Benno

Cramer liebt die

Natur und hat sich

von seiner großen

Leidenschaft, dem

Reisen, zu seiner

Geschäftsidee

inspirieren lassen.
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dingungen vor, um die Kundenwünsche zu erfüllen. Nachdem
Benno Cramer in der Anfangszeit nahezu alle Teilaufgaben im
Bauprozess selbst übernahm, hat er die Gewerke inzwischen
verteilt: „Wir sind heute ein reiner Montagebetrieb. Die nöti
gen Einzelteile lassen wir uns liefern – überwiegend aus der
Region.“ Ein kunststoffverarbeitender Betrieb aus Meschede
übernimmt zum Beispiel die Laminierung, während ein orts
ansässiges Metallunternehmen für die anfallenden Stahlarbei
ten verantwortlich zeichnet und eine Schreinerei aus dem
Hochsauerland die Holzzuschnitte fräst.

Die Kunden können im Übrigen hoch individuell anpassen, ob
sie das Grundmodell der Kabine ohne Extras haben möchten
oder auf bestimmte Zusatzangebote zurückgreifen – von ei
nem vollautomatischen ZwölfVoltLadegerät über eine So
laranlage mit 100WattModul bis hin zu Sandblechen,
Standheizungen und Dachluken. „Unsere Alleinstellungsmerk
male sind sicher der wohnliche Innenraum und die vollstän
dige Geländegängigkeit unserer Modelle“, berichtet Benno
Cramer. Auch das Feedback der Abnehmer sei ihm wichtig, um
sich immer weiter zu verbessern. „Ohnehin ist es eine tolle
Gemeinschaft, die wir alle untereinander aufgebaut haben.
Viele Kunden fahren sogar zusammen in den Urlaub.“ Regel
mäßig bekommt der Inhaber zudem Fotos von begeisterten
Naturfreunden, die ihren Pickup samt OffroadReisekabine
aus dem Sauerland an allen möglichen Orten weltweit ab
gestellt haben – vom Kap der Guten Hoffnung bis zum Nord
kap. 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3613.

die Breite eines gewöhnlichen Automobils auf und sind con
tainertauglich. So haben sie bereits den Weg nach Kanada,
Südamerika und Südafrika gefunden. Benno Cramer schmun
zelt: „Alle Kunden sind natürlich auch Werbeträger, wenn sie
mit unserem Aufkleber auf dem Wagen durch die Gegend fah
ren.“ Und das ist in nahezu jedem Terrain möglich, denn die
Kabinen sind komplett geländegängig. Zudem eignen sie sich
für alle PickupTypen. Unter den Käufern befinden sich junge
Familien mit Kindern genauso wie Rentner, die nach dem Ein
tritt in den Ruhestand ihre neu gewonnene Freizeit genießen
möchten. „Das ist absolut querbeet. Manche sind erfahrene
OutdoorUrlauber, andere wollen einfach mal etwas Neues
ausprobieren“, verdeutlicht Stefanie Cramer.

Die Kabinen sind sowohl für spontane Reisen als auch für län
gere Touren prädestiniert. So reicht die Bandbreite der Nut
zung von Wochenendfahrten in die nähere Umgebung bis zu
Kontinentalreisen im Rahmen eines Sabbatjahres. Jeden Ein
zelnen berät Benno Cramer vor dem Kauf ausgiebig: „Es ist mir
sehr wichtig, dass man sich hier rundum gut aufgehoben
fühlt.“ Auf die Qualität der Kabine können sich die Abnehmer
schon allein deshalb verlassen, weil der Unternehmer und sei
ne Familie selbst begeisterte FernwehMobilFahrer sind und
die Kabinen schon so manchem MaterialHärtetest unterzo
gen haben: „Die größte Bewährungsprobe war dabei sicherlich
unsere drei Monate lange Tour durch die Mongolei, bei der sich
unser hoher Qualitätsanspruch bewährt hat.“

Vor einem Jahr zog die Fertigung an ihren heutigen Standort
in Rönkhausen um. Hier finden die Verantwortlichen beste Be

Die Kabinen bieten

dem Kunden

ein hohes Maß an

Komfort.



Papierauswahl, Farbigkeit und Druckverfahren – als
Profis kennen wir uns aus.

Unser erfahrenes und hochqualifiziertes Team
sichert einen reibungslosen Ablauf in Produktion
und Verarbeitung – ohne versteckte Kosten und
nach Ihren Wünschen und Prioritäten.

Qualitätskontrolle. Erst nach genauer Prüfung wird
Ihr Produkt ausgeliefert und zugestellt. Punktge-
naue Landung von Anfang an.

Wir sind gern für Sie da. Kontaktieren Sie uns einfach unter 0271 59 40-319, -356, -285 oder druckerei@vorlaender.de

Obergraben 39 | 57072 Siegen | www.vorlaender.de

Gestaltung, Druck
und Weiterverarbeitung

aus einer Hand

XXL-ROLLUP
DERMAMELIUS

2 x 3 m
In- und Outdoor
verschiedene Größen
möglich

VISITENKARTEN
MENNEKES

85 x 55 mm
beidseitig, 4c

BILDKALENDER
HISTORISCHE MOMENTE

44 x 33 cm
3-farbig mit Sonderfarben
Veredelung durch UV-Spotlack
Wire-O-Bindung

0271 59 40-319, -356, -285 oder druckerei@vorlaender.de

FESTSCHRIFT
800 JAHRE BURBACH

334 Seiten
21 x 28 cm
gebunden mit Fadenheftung

VISITENKARTEN
MENNEKES

85 x 55 mm
beidseitig, 4cbeidseitig, 4c

naue Landung von Anfang an.

HISTORISCHE MOMENTE

3-farbig mit Sonderfarben
Veredelung durch UV-Spotlack

FESTSCHRIFT

HISTORISCHE MOMENTE

Veredelung durch UV-Spotlack

PRODUKTKATALOG
EJOT

210 x 297 mm (geschlossen)
beidseitig, 4c
geklebte Broschur

AUFSTELLER PRISMA

24 x 14,8 cm (Gesamtfläche)
4/0-farbig
Veredelungen möglich
gestanzt, genutet
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Individuelle
Software-Lösungen

ONTIV GmbH

Kollaborative SoftwarePakete erstellen, individuelle Lösungen generieren und den „digitalen
Arbeitsplatz“ nachhaltig fördern – diesen Zielsetzungen hat sich die ONTIV GmbH aus Siegen

verschrieben. 2003 mit einer kleinen Mannschaft gestartet, avancierte die Firma längst zu einem
innovativen und zuverlässigen Entwicklungspartner, auf dessen Expertise zahlreiche heimische

und überregionale Kunden aus unterschiedlichsten Branchen zurückgreifen, darunter kleine und
mittlere Unternehmen, aber auch international agierende Konzerne.

Text: Patrick Kohlberger | Fotos: Carsten Schmale
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„Einer unserer Vorteile besteht darin, dass wir nicht von einzel
nen Wirtschaftszweigen abhängig sind“, unterstreicht Ge
schäftsführer Thorsten Weber, der den Betrieb gegründet und
seither alle Veränderungen aktiv mitgestaltet hat. Er erinnert
sich an die Anfänge vor 17 Jahren. Für ein großes Siegerländer
Maschinenbauunternehmen habe das Team seinerzeit das Int
ranet und die Dokumentenlenkung in die Wege geleitet. In den
Folgejahren hat sich das Portfolio der angebotenen Leistungen
stetig erweitert. Heute bieten die Verantwortlichen ihren Kun
den ein Rundumpaket, an dessen Beginn jeweils eine fundierte
Beratung steht. Das ONTIVPersonal vollzieht eine Prozessana
lyse, um anschließend eine individuell zugeschnittene Lösung
zu erwirken. In diesem Kontext ist es wichtig, die Arbeitsweise
des betreffenden Unternehmens zu beleuchten, um darauf ba
sierend das Optimierungspotenzial herauszustellen. Sobald
Einigkeit über die zu ergreifenden Maßnahmen besteht, erfolgt
die gemeinsame Umsetzung. Diese verläuft nach einem klaren
Schema: Elementar ist immer die Basisplattform „ONTIV Suite“.
Jeder Kunde kann selbst bestimmen, welche konkreten Bau
steine er für seine persönliche Konfiguration in Anspruch neh
men möchte. Die Software „Q.Doc“ ist die Grundlage für die
Erstellung, Verwaltung und Lenkung von Dokumenten – ein im
Zuge der Digitalisierung immer mehr an Bedeutung gewinnen
des Thema. Die leicht verständliche Oberfläche führt den Be
nutzer mit nur zwei Klicks ans Ziel. So entfällt die oftmals
lästige Suche in komplizierten Ordnerstrukturen.

„Im normalen Arbeitsalltag verbringen die Menschen zum Teil
unendlich viel Zeit damit, das zu finden, was sie gerade brau
chen. Wenn man sich das sparen kann, gewinnt man Kapazi
täten, um sich seiner eigentlichen Arbeit zu widmen“, beschreibt
Thorsten Weber die Vorzüge der Software. Auf dem Startbild
schirm sehe der Nutzer alle für ihn relevanten Gruppen. Mit
einem Klick erhalte er einen Blick auf alle Inhalte der jeweiligen
Gruppe, mit einem zweiten öffne sich direkt das richtige Doku
ment. Jede Datei lasse sich mit beliebig vielen Gruppen ver
knüpfen – je nachdem, welche Verbindungen sinnvoll sind.

„ONTIV Social“ markiert eine SocialBusinessLösung für er
folgreiche Innen und Außenkommunikation. Die Möglichkei
ten sind vielfältig und für alle Bedarfe anpassbar – vom Pro

jektundAufgabenüberdasBesprechungsundMeldungsbis
zum Wissensmanagement. Die Software sammelt Wissen an
einer zentralen Stelle, erleichtert die Verständigung zwischen
Kollegen und fördert Diskussionen im Betrieb. Mit den optio
nalen Modulen vereinfacht sie Unternehmensabläufe. Sie
steuert Aufgaben und Zuständigkeiten und hilft dabei, den
Überblick über Projekte, Maßnahmen und Prozesse zu behal
ten. Der Clou: Das Programm ordnet alle Informationen zu
einem bestimmten Thema einem virtuellen Raum zu. Hier lau
fen alle Inhalte zusammen, die nötig sind, um ein spezifisches
Ziel zu erreichen. Der Aspekt des Datenschutzes sei dabei emi
nent wichtig, unterstreicht Thorsten Weber: „Man kann für
jeden Raum festlegen, wer Lese und Schreibrechte erhält. So
sind die Daten vor unbefugtem Zugriff sicher, und die Mitar
beiter können sich auf die Themen konzentrieren, für die sie
selbst verantwortlich sind.“

Auch eine Volltextsuche erleichtert die Arbeit. Sie funktioniert
über alle Systeminhalte. Dank ihr ist es möglich, zu jeder Zeit
die gültige Version eines Dokumentes sowie die Diskussionen
darüber wiederzufinden und nachzuvollziehen. Auf Wunsch
können Mitarbeiter per EMail eine Information erhalten, so
bald eine persönliche Benachrichtigung eintrifft. „So verpasst
man garantiert keine wichtige Aufgabe mehr“, berichtet der
Geschäftsführer. Die genaue Auswahl der in die Software in
tegrierten Funktionen kann die jeweilige Firma selbst bestim
men. In diesem Punkt kommt die individuelle Zusammenstel
lung ins Spiel. „Wie funktioniert die Firma? Welche Module
sind für sie besonders geeignet – und welche weniger sinnvoll?
Diesen Fragen gehen wir gemeinsam auf den Grund“, verdeut
licht Thorsten Weber. Es gehe darum, Strukturen aufzubauen,
die klug gewählt, nachhaltig und für den unternehmerischen
Erfolg zielführend seien. „Jeder Kunde kann sich sogar eine
ganz eigene WunschKonfiguration von uns anfertigen las
sen.“

Zum Service der ONTIV GmbH zählt auch ein Schulungs und
Wartungsangebot. Das Team begleitet die involvierten Unter
nehmen in Form von Workshops, Trainingsvideos, Onlinehilfen
und weiteren Angeboten auf dem Weg zu einer reibungslosen
Umsetzung der SoftwareLösungen. Darüber hinaus bieten die
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Situationen, in denen fast ein Unfall passiert. Für das Personal
ist es unheimlich wichtig, aus solchen Momenten zu lernen
und die richtigen Lehren zu ziehen. Und genau dabei hilft
unser Programm.“

Wenn es beispielsweise beinahe zur Verwechslung zweier Me
dikamente komme, da die Lagerung im Medizinschrank nicht
optimal sei, könne der betreffende Mitarbeiter diese Proble
matik sofort im System melden – selbstverständlich auch an
onym. Der ganze Vorgang lasse sich mit einem kurzen Text
oder auch mit einem Foto dokumentieren. Transparent und
ohne Umwege seien dann alle Beteiligten entsprechend infor
miert, sodass man schnell handeln und die gefährliche Situa
tion korrigieren könne. Die Plattform diene dazu, Verbesse
rungsvorschläge auszutauschen, miteinander ins Gespräch zu
kommen und zusammen eine Lösung zu finden. Fehler zu er
kennen, um sie so rasch wie möglich zu beheben, sei auch in
anderen Branchen relevant, ergänzt Johanna Kammler, die bei
ONTIV für den Bereich Marketing verantwortlich zeichnet.
Neben Bahnverkehr und Gesundheitswesen stellt der Bereich
Business einen wichtigen Schwerpunkt dar. „Dasselbe Grund
konstrukt, das einem Triebfahrzeugführer oder dem Pflege
personal im Krankenhaus helfen kann, bringt auch für unzäh
lige Unternehmen aus der Industrie Vorteile – vom kleinen
Montagebetrieb bis zum Global Player“, erklärt Kammler.

Die unternehmerische Weiterentwicklung der ONTIV GmbH ist
noch längst nicht abgeschlossen. „Wir lernen durch den Dialog
mit unseren Kunden und die intensive Beschäftigung mit ihren
Arbeitsweisen immer mehr dazu. Die Möglichkeiten sind rie
sig“, konstatiert Thorsten Weber. Sein Betrieb sorgt derzeit für
einen Ausbau der räumlichen Ressourcen, um dem erwarteten
Wachstum der kommenden Monate gerecht zu werden. 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3614.

Siegener Coachings an – etwa zum Betrieblichen Gesundheits
management (BGM) oder zu einem generellen Wandel in der
Unternehmenskultur.

Die Elemente der BasisSoftware sind indes immer dieselben.
Absolut individuell hingegen sind die Anwendungsgebiete.
Thorsten Weber nennt ein markantes Beispiel aus dem Rail
Bereich, in dem das Unternehmen seit nunmehr vier Jahren
aktiv ist. So hat ONTIV einen Referenzvertrag mit einem großen
Eisenbahnverkehrsunternehmen geschlossen, um unter ande
rem ein ganz besonderes Projekt zu realisieren: den papierlo
sen Führerstand. „Das Ganze stellt für uns ein enorm spannen
des Thema dar. Wir hatten von Beginn an großes Interesse, das
Vorhaben umzusetzen.“ Hintergrund: Die Triebfahrzeugführer
erhalten zu Beginn jeder Arbeitsschicht umfangreiche Anwei
sungen, die sie für den Tag benötigen. Bislang musste man die
jeweils rund 100 Seiten immer ausdrucken und jedem Betei
ligten persönlich in die Hand geben – ein Vorgang, der einen
immensen zeitlichen Aufwand mit sich brachte und in puncto
Ressourceneffizienz kritisch zu beäugen war. Dank einer an
gepassten TabletApp kann das Personal die Informationen
nun digital lesen. Das Ganze funktioniert auch, wenn sich der
Zug gerade beispielsweise in einem Tunnel befindet oder an
derweitigen Netzschwankungen unterliegt, denn die App ist
offline abrufbar.

Auch im Gesundheitssektor hat sich ONTIV in den vergangenen
Jahren als zuverlässiger Partner etabliert. Unter anderem be
steht seit vielen Jahren eine enge Kooperation mit dem Kreis
klinikum Siegen. Gemeinsam arbeitet man an Produktentwick
lungen und Prozessoptimierungen. Weitere Krankenhäuser
sind ebenfalls mit von der Partie. Thorsten Weber erklärt ex
emplarisch, in welchen Punkten diese besonders gut von den
SoftwareLösungen profitieren können: „In einer Klinik können
jederzeit sogenannte ,kritische Ereignisse‘ auftreten – also

Auf verschiedensten

Endgeräten abrufbar:

die Angebote

der ONTIV GmbH.
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Von Feudingen
quer

durch Europa

WIED Transport und Touristik

„Als ich 1979 angefangen habe, war ich der jüngste Busunternehmer in Südwestfalen. Heute bin ich
einer der ältesten, die noch selbst als Fahrer im Reiseverkehr tätig sind“, unterstreicht Eberhard Wied,

Geschäftsführer der Firma WIED Transport und Touristik im Bad Laaspher Ortsteil Feudingen.
Seit nunmehr 41 Jahren hat sich der Wittgensteiner mit großer Leidenschaft dem Unternehmertum

verschrieben. Er weiß von unzähligen spannenden Anekdoten aus dieser langen Zeit zu berichten und
blickt zugleich voller Tatendrang in die Zukunft. Eine große Jubiläumsfeierlichkeit, die eigentlich in
diesem Jahr erfolgen sollte, musste er indes aufgrund der CoronaPandemie auf 2021 verschieben.

Text: Patrick Kohlberger | Fotos: Werkfotos
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Exakt 100 Jahre sind inzwischen vergangen, seit sich sein
Großvater August Wied im Dernbach hoch über den Dächern
Feudingens selbstständig machte und damit den Grundstein
für eine ereignisreiche Historie mit vielen Wendungen und
Neuausrichtungen legte. Er fuhr seinerzeit zunächst mit einem
Ochsengespann Essigholz aus den Wäldern. Zudem begann er
damit, in seiner Heimat den Schneepflug für das Land NRW zu
fahren. Über die Dekaden hinweg haben sich die geschäftlichen
Schwerpunkte schließlich aufgrund des wirtschaftlichen und
technologischen Fortschritts stark verändert, wie der heutige
Unternehmensleiter einordnet: „Die Motorisierung hielt Einzug.
Zunächst erfolgte die Anschaffung eines Traktors. Von Voll
gummi über Luftbereifung ging es zum LkwHolzvergaser. Zu
dieser Zeit war mein Vater Karl dann bereits mit von der Par
tie.“ Dieser betrieb das LkwGeschäft im Nah und Fernverkehr
bis zu seiner Rente im Jahr 1985. Im Unternehmen aktiv war
er bis zu seinem 70. Lebensjahr.

Eberhard Wieds älterer Bruder ließ sich zum Elektromaschinen
bauer ausbilden und studierte Elektrotechnik. „Für mich selbst
war hingegen immer klar, dass ich das elterliche Fuhrgeschäft
weiterführen werde.“ Er übernahm zunächst 1979 gemeinsam
mit seiner Ehefrau Brigitte ein ortsansässiges Taxi und Busun
ternehmen. Das Hauptgeschäft war damals ein 17SitzerBus,
der im Schülerverkehr an der Haupt und Grundschule Feudin
gen für die Stadt Bad Laasphe zum Einsatz kam – zusammen
mit zwei großen Bussen einer anderen Firma. Als schließlich
eine Neuausschreibung erfolgte und Eberhard Wied seinen
Auftrag verlor, sah er mit 26 Jahren seine berufliche und finan
zielle Existenz bedroht. Der parallel dazu geleistete Fuhrbetrieb
der Familie reichte nicht aus, um langfristig auszukommen.
Wied entschloss sich, mutig zu agieren, seinen Kleinbus abzu
geben und ein Angebot für den kompletten Schülerverkehr an
zufertigen. Damit hatte er Erfolg. Er kaufte die ersten beiden
50SitzerBusse und nahm die Arbeit auf. „Mittags war aber
natürlich Schulschluss. An den Nachmittagen hatten wir folglich
keine Arbeit mehr. Daher haben wir dann noch Halbtagesfahr
ten für Seniorengruppen und Urlaubsgäste in unser Portfolio
aufgenommen.“ Später integrierte man das Transportgeschäft
in das Busunternehmen. Seither ist die heutige Firmierung
„WIED Transport und Touristik“ gültig.

1982 erstellte das Team erstmals ein kleines Reiseprogramm.
Dieses erstreckte sich jedoch nur über die Sommermonate. Es
galt also, die geschäftliche Vakanz in der kalten Jahreszeit zu
füllen. Eberhard Wied, seit seinem 15. Lebensjahr Musiker bei
den Original Oberlahntaler Musikanten, knüpfte den Kontakt
zu einem führenden Tourneebusunternehmer – durch einen
„gewollten Zufall“, wie er mit einem Lächeln berichtet. Er be
kundete sein Interesse, in der Branche tätig zu werden, und
baute seinen Reisebus zu einem modernen und komfortablen
Tourneebus mit Platz für bis zu 13 Betten im Baukastensystem
um. „Das war eine anstrengende, aber vor allem wahnsinnig
spannende und schöne Zeit!“ Wied fuhr Showgrößen unter
schiedlichster Branchen zu ihren Auftritten und begleitete sie
durch Europa. Zu seinen Partnern zählten deutschsprachige
Sänger wie Udo Lindenberg, Peter Alexander, Howard Carpen
dale und Peter Maffay, aber auch internationale Künstler wie

Barry White oder die USamerikanische FunkRockSoulCross
overBand „Mother’s Finest“. So lernte Wied die Stars persön
lich kennen, tauschte sich mit ihnen aus und sammelte Er
fahrungen, die ihn bis heute begleiten. Aus finanzieller Sicht
sei diese Tätigkeit freilich gerade zu Beginn nicht mit dem
großen Jackpot verbunden gewesen. „Eine sehr bekannte
FlamencoTänzerin habe ich damals für 20 DM Lohn am Tag
von einem Konzert zum nächsten gefahren.“ Der große imma
terielle Gewinn, der mit den vielen Abenteuern einherging,
habe dies jedoch mehr als kompensiert.

Gleichzeitig entwickelte sich der Reisekatalog der Firma WIED
immer weiter. Das Angebot wuchs auf rund 40 Fahrten pro Jahr
an. Immer mit am Steuer: der Geschäftsführer höchstpersön
lich. „Für jemanden wie mich, der im Geografieunterricht in der
Schule am Fenster gesessen hat, war zu Beginn natürlich jede
Reise eine absolute Entdeckungsfahrt“, scherzt er. Ursprünglich
hatte er eine Ausbildung zum Reparaturschlosser absolviert
und im Außendienst gearbeitet. Danach agierte er im Bereich
Serviceberatung, bevor er bereits in jungen Jahren den Schritt
in die Selbstständigkeit wagte und sich gezielt im kaufmänni
schen Bereich weiterbildete. Heute erinnert er sich an zahl
reiche unvergessliche Erlebnisse im Zuge der Touren mit dem
Reisebus. Seine Routen führten ihn durch ganz Europa – von
Norwegen über Spanien bis hin zu den Masuren im Norden
Polens. Nachhaltig beeindruckt habe ihn beispielsweise das
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bunte Treiben in der türkischen Metropole Istanbul: „Wenn
man in einer solch imposanten und turbulenten Stadt
unterwegs ist, erlebt man Dinge, von denen man
noch Jahrzehnte später seiner Familie erzählen
kann.“ Der Blick auf die Karte – oder heute das
Navigationsgerät – reiche nicht immer aus, um
sich wirklich zurechtzufinden und alle schönen
Ecken zu erkunden. Man müsse stattdessen die
Eindrücke vor Ort auf sich wirken lassen und
immer aufmerksam sein.

Aber nicht nur die Fahrten durch Deutschland
und zahlreiche andere Länder des Kontinents
brachten dem Unternehmer und seinen Mitstrei
tern viel Freude. Im Jahr 1999 wagten die Verant
wortlichen schließlich einen ganz besonderen
Schritt. Nachdem der alte Betriebshof in
Feudingen den Ansprüchen nicht

Unternehmer Eberhard Wied

ist seit mittlerweile vier

Jahrzehnten im Geschäft.
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sichtlich der Planungen zum 100jährigen Bestehen des Fuhr
unternehmens sowie zu 99 Jahren Winterdienst für NRW einen
Strich durch die Rechnung gemacht. „Das war ein schwerer
Schlag für uns, zumal der Vorverkauf sehr gut angelaufen war.
Die Vorbereitungen waren bereits vollständig abgeschlossen,
als die Pandemie plötzlich Deutschland erreichte“, erklärt Eber
hard Wied.

Das Team ließ sich aber von diesen Schwierigkeiten nicht ent
mutigen und kümmerte sich umgehend um einen Nachholter
min. Sollte es der CoronaVerlauf zulassen, holt die Firma das
Jubiläumsfest am 28. März 2021 nach. Ob man – wie ursprüng
lich vorgesehen – bis zu 450 Personen begrüßen kann, bleibt
abzuwarten. Die Besucher in der Feudinger Volkshalle wird aber
in jedem Fall ein unterhaltsames Programm erwarten. Unter
anderem sind die Formation „Die fidelen Münchhauser“ sowie
Reiner Kirsten und Brigitte Traeger gebucht – für Eberhard Wied,
der die Moderation übernehmen wird, eine riesige Freude.
Schließlich ist er selbst seit 50 Jahren begeisterter Klarinettist
und Sänger. Wenn er nicht gerade mit seinen Kollegen ein Kon
zert spielt, nutzt er auch gern einmal seine Fahrerkabine wäh
rend der Busreisen als Bühne, wie er augenzwinkernd berichtet:
„Ein halber Quadratmeter kann auch ausreichen, um andere zu
unterhalten und glücklich zu machen.“ Genau darum geht es
dem 65Jährigen bei seiner Arbeit in erster Linie. Er möchte
Menschen eine gute Zeit schenken. Dies treibt den Wittgenstei
ner auch weiterhin an. Für ihn steht fest: „Corona beschert uns
eine sehr schwierige Phase, aber wir geben alles dafür, gestärkt
aus dieser hervorzugehen.“ Kürzlich hat sich Eberhard Wied im
Übrigen erstmals seit Ausbruch der Pandemie wieder auf eine
kleine Reisetour mit seinen treuen Kunden begeben – ein erster
Schritt zurück in Richtung Normalität. 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3615.

mehr genügte, bauten sie im Industriegebiet „In den Espen“
ein komplett neues Areal mit einer Bushalle inklusive Wasch
anlage sowie einer Werkstatt und LkwHalle mit Grube und
Bremsenprüfstand. Die Anlage umfasst 4600 m². Seither wei
tete sich das Reise und Liniengeschäft immer weiter aus. Das
gesamte Unternehmen entwickelte sich prächtig, ehe Brigitte
Wied, die über Dekaden hinweg für die Buchhaltung verant
wortlich zeichnete, schwer erkrankte und 2016 verstarb. Der
Geschäftsführer musste den Tod seiner geliebten Ehefrau, „dem
Mittelpunkt unserer Familie“, verkraften.

In dieser schweren Zeit standen ihm seine Töchter Romana und
Cindy sowie seine Kollegen bedingungslos zur Seite – allen
voran seine Büroangestellten Annette Treude und Gabi Stiller.
„Für mein Team bin ich unheimlich dankbar“, betont Eberhard
Wied. Die Mitarbeiter seien der wesentliche Pfeiler des Erfolgs.
Dabei sind es auch Geschichten wie die von Robert Stein, die
den erfahrenen Unternehmer persönlich berühren. Der inzwi
schen 83Jährige ist seit 38 Jahren für die Firma tätig – einst
als Festangestellter, mittlerweile aufgrund seines fortgeschrit
tenen Alters als Aushilfe. In diesen Tagen wird er nun endgültig
aus dem Dienst ausscheiden. „Er hinterlässt bei uns eine große
Lücke – beruflich und vor allem menschlich.“

2018 gewann schließlich die WERNGroup die Neuausschrei
bung des Linienverkehrs WestfalenSüd. Für Wied begann eine
ganz neue Zeit. Man erhielt komplett neue Linien, Fahrschein
drucker und Vorgaben. Vier Fahrer hätten daraufhin ihr Arbeits
verhältnis beendet, bilanziert Eberhard Wied. Er entschloss sich
in der Folge dazu, den Betrieb zu verkleinern. Zurzeit stehen
noch ein Lastzug für Schuttgüter, zwei Mietwagen für Kran
kentransporte sowie vier Busse im Linienverkehr und zwei
Kleinbusse zur Verfügung. Zwei Reisebusse ruhen aufgrund der
CoronaPandemie. Diese hat den Verantwortlichen auch hin
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Immobilien
gezielt aufwerten

RaumpraesenzHomestaging

Als Margrita Naurath vor neun Jahren ihre Arbeit aufnahm, betrat sie ein Metier, das sich seinerzeit
in Deutschland noch kaum verbreitet hatte. Mit ihrer Qualifizierung zum „Home Staging Professional“
entschloss sie sich im Alter von 50 Jahren ganz bewusst zu einer beruflichen Veränderung. „Ich wollte

noch einmal etwas ganz Neues machen und meiner Leidenschaft für das Thema Einrichtung
nachgehen“, blickt die Wilnsdorferin zurück. Unter der Firmierung „RaumpraesenzHomestaging“

kümmert sie sich seither darum, Wohnungsräumlichkeiten und komplette Immobilien gezielt
aufzuwerten, um deren Verkauf zu fördern – ein Konzept, das aus den USA stammt und inzwischen

auch hierzulande auf immer größere Resonanz stößt, in erster Linie in Großstädten.

Text: Patrick Kohlberger | Fotos: Carsten Schmale
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Dabei ist jeder einzelne Auftrag hochindividuell. „Es gibt keine
Lösungen von der Stange. Ich schaue mir das jeweilige Objekt
in Ruhe an und gehe dann nach ganz klar festgelegten Krite
rien vor“, schildert die Expertin. Zunächst einmal komme es
darauf an, den Zustand der Immobilie genau zu beleuchten.
Neben der objektiven Einschätzung des Marktwertes sei es
wichtig, die spezifische Charakteristik des Baus in die Analyse
einzubeziehen. „Ein rustikalgemütliches Landhaus sollte man
zum Beispiel nicht mit hochmodernen Möbeln ausstatten. Bei
stylischen Bungalows ist es ratsam, auf allzu verschnörkelte
Dekoration zu verzichten“, ordnet Naurath ein. Für Bedarfs
immobilien, Neubauten oder Musterwohnungen seien jeweils
unterschiedliche Bedingungen zu beachten.

Was jedoch alle Projekte eine, sei der klare Anspruch, immer
das Beste aus den Gegebenheiten vor Ort zu machen. Sobald
Margrita Naurath weiß, an welche Zielgruppe sich das jewei
lige Angebot richten soll, begibt sie sich an die Arbeit. Sie er
stellt unter anderem ein Farbkonzept, das sich durch alle Räu
me zieht. „Wichtig ist dabei die Harmonie. Es darf keine
Unruhe entstehen.“ So gelte es, Haupt, Akzent und Komple
mentärfarben angemessen aufeinander abzustimmen. Mit
unter müsse man aber freilich auch mit den bereits vorhande
nen Bedingungen arbeiten und kreative Lösungen generieren.
Seien etwa im Badezimmer hellgrüne Fliesen angebracht,
könne man als Home Stager moderne Accessoires in den Raum
einbinden, um den grellen Ton in den Hintergrund rücken zu
lassen – von Handtüchern über Pflanzen bis hin zu Holzele
menten.

„Das Ziel ist, dass jeder einzelne Raum nach der Umgestaltung
eine ,Funktion‘ hat. Bei einer Besichtigung zählt ganz klar der
erste Eindruck. Der Interessent muss sich sofort angesprochen
fühlen.“ Ein leeres Zimmer wirke kühl und abweisend. Mit kah
len Wänden und ohne Möbel falle es den meisten Menschen
schwer, sich vorzustellen, wie die Immobilie in bewohntem
Zustand aussehen könnte. Zu den Aufträgen, die Margrita
Naurath im Verlauf der vergangenen Jahre übernommen hat,
zählten zum Beispiel einige Erbimmobilien. „Diese lassen sich
in vielen Fällen schlecht verkaufen, nämlich immer dann, wenn
vor Ort seit langer Zeit nichts mehr passiert ist.“ Die Kunst
bestehe darin, in solchen schwierigen Situationen Lösungen zu
finden, die dem Verkäufer zusagen – vor allem aber den poten
ziellen Käufern, denn um diesen Personenkreis geht es der
Wilnsdorfer Expertin primär. „Die Häuser und Wohnungen be
trachte ich immer mit dem Auge des Interessenten. Ich möch
te möglichst viele Menschen inspirieren und emotional be
geistern.“

Interessenten, die sich bei der Homestagerin melden, erhalten
stets eine unentgeltliche Erstberatung. Margrita Naurath
lässt sich nach Möglichkeit einen vollständigen Grundriss zu
senden. Mit den Kunden bespricht sie, welche Renovierungs
arbeiten im jeweiligen Fall noch vor dem eigentlichen Home
Staging nötig sind, um eine möglichst gute Grundlage für die
späteren Verkaufsgespräche zu schaffen – egal, ob das Wei
ßen der Wände, das Ersetzen defekter Lampen oder die Re
paratur quietschender Türen. Sofern zum Grundstück auch

ein Garten gehört, bezieht die Siegerländerin diesen ganz
bewusst ebenfalls mit ein. Ganz wichtig jedoch: Gravierende
Mängel müssen für die möglichen Kaufinteressenten sichtbar
bleiben.

Sobald Naurath alle Details mit dem Kunden besprochen hat,
entscheidet dieser, ob er die Arbeiten selbst übernehmen oder
Handwerkern überlassen möchte. Am Ende der vorbereitenden
Maßnahmen steht eine gründliche Reinigung der Immobilie.
„Danach komme ich ins Spiel und beginne damit, eine echte
Wohlfühlatmosphäre herzustellen“, skizziert die Unternehme
rin. Sie installiert Leihmöbel, Lampen, Bilder und Accessoires.
Natürlich sind den gestalterischen Freiheiten auch Grenzen

»

Margrita Naurath

stellt ihre Expertise
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steigerung ein Vielfaches der aufgebrachten Summe wieder
zurück. Zudem reduziert sich der ansonsten oftmals so müh
selige und langwierige Verkaufsprozess.“ Die Wilnsdorferin
übernimmt auch Aufträge, bei denen es darum geht, eine
noch bewohnte Immobilie zu verkaufen. Derartige Konstel
lationen erforderten nochmals eine andere Vorbereitung,
schildert sie.

In erster Linie sei es wichtig, die Räumlichkeiten zu entperso
nalisieren, indem man Fotos, Sammlungen und weitere per
sönliche Gegenstände der Bewohner sukzessiv entferne. „Ich
frage die betreffenden Personen frühzeitig, ob sie schon ein
mal einige Dinge wegpacken können. Kaufinteressenten fühlen
sich bei der Besichtigung in der Regel wohler, wenn die Optik
der Zimmer eher neutral ist und nicht an das Leben der frühe
ren Besitzer erinnert.“

Neben dem Home Staging hat sich die Unternehmerin noch
ein zweites Standbein, das Redesign, erarbeitet. Ziel dabei:
Private, weiterhin von den jeweiligen Personen genutzte
Wohnungen, aber zum Beispiel auch Ferienwohnungen oder
Geschäftsräume, auf Vordermann bringen und ansprechen
der gestalten. Die Abstimmung erfolgt in diesen Fällen ganz
individuell – je nach Vorstellungen und Budget des Kun
den. „Oft sind es schon kleine Änderungen, die eine große Wir
kung entfalten.“ Weitere Informationen: www.raumpraesenz
homestaging.de. 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3616.

gesetzt. „Eine Einbauküche kann ich zum Beispiel nicht einfach
mal für ein bis zwei Monate einbauen“, betont Naurath augen
zwinkernd. Optisch ansprechende Pappmöbel böten eine gute
Alternative.

Ab diesem Zeitpunkt könne der Verkaufsprozess beginnen. In
den meisten Fällen sei innerhalb von vier Wochen alles unter
Dach und Fach. Nachdem der Kaufvertrag in trockenen Tü
chern ist, entfernt man das Mobiliar wieder. In Großstädten ist
Home Staging bereits ein gängiges Mittel, um Immobilien auf
zuwerten. Viele der dort tätigen Makler arbeiten schon seit
langer Zeit damit. „In ländlichen Regionen ist es allerdings
nicht immer so einfach, Menschen von unserem Konzept zu
überzeugen“, erklärt Margrita Naurath.

Dabei lägen die Vorzüge klar auf der Hand. Statistische Erhe
bungen der Deutschen Gesellschaft für Home Staging und Re
design e.V. zeigen auf: In mehr als 73 % der Immobilienver
käufe gelingt es, den Angebotspreis durch das professionelle
Adaptieren der Räumlichkeiten genau zu erzielen oder sogar
zu übertreffen – teilweise sogar um mehr als 15 %. Im Übrigen
gibt es unterschiedliche Modelle der Bezahlung. Eigentümer
können diese genauso übernehmen wie Makler, die dann wie
derum höhere Provisionen erhalten.

Margrita Naurath betont, dass ein Home Staging in der Regel
2 bis 3 % des späteren Verkaufswertes der Immobilie kostet
– eine Investition, die sich absolut lohne. „Man bekommt
häufig aufgrund der durch die Maßnahmen erzeugten Wert

Bei der Aufwertung
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»

Hundhausen setzt
auf Vernetzung

AzubiWorkshop

Motivierte Kräfte fachlich gut ausbilden: Diesem Ziel haben sich viele Unternehmen aus dem heimischen
Kammerbezirk bewusst verschrieben. Dafür gibt es gute Gründe. Zum einen bekommen Jugendliche so
die Chance, ihren potenziell mit vielen Unwägbarkeiten und Schwierigkeiten verbundenen Karrierestart

auf ganz solide und nachhaltige Weise zu begehen – im Optimalfall quasi vor der eigenen Haustür.
Darüber hinaus schaffen sich die Firmen selbst dadurch ein großes Stück Zukunft. Akteure wie die

W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH aus Siegen zeigen ihre Wertschätzung gegenüber dem Nach
wuchs zudem dadurch, dass sie ihm neben der fundierten Lehrzeit noch weitere Highlights ermöglichen.

Text: Patrick Kohlberger | Fotos: W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH

Für das inhabergeführte Familienunternehmen mit einer mehr
als 100 Jahre langen Historie spiele das Thema Ausbildung
naturgemäß seit jeher eine große Rolle, ordnet Daniel Wirth
ein. Er betreut bei den Sauerländern die Bereiche Marketing
sowie Personalgewinnung und entwicklung. Gerade im Zuge

des demografischen Wandels und des damit einhergehenden
Fachkräftemangels werde es immer wichtiger, Jugendlichen
optimale Bedingungen für den Übergang von der Schule in den
Beruf zu bieten und somit langfristig sowohl deren Perspektive
als auch die des Betriebes zu stärken. Entscheidend sei die
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Intention, den angehenden Fachkräften nicht nur Expertise zu
vermitteln, sondern sie auch hinsichtlich der sogenannten
„weichen Faktoren“ zu unterstützen.

„Wir glauben fest daran, dass Elemente wie Zusammenhalt,
soziale Intelligenz und Teamfähigkeit jeden Einzelnen – und
am Ende natürlich die gesamte Belegschaft – voranbringen“,
betont Wirth. Diese Grundeinstellung veranlasste die Verant
wortlichen 2017 dazu, ein ganz neues Format ins Leben zu
rufen: den zweitägigen AzubiWorkshop. Seither treffen sich
alle Auszubildenden jährlich zu einem gemeinsamen Wochen
ende. Hundhausen verfügt über vier Standorte in Deutschland.
Neben Siegen handelt es sich dabei noch um Eisenach, Weida
und Hilmersdorf (Erzgebirge). Für viele Lehrlinge ist der Work
shop die perfekte Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre
ihre Mitstreiter kennenzulernen. Und davon gibt es eine ganze
Menge: Zurzeit liegt die Ausbildungsquote bei circa 15 %. Das
Unternehmen beschäftigt insgesamt 52 Lehrlinge im kauf
männischen und gewerblichtechnischen Bereich – von Indus
triekaufleuten über Bauzeichner bis hin zu Hochbaufacharbei
tern und Straßenbauern. Auch duale Studenten sind mit von
der Partie.

Sie alle nutzen den Workshop, um sich ein Netzwerk aufzu
bauen. „Diejenigen, die sich schon in der Endphase ihrer Lehre
befinden, geben ihr Wissen gerne weiter. Das ist eine tolle
Gemeinschaft, die wir hier beobachten können“, berichtet Wirth.
Die vierte Auflage der Veranstaltung fand Anfang August in
Bad Hersfeld statt – angesichts der COVID19Pandemie unter
Berücksichtigung besonderer Vorkehrungen, wie der Personal
verantwortliche schildert. Während die Organisatoren in den
vergangenen Jahren ganz bewusst auf Aktivitäten in der gro
ßen Gruppe setzten, teilten sie die 41 Teilnehmer diesmal nach
dem Begrüßungsfrühstück in mehrere Formationen auf, um
den Bestimmungen der CoronaSchutzverordnung des Landes
Hessen in Gänze gerecht zu werden.

Am ersten Tag standen zunächst verschiedene OutdoorAktivi
täten mit TeambuildingFunktion auf dem Programm, ehe sich
alle Beteiligten abends in gemütlicher Runde austauschten.
Einen ganz klaren beruflichen Bezug wies dann der zweite Tag
der Zusammenkunft auf. Geschäftsführer Stephan Hundhau
sen kam persönlich vorbei, um mit den Teilnehmern in den
Dialog zu treten und ihnen seine Philosophie mit auf den Weg
zu geben. Die Auszubildenden beschäftigten sich mit Fragen
rund um den Status quo und die Zukunft der Baubranche.
Daniel Wirth ordnet ein: „Die Digitalisierung hat längst überall
Einzug gehalten. Das verändert die Arbeitsweise vieler Betrie
be grundlegend. Dies gilt natürlich auch für unsere Firma.“ Die
Jugendlichen hätten sich dieser Thematik mit großem Interes
se geöffnet und das Gespräch mit der Unternehmensleitung
als sehr erkenntnisreich wahrgenommen.

In Form einer Teamarbeit suchten die Azubis zudem Antworten
auf die Frage, wie gute Kommunikation gelingen kann – aus
Sicht von Daniel Wirth eine der wichtigsten Säulen für ein
effizientes und zielgerichtetes Miteinander im Berufsalltag.
Eine abschließende FeedbackDiskussion rundete die Veran

staltung ab. Aus Sicht der Initiatoren hat sich die Durchführung
auch in diesem Jahr absolut gelohnt – trotz der Tatsache, dass
die Vorbereitung aufgrund der CoronaBestimmungen mehr
Kreativität und Sorgfalt als üblich erforderte.

Sich gezielt den Interessen und Belangen des Nachwuchses zu
widmen, ist für die W. Hundhausen Bauunternehmung GmbH
auch abseits des AzubiWorkshops von entscheidender Bedeu
tung. Ausgestattet mit dem Arbeitgebersiegel „Top Ausbildungs
betrieb“, strebt das Unternehmen stets danach, die Wünsche
und Anregungen der jungen Menschen aufzunehmen und jedem
die Chance zu geben, seine eigenen Fähigkeiten bestmöglich
zu entfalten. Konkrete ausbildungsbegleitende Hilfen gehören
ebenso dazu wie persönliche Entwicklungsgespräche. Weitere
Informationen: www.hundhausen.de. 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3617.
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Neugierde und Leidenschaft – wenn Gastronom Özden Özdemir die Zutaten seines Erfolgsrezeptes

verrät, stehen diese beiden Faktoren an oberster Stelle. Seit inzwischen drei Dekaden ist der

gebürtige Siegerländer in der Branche mit von der Partie. Gemeinsam mit Ehefrau Tülin und Sohn

Bartu leitet er den Food, Catering und Eventservice „Olivegrün“ in Freudenberg. Seit 2017 ist

die Familie unter dieser Firmierung aktiv. Ihre Expertise hat sie aber auch zuvor schon unter Beweis ge

stellt. Besondere Spezialität: die mediterrane Küche.

Text: Patrick Kohlberger | Fotos: Heiner Morgenthal

Authentisch
und innovativ

Olivegrün
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Im Verlauf der Jahrzehnte hat das Ehepaar viele Projekte auf
die Beine gestellt und verschiedene Restaurants geleitet. 2004
entschlossen sich die beiden zum Umzug an ihren heutigen
Standort. Etabliert haben sie sich hier seinerzeit mit ihrem
Lokal „Kebapzeria“, das verschiedene Ansätze der südländi
schen Küche miteinander vereinte und bei den Kunden auf
große Resonanz stieß. Den Aufgaben im Bereich des Caterings
kamen sie parallel dazu nach – eine sehr anstrengende Auf
gabe, die sich aufgrund des sukzessiv wachsenden Auftrags
volumens schließlich nicht mehr dauerhaft bewältigen ließ.
„Wir haben immer mehr Veranstaltungen übernommen und
wollten natürlich auch hier vor Ort unserem hohen Anspruch
gerecht werden. Irgendwann haben wir uns dann ganz bewusst
entschieden, eines der beiden Standbeine aufzugeben“, ordnet
Özden Özdemir ein.

Die Verantwortlichen schlossen die Pforten ihres gut laufenden
Restaurants und richteten ihr Augenmerk fortan ausschließ
lich auf den CateringService. Schnell zeigte sich, dass diese
Spezialisierung Früchte trug. Die Änderung des Unterneh
mensnamens sollte den Neuanfang zusätzlich unterstreichen.
Hintergrund: eine bewusste Kombination aus der zum Beispiel
mit frischen Kräutern assoziierten Farbe Grün und der Olive,
die den Charakter der mediterranen Kost exzellent widerspie
gelt.

Wichtigstes Credo ist die stetige Weiterentwicklung. „Bestän
dig ist der Wandel. Das spiegelt sich in unserer Arbeit wider“,
erklärt Özden Özdemir. Dabei verbinden seine Ehefrau und er
immer wieder das Angenehme mit dem Nützlichen. „Wir sind
sehr gerne auf Reisen. Unsere große Leidenschaft ist das Ken
nenlernen der Kulturen, natürlich auch in kulinarischer Hin
sicht.“ Neben spannenden Einflüssen aus der nationalen Gas
tronomieszene gewannen die beiden im Laufe der vergangenen
Jahre auch international jede Menge Inspiration. „Spannend
waren zum Beispiel die Kochkurse, die wir in Südostasien ab
solviert haben“, erinnert sich Tülin Özdemir. Für sie spielt beim
Kochen auch der visuelle Aspekt eine ganz wesentliche Rolle:
„Zuerst muss das Essen dem Auge gefallen – erst danach dem
Gaumen.“

Das Interesse an kulinarischen Spezialitäten haben ihr Mann
und sie bereits jeweils in der Jugend entwickelt. Özden Özde
mirs Großvater war als Hotelier und Gastronom aktiv. Er hat
seinen Enkel schon früh dazu inspiriert, einen ähnlichen Weg
einzuschlagen. Seit Anfang der 90er Jahre gehen die Eheleute
dieser Leidenschaft nun gemeinsam beruflich nach. Ihre beiden
Söhne haben sie mit ihrer Begeisterung längst angesteckt.
Bartu, 23 Jahre alt, gehört bereits zum festen „Olivegrün“
Stamm. Er hat hier seine Ausbildung absolviert. Sein jüngerer
Bruder Attila strebt ebenfalls danach, später einmal in die Fuß
stapfen der Eltern zu treten – eine Entwicklung, die Özden
Özdemir natürlich freut, auch wenn er um die große Verant
wortung und das immense Arbeitspensum in der Gastronomie
weiß: „Wir haben hier keinen NinetofiveJob. Ohne den un
bedingten Willen, Tag für Tag mit derselben Motivation dieser
Aufgabe nachzugehen, würde es nicht funktionieren. Dieser
Einstellung haben wir uns von Beginn an verschrieben.“

Die gesammelten Erfahrungen nehmen schließlich auch ganz
konkreten Einfluss auf die Arbeit. Egal, ob vegetarische Küche,
Hal

_
alGerichte oder glutenfreie Kost: „Olivegrün“ bietet für je

den Kundenwusch das Passende. Ambition dabei: immer auf dem
Laufenden bleiben, Trends verfolgen und eigene Akzente setzen.
In konstruktiven Vorgesprächen bespricht das Team gemeinsam
mit dem jeweiligen Auftraggeber, wohin die kulinarische Reise
gehen soll und welche Besonderheiten dabei zu berücksichtigen
sind – von persönlichen Vorlieben bis hin zur Beachtung spezi
fischer Unverträglichkeiten. Unter anderem haben die Gastro
nomen bereits zahlreiche vegane Hochzeiten realisiert. „Das war
ein ganz besonderer und spannender Auftrag“, resümiert der
Chef. Über die Jahre hinweg hat sich sein Wirkungsradius stetig
vergrößert. „Es gibt wenige Firmen in der Umgebung, mit denen
wir noch überhaupt nicht in Kontakt getreten sind. Für das Ver
trauen meiner Kunden bin ich sehr dankbar.“

International agierende Unternehmen, bei denen es um die
Durchführung großer Veranstaltungen geht, betreuen Özden
Özdemir und seine Kollegen genauso gerne wie jeden einzel
nen Privatkunden. So schwärmt der erfahrene Gastronom glei
chermaßen von Geschäftsevents wie der Präsentation des
Porsche Taycan und Feierlichkeiten jeglicher Art im kleineren
Rahmen. Regionale Grenzen sind dabei absolut kein Hindernis.
Regelmäßig kommen Anfragen aus dem Rheinland, aus Hessen
und vielen anderen Gegenden. Zu den heimischen Kooperati
onspartnern zählen unter anderem der Siegerland Flughafen
und die Weiße Villa in Kreuztal. Das Flaggschiff ist die „Ge
nusswerkstatt“ in Haiger. Breit aufgestellt zu sein, ist den Ver
antwortlichen ein wichtiges Anliegen. „Wir schließen keine
Exklusivverträge ab, sondern sind für jeden offen.“

Indes hat die CoronaKrise mit all ihren Auswirkungen auf das
Geschehen in der Gastronomie auch die Freudenberger in die

Das Team um (v.l.)

Bartu, Tülin und

Özden Özdemir setzt

auf Innovation

und ständige

Weiterentwicklung.

»
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Seit 2017 ist das

Unternehmen unter

der neuen Fir

mierung „Olivegrün“

unterwegs.

sem Frühjahr mit voller Wucht erwischt. „Für uns kam das Gan
ze einer Vollbremsung gleich. In rasantem Tempo sank unsere
Auslastung von 100 auf 0 %“, blickt Özden Özdemir zurück.
Zahlreiche Kunden mussten ihre Aufträge stornieren oder die
betreffenden Festveranstaltungen auf einen unbestimmten
Zeitpunkt verschieben. „Alleine mit den unwiederbringlichen
Absagen können wir ganze Ordner füllen“, verdeutlicht der
Unternehmer. Dies betreffe freilich auch große Events, bei
denen das Team mitunter bis zu 400 Gäste eingeplant habe.
Entsprechend gravierend waren die finanziellen Folgen, die die
Siegerländer im Laufe der vergangenen Monate erlitten – und
die auch noch in der näheren Zukunft spürbar sein werden.

Doch das Team feilte bereits kurz nach Beginn der Pandemie
an entsprechenden Konzepten, die schwierige Phase wirt
schaftlich gut zu überstehen und gleichsam den über so viele

Jahre treuen Kunden Alternativen zum Catering anzubieten.
Kurzerhand entschloss man sich, die „Kebapzeria“ wiederauf
leben zu lassen – wenn auch nur temporär. „Wir haben die
Räumlichkeiten vorbereitet, den Pizzaofen angestellt und los
gelegt.“ In dieser Zeit kam der Familie ihre seit Jahren gelebte
Affinität zu flexiblem unternehmerischem Handeln zugute,
wie der Geschäftsführer konstatiert: „Unser Ziel besteht stets
darin, auf Veränderungen schnell zu reagieren und Lösungen
zu finden. Das zeichnet uns aus.“ Für die Gäste stellte man
eine kleine Speisekarte mit ausgewählten Angeboten bereit.
Auch über die sozialen Medien erreichte das Team während
des Lockdowns und danach viele Menschen.

Inzwischen finden wieder Veranstaltungen statt, wenn auch in
deutlich kleinerem Rahmen als gewohnt. „Wir sind aber froh,
dass sie überhaupt möglich sind“, ordnet Özdemir ein. Den
Betrieb in der „Kebapzeria“ haben die Verantwortlichen nun
wieder eingestellt, um sich voll auf ihr eigentliches Kernge
schäft konzentrieren zu können. Und da gebe es auch in Zu
kunft einiges zu tun, hält der Unternehmer fest: „Gastronomie
ist ein ständiger Prozess, der nie aufhört. Wir wollen uns wei
ter verbessern und unseren Kunden unvergessliche Momente
schenken.“ Dabei gelte es, authentisch zu bleiben. Kernexper
tise des Teams bleibt die mediterrane Küche, aber auch alle
weiteren Richtungen gehören zum Portfolio. „Die Mischung
macht den Reiz aus.“ 

Diesen Bericht finden Sie auch unter www.ihksiegen.de, SeitenID 3618.

Gastronomie
Auf einen Blick
Olivegrün
Oranienstraße 31
57258 Freudenberg
Telefon: 02734 436345
EMail: info@olivegruen.de
Webseite: www.olivegrün.eu
Inhaber: Özden Özdemir
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schnell persönlich aus der Region

Chemikalienpolitik

Aktuelle Hinweise
Die Regierung Großbritanniens und die Europä
ische Chemikalienagentur (ECHA) halten im
Zuge des Austritts des Vereinigten Königreichs
aus der EU aktuelle Verfahrenshinweise zur Che
mikalienpolitik für Betriebe bereit. Die ECHA rät
Firmen mit Sitz in Großbritannien weiterhin,
Registrierungen vor dem Ende der Übergangs
frist an „EUUnternehmen“ zu übertragen. Ein
Katalog mit Fragen und Antworten, wichtige
Hinweise und ein Informationsvideo sind auf der
Website der ECHA unter https://echa.europa.eu/
de/ukwithdrawalfromtheeu zu finden. An
sprechpartner in der IHK Siegen ist Roger Schmidt
(Tel.: 0271 3302263, EMail: roger.schmidt@
siegen.ihk.de). 

Innovationsreport

Die richtigen Weichen
stellen
50 % der Unternehmen in NRW wollten ihre
Innovationsaktivitäten eigentlich in naher Zu
kunft ausweiten. Dann kam die CoronaPande
mie dazwischen. Jetzt haben die Betriebe mit
unterbrochenen Lieferketten, Arbeitseinschrän
kungen,UmsatzeinbußenundLiquiditätsengpäs
sen zu kämpfen. Aus der bundesweiten Befra
gung des DIHK von 1.800 Unternehmen, davon
300 aus NRW, geht dennoch eine grundsätzliche
Investitionsbereitschaft hervor. „In jeder Krise
liegt auch eine Chance. Diese sollten wir jetzt
ergreifen. Dafür müssen allerdings auch die
Rahmenbedingungen innovationsfreundlich ge
staltet werden“, fordert Thomas Meyer, Präsident
von IHK NRW. Die Umfrage zeige vor allem struk
turelle Innovationshemmnisse auf. Mehr als die
Hälfte der beteiligten Firmen beklage den all
gemeinen Zustand der Infrastruktur und sehe –
trotz des hohen Digitalisierungsdrucks – den
Zugang zum Bereitbandnetz nicht ausreichend
sichergestellt. Noch deutlicher sähen die Betriebe
den Handlungsbedarf jedoch bei der Vereinfa
chung und Modernisierung der Bürokratie. 60 %
bewerten die Fülle von steuerrechtlichen und
bürokratischen Vorgaben mit den Noten „Mangel
haft“ oder „Ungenügend“. Meyer unterstreicht:
„Die CoronaKrise hat allen gezeigt, dass es auch
anders geht. Die schnelle Umsetzung von un
bürokratischen OnlineAnträgen, Vorschriften
und Fristen hat vielen Unternehmen sehr gehol
fen.“ 

Innovationsbudget

„Kirchenmäuse“ erforschen Zahlenland

mathematischen Elemente geschaffen“, schildert
Leiterin Maren Krombach. Um den Bereich rund
um die faszinierende Welt der Farben, Formen
und Zahlen besser erforschen, anfassen und aus
probieren zu können, bedürfe es einer Vielzahl an
kindgerechten Formaten und Größen. Mit dem
Budget konnte das Team nun verschiedenste Bau
sätze finanzieren. Maren Krombach ist sich sicher,
mit diesem Projekt den Kindern bereits im frühen
Alter grundlegendes Wissen und Verständnis zur
Mathematik zu ermöglichen. 

Schon früh sollen die Mädchen und Jungen in der
Ev. Kindertageseinrichtung „Kirchenmäuse“ in
Siegen mathematische Erfahrungen sammeln. Die
Kita hatte sich dazu mit dem Projekt „Zahlen und
Entenland“ beim Innovationsbudget der IHK Sie
gen beworben und eine finanzielle Zuwendung
erhalten. Nun beginnen die Verantwortlichen da
mit, den Drei bis Sechsjährigen das Zahlen und
Entenland näherzubringen. „Das ist in dieser Al
tersgruppe besonders prägend, denn so wird ein
wichtiger Grundbaustein für alle später folgenden
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Mithilfe der Förderung durch das Innovationsbudget der IHK Siegen hat die Kita verschiedene Bausätze für die

Kinder beschafft.
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HERING Unternehmensgruppe

Gold-Status bei EcoVadis
EcoVadis, ein unabhängiger und weltweit täti
ger Anbieter von Nachhaltigkeitsratings, bewer
tet und überwacht kontinuierlich den Fortschritt
von Unternehmen in den Bereichen Umwelt,
Arbeits und Menschenrechte, Ethik und nach
haltige Beschaffung. Zusammengefasst sind
diese Segmente unter dem Begriff „Corporate
Social Responsibility“ (CSR). Bei der aktuellen
Bewertungsrunde landete die HERING Unter
nehmensgruppe unter den besten 5 % der ana
lysierten Betriebe. Den Burbachern gelang der
Sprung vom Silber zum GoldRating. „Das ist
eine tolle Anerkennung für unsere Nachhaltig
keitsstrategie“, betont Geschäftsführerin An
nette Hering. Das Eintreten für nachhaltige
Produkte und Prozesse sei ein wesentlicher An
trieb für die tägliche Arbeit. Mit der EcoVadis
Scorecard macht HERING seine Leistungen
transparent. Lieferanten, Kunden, Geschäfts
partner und Stakeholder können so die Leistung
einsehen und die stetigen ökologischen, sozia
len und ethischen Verbesserungen verfolgen. 
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Geschäftsführerin Annette Hering ist stolz auf den

Gold-Status ihres Unternehmens.

GEORG

Bester Maschinenbauer
Die Heinrich Georg GmbH Maschinenfabrik aus
Kreuztal hat sich beim deutschlandweiten Ar
beitgeberRanking der führenden Fachzeitung
„MM Maschinenmarkt“ als bester Arbeitgeber im
Maschinenbau durchgesetzt. Die Auslese erfolg
te mittels des Bewertungsportals Kununu. Hier
haben Arbeitnehmer und Bewerber die Chance,
anonym ihre Arbeitgeber zu beurteilen. Fast
6.500 Maschinenbauer gibt es in der Bundesre
publik. Jeweils maximal fünf Sterne lassen sich
auf der Bewertungsplattform für verschiedene
Kategorien vergeben. Mit dem Gesamtresultat
von 4,5 Sternen lag GEORG auf Platz 1. 97,3 %
der Personen empfehlen das Unternehmen wei
ter. So viel Zustimmung erzielte keine andere
Firma. „Wir waren positiv überrascht, im dritten
Jahr in Folge als TopArbeitgeber ausgezeichnet
zu werden und gleich auf Platz 1 unter den deut
schen Maschinenbauern zu landen“, unter
streicht Personalchef Thomas Kleb. „Ein solches
Ergebnis in der aktuellen PandemieKrisenzeit zu
erzielen, macht uns besonders stolz.“ 

Zonta Club Siegen

Award an Janina Harms verliehen

gen die Zielsetzung zusammen. Preisträgerin ist
in diesem Jahr Janina Harms, MasterStudentin
im Fach „Deutsches und Europäisches Wirt
schaftsrecht“ an der Universität Siegen. Im
„Zonta Club Siegen Area“, der hiesigen Abtei
lung des weltweiten Netzwerks „Zonta Interna

„Wir möchten junge Frauen ermutigen, eine
Karriere in der Wirtschaft anzustreben.“ So fass
te Annette Dilling, Präsidentin des Siegener
Zonta Clubs, bei der Verleihung des „Jane M.
Klausman Women in Business Scholarship
Awards“ im BernhardWeissSaal der IHK Sie
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Annette Dilling (l.), Präsidentin des Siegener Zonta Clubs, und Uni-Kanzler Ulf Richter beglückwünschten Preis-

trägerin Janina Harms.

tional“, engagieren sich etwa 40 berufstätige
Frauen aus der Region. In unterschiedlichen
Projekten aus dem sozialen Bereich, in Bildung
und Kultur fördert der Zonta Club vor allem
Frauen und Mädchen, so auch bei dieser Aus
zeichnung. Jane M. Klausman, die Preisstifterin,
war eine erfolgreiche Politikerin und Unterneh
merin in den USA. Sie hinterließ Zonta einen Teil
ihres Vermögens – verbunden mit dem Ziel, Stu
dentinnen im Feld „Wirtschaftswissenschaften
und Management“ zu fördern.

Janina Harms erhielt die Auszeichnung auf der
Grundlage exzellenter Noten in ihrem Studien
gang. Hinzu kommen ihre Tätigkeiten als stu
dentische Hilfskraft an diversen Lehrstühlen der
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, Wirt
schaftsinformatik und Wirtschaftsrecht sowie
ihr ehrenamtliches Engagement. Die Preisträge
rin verfügt zudem über erste praktische Erfah
rungen in Unternehmen – regional, national und
international. Sie zeigte ihren bisherigen Weg
im Anschluss auf: „Durch das stetige Ausbauen
meiner Fähigkeiten wurde mir deutlich, dass ich
meine Potenziale durch harte Arbeit und Fleiß
erweitern kann. Insbesondere deshalb habe ich
mir bewusst hohe Karriereziele gesetzt.“ 
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IN GUTEN HÄNDEN
WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO!
Inspektionen · Elektrik ·
Diesel · Heizung/Klima ·
Reifen · Reparaturen · Glas ·
Batterie · Achsvermessung ·
TÜV/AU

Marienhütte 56 · 57080 Siegen
Telefon 0271/4882-0

57223 Kreuztal-Buschhütten
Auf der Pferdeweide 8

Telefon (0 27 32) 79 34-0
Fax (0 27 32) 79 34-40Reparaturwerkstatt für Elektromotoren und

Maschinen aller Art, elektr. Anlagen
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- Neu- und Gebrauchtstapler
- Wartung und UVV-Prüfungen
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Sternberg Hausmeisterservice

02732-7626762
www.marcel-sternberg.de

Sparkasse AttendornLennestadtKirchhundem

Frank Arens nach fünf Jahren verabschiedet
Zum 30. September 2020 beendete Frank Arens
seine Tätigkeit in der Sparkasse AttendornLenne
stadtKirchhundem. Dort war er im November 2015
als Direktor des Firmenkunden und Immobilien
centers angetreten. Zum 1. Juli 2019 hatte ihn der
Verwaltungsrat zum Vertreter des Vorstands be
stellt. Innerhalb der Region hat sich Arens als stell
vertretendes Vorstandsmitglied im Stadtmarketing
Lennestadt und als Schatzmeister der MutterKind
Hilfe e.V. Kreis Olpe engagiert. Bei seiner Nachfolge
hat sich der SparkassenVorstand für eine interne
Lösung entschieden. Die Verantwortlichen lassen
den entsprechenden Bereich mit dem Sparkassen
Vermögensmanagement verschmelzen. Dessen
langjähriger Direktor Dirk Stenger wird beide Seg
mente nun in Personalunion führen. Als Direktorin
Firmenkunden und stellvertretende Bereichsleitung
wird Martina Franz die Führung des operativen Fir
menkundengeschäfts übernehmen. Das Gesamt
ressort fällt in die Zuständigkeit von Vorstandsmit
glied Bernd Schablowski als Dezernatsleiter. 
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Vorstandsvorsitzender Heinz-Jörg Reichmann (r.) und Vorstandsmitglied Bernd Schablowski (l.) verabschiedeten

Frank Arens und beglückwünschten Martina Franz zur Übernahme des operativen Firmenkundengeschäfts.
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Lange GmbH · Konrad-Zuse-Strasse 5 · 57462 Olpe · Geschäftsführer: Herr Carsten Sasse
Mail info@hwlange.de · Telefon 02761-833360 · Web www.hwlange.de

METALL ist unsere Perfektion.

Bei uns finden Sie alle Fertigungsbereiche

Drehen • Fräsen • Abkanten • Lasern • Schweißen

Baugruppen • kundeneigene Konstruktion

Sprechen Sie uns gerne an!

MANERIS AG

„Top Vermögensverwalter“

Depotklassen mit unterschiedlichem Risikoan
teil. In der „Capital“Ausgabe 9/2020 finden sich
nun die Ergebnisse. Die MANERIS AG erhält in
der Gesamtwertung mit vier Sternen die Wür
digung als „Top Vermögensverwalter“. In den
Depotklassen „Chancenorientierte Anlagestra
tegien“ und „Ausgewogene Anlagestrategien“
wird sie ebenfalls ausgezeichnet. Hinzu kommt
das TopRating von fünf Sternen für „konserva
tive Anlagestrategien“. 

Zum zweiten Mal in Folge ermittelte das Wirt
schaftsmagazin „Capital“ gemeinsam mit dem
Münchener Institut für Vermögensaufbau (IVA)
die Leistungen unabhängiger Vermögensver
walter. Zu diesen zählte auch die MANERIS AG
aus Siegen. In die Bewertung flossen die Portfo
liostruktur, die Produktumsetzung, das Risiko
management und die Kosteneffizienz als rele
vante Kernelemente sowie erstmals auch die
Performance ein. Die Tests erfolgten in drei
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Die Verantwortlichen der MANERIS AG freuen sich über das exzellente Ergebnis.

ITTechnologie

Aktualisierte Studie
Das Bundesamt für Sicherheit in der Informations
technik (BSI) hat eine aktualisierte und inhalt
lich erweiterte Fassung der Studie zum Entwick
lungsstand der Quantencomputer veröffentlicht.
Ziel ist eine Beurteilung des Entwicklungsstands
aktueller Technologien zur Realisierung eines
kryptografisch relevanten Quantencomputers.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zum
Download der Studie gibt es unter: https://
www.bsi.bund.de/DE/Publikationen/Studien/
Quantencomputer/quantencomputer_node.
html. Ansprechpartner in der IHK Siegen ist
Roger Schmidt (Tel.: 0271 3302263, EMail:
roger.schmidt@siegen.ihk.de). 

FERCHAU GmbH

Förderpreis
für Studierende
Die Siegener Niederlassung des Engineering und
ITDienstleisters FERCHAU GmbH zeichnet drei
Preisträger des Planungs und Entwicklungspro
jekts (PEP) der Universität Siegen aus. Im Rahmen
dieses Vorhabens haben 15 studentische Teams
Produkte konstruiert, getestet und programmiert.
Die Jury, bestehend aus vier ProfessorInnen, be
wertete neben der fachlichen Ausarbeitung die
Dokumentation sowie die ansprechende Darstel
lung des Projektes auf dem Poster und in der Vi
deopräsentation. Die drei prämierten Arbeiten,
die die FERCHAU Siegen mit Preisgeldern belohn
te, haben insgesamt elf Studierende erarbeitet.
Den mit 500 € dotierten ersten Platz sicherte sich
das Konzept „Quantitative Bestimmung des Rest
austenitGehalts an stark texturierten Stählen
mit Hilfe von Röntgenbeugungsmethoden“ am
Lehrstuhl Werkstoffsysteme für den Fahrzeug
leichtbau. Den zweiten Platz und 250 € Prämie
räumte das Projekt „Untersuchung verschiedener
Einflüsse auf die Reibungseigenschaften unter
schiedlicher Werkstoffe“ am Lehrstuhl für Mate
rialkunde und Werkstoffprüfung ab. Auf Rang drei
(125 €) landete das Vorhaben „Entwicklung eines
SchnellKopplungsSystems für einen additiv ge
fertigten weichen Roboter“ am Lehrstuhl für Fer
tigungsautomatisierung und Montage. Seit mehr
als 15 Jahren honoriert die FERCHAU GmbH bun
desweit besondere studentische Leistungen in
Form von Nachwuchsförderungen. In enger Ko
operation mit den regionalen Hoch und Techni
kerschulen investierten die Niederlassungen in
den vergangenen zwei Jahren insgesamt mehr als
100.000 € in den Förderpreis. 
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Wer nach dem Wiederanlaufen der Wirtschaft wieder erfolgreich
durchstarten will, sollte jetzt investieren – in neue Geschäfts-
felder, Maschinen und Technologien. Doch was tun, wenn dafür
das Geld fehlt?

Die NRW.BANK hat ein umfassendes Corona-Hilfspaket für
den Neustart der heimischen Wirtschaft aufgelegt. Ziel ist es,
nordrhein-westfälischen Gründern und mittelständischen
Unternehmen ausreichend Spielraum für Investitionen zu geben.
Alle Maßnahmen starten sofort. Im Einzelnen sind dies:

Digitalisierung fördern: Die NRW.BANK erweitert ihr Förder-
programm „NRW.BANK.Digitalisierung und Innovation“, um
möglichst vielen Unternehmen und Gründern die Möglichkeit
zu geben, in ihre Zukunft zu investieren. Mit einem Zinssatz
ab null Prozent ist es besonders attraktiv.

Neues Hilfspaket der NRW.BANK

Wie Firmen gestärkt aus der Corona-Krise kommen

Eigenkapital stärken: Die Bank stockt ihre Angebote zur
Stärkung des Eigenkapitals auf, damit Firmen ihre Bonität
verbessern können und günstiger an Kredite kommen. Die
neue Wachstums- und Stabilisierungsfazilität hat ein Volumen
von insgesamt 125 Millionen Euro.

Gemeinsam finanzieren: Als verlässlicher Partner der
Hausbanken vor Ort unterstützt die NRW.BANK mit ihrem
Konsortialkreditangebot von der Krise betroffene mittel-
ständische Unternehmen, dringend notwendige Investitionen
zu finanzieren. Dabei kann sie bis zu 50 Prozent des gesamten
Kreditbetrags übernehmen.

Mehr Informationen unter www.nrwbank.de/corona

„Wir sind auf einem sehr guten Weg mit der
REGIONALE 2025. Bislang haben wir 43 Vorha
ben ausgezeichnet, mit denen wir unseren All
tag in den unterschiedlichsten Lebensbereichen
verbessern wollen“, unterstreicht Dr. Karl
Schneider, Landrat des Hochsauerlandkreises
und zurzeit Aufsichtsratsvorsitzender der Süd
westfalen Agentur. Diese organisiert jährlich das
Südwestfalen Forum, um über spannende Pro
jekte, etwa aus dem Regionalmarketing, zu in
formieren und mit Interessierten ins Gespräch
zu kommen. Nun fand die Veranstaltung zum
ersten Mal digital statt. Auf der Agenda standen
Themen wie Wirtschaft, Kultur und Digitalisie

rung. Durch die einzelnen Bereiche führten die
Projektmanager der Südwestfalen Agentur. Da
für waren sie an mehreren Orten präsent und
schalteten sich online zum Forum hinzu. In Sie
gen sprachen sie beispielsweise über die vielen
positiven städtebaulichen Veränderungen, die
die Regiopole in den vergangenen Jahren durch
lebt hat. Der Umbau eines alten Bunkers zum
neuen, digital aufgestellten Siegerlandmuseum
soll dabei der nächste Baustein sein.

Dieses Projekt ist Teil der REGIONALE 2025.
Vordenken und Wissen weitergeben will das
Modellvorhaben „Smart Cities – 5 für Südwest

Südwestfalen Forum

Veranstaltung erstmals digital ausgetragen
falen“. Dabei geht es um eine kluge und trans
parente Stadtentwicklung. Kommunen wie Bad
Berleburg und Olpe leisten hier Vorarbeit,
aber auch die übrigen 54 Städte und Gemein
den der Region sollen profitieren. „Das ist eine
Riesenchance für ganz Südwestfalen“, betonte
Colette Siebert aus Bad Berleburg im Zuge des
Forums. „Alle Erfahrungen, die wir gerade sam
meln, möchten wir zur Verfügung stellen, damit
andere Kommunen darauf aufbauen können.“
Die Initiatoren der Veranstaltung zeigten sich
anschließend hochzufrieden mit dem Verlauf
und dem konstruktiven Austausch aller Betei
ligten. 

TSUBAKI KABELSCHLEPP

Ausbau des Firmengeländes in Gerlingen
Die TSUBAKI KABELSCHLEPP GmbH hat trotz der
Coronabedingten Einschränkungen an ihren
Zielen für 2020 festgehalten. Derzeit erfolgt ein
Ausbau des Firmengeländes in WendenGerlin
gen. „Wir wollen einsatzbereit sein, wenn die
Konjunktur wieder anzieht“, unterstreicht Ge
schäftsführer Henning Preis.

Die Entwicklung neuer Produkte hat für die
Sauerländer seit jeher eine hohe Priorität. Folge
richtig haben die Verantwortlichen in ein neues
Versuchs und Entwicklungszentrum auf einer
Fläche von circa 500 m² investiert, das ganz
neue Möglichkeiten eröffnen wird. Hier lassen
sich statische und dynamische Tests von Kom W
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Geschäftsführer Henning Preis

und sein Team investieren am Firmensitz

in Wenden-Gerlingen.

ponenten, Baugruppen und Produkten durch
führen. Nutzen will man die hochmodern aus
gestatteten Räumlichkeiten für die Entwicklung
und den Test von Prototypen und kundenspezi
fischen Lösungen, Versuchsaufbauten sowie den
Musterbau. Zudem soll ein neues Logistikzent
rum dabei helfen, die Lagerhaltung klarer zu
strukturieren und die Lieferfähigkeit weiter zu
steigern. 
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Luft-Luft-Wärmepumpen – die clevere und kostengünstige
Lösung. Bei Ihrem Kälte-Klima-Fachbetrieb:

bleiben Sie

Kreuztaler Straße 25 · 57250 Netphen
Tel. 0271-76031 · www.mammut-kaelte.de

Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

Scherengerüst erfüllt hohe Ansprüche

auf die bewährte VakuumRollentechnik, die ein
präzises und kantenbündiges Aufwickeln der
Bänder bei gleichzeitig hoher Oberflächengüte
ermöglicht. Die WerkzeugGeometrie ist so ge
wählt, dass möglichst wenig Spannungen durch
den Schneidprozess in das Material eingebracht
werden. Das ist gerade bei der Weiterverarbei
tung durch Stanzen von Vorteil. 

Nach vielen Neuerungen rund um das Werk 3 der
Gebr. Kemper GmbH + Co. KG in Olpe nahm nun
das neue Schneidgerüst im neuen Gebäudekom
plex seinen Dienst auf. Der Qualifizierungspro
zess ist erfolgreich abgeschlossen. Den Verant
wortlichen gelang es, alle Vorgaben zu erfüllen
– und das bei sehr hoher Prozessstabilität. Beim
Anlagenkonzept setzt das Unternehmen bewusst
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Die Vakuum-Rollentechnik ermöglicht präzises Aufwickeln bei hoher Oberflächengüte.

Digitale Kompetenz, zukunftsgerichtete Lehre
und ELearning: Das sind nur einige Schlagworte,
mit denen sich ein Verbund von zwölf Univer
sitäten und Fachhochschulen aus Nordrhein
Westfalen in den kommenden Jahren intensiv
auseinandersetzen wird. Mit einem digitalen
Auftakttreffen haben die Mitglieder des Projektes
„HD@DH.nrw: Hochschuldidaktik im digitalen
Zeitalter“ nun ihre Arbeit aufgenommen. Die
Hochschulen wollen gemeinsam innovative We
ge ebnen, auf denen Lehrende ihre digitalen
Kompetenzen weiterentwickeln können. „Im zu
rückliegenden ‚CoronaSemester‘ haben wir alle
erlebt, welche Bedeutung digitale Formate für
die Hochschullehre haben“, unterstreicht Prof.
Dr. Michael Bongardt, Wissenschaftler der Uni
versität Siegen und Leiter des Konsortiums. „Vie
les hat dabei erstaunlich schnell und gut funk
tioniert. Es wurde aber auch deutlich, wie hoch
die Anforderungen an Lehrende sind, die auf
hohem Niveau digital lehren und das Lernen der

Studierenden unterstützen wollen.“ Im Rahmen
des Projektes wird zum Beispiel ein digitaler
Raum zur Kommunikation und Kollaboration von
Lehrenden entstehen. Dort können sich Neulinge
und erfahrene Kräfte austauschen, voneinander
lernen und gemeinsam digitale Elemente entwi
ckeln. Ein eigener Pool von Experten der digitalen
Lehre ermöglicht es außerdem, rasch und ziel
genau Personen zu finden, die den Hochschulen
für Vorträge und Beratungen zur Verfügung ste
hen. Vor allem gilt es, digitale Lehr und Lern
formate zu entwickeln, mit deren Hilfe die Leh
renden ihre digitale Kompetenz steigern können.

Hintergrund: Für die Leitung des Konsortiums
zeichnen die Universität Siegen und die Fach
hochschule Aachen gemeinsam verantwortlich.
Das Projekt ist eingebettet in die Digitale Hoch
schule NRW. Das Land NordrheinWestfalen
finanziert die auf vier Jahre angelegte Arbeit mit
bis zu 3,5 Mio. €. 

Universität Siegen

Konsortium zur digitalen Hochschullehre

Medizindrohne „KODRONA“

Zweite Projektphase
Eine autonome Flugdrohne surrt im Luftkorridor
zwischen der DRKKinderklinik und dem Kreis
klinikum in Siegen, um eilige Blutproben zum
Zentrallabor zu fliegen. Die Idee des Drohnen
Shuttles umzusetzen, ist Ziel des Siegener Pilot
projektes „KODRONA“ („Kooperative Drohnen
technologieundAnwendungenzurmedizinischen
Versorgung“). Bei der Firma Guntermann & Drunck
im Industrie und Gewerbegebiet Leimbachtal
überwacht ein eigens entwickelter Leitstand den
Flug der Medizindrohne. „Das Projekt zeigt: Wir
sind eine Technologieregion. Hier werden Logis
tikprozesse der Zukunft entwickelt“, unterstreicht
Bürgermeister Steffen Mues. Das entsprechende
Knowhow komme von Fachleuten heimischer
Technologiespezialisten, die hier seit Monaten
konstruktiv zusammenarbeiteten.

Deshalb prüfen die Verantwortlichen zurzeit
auch, den Einsatz von Drohnen auf weitere kom
munale Einsatzgebiete auszubauen. Projektlei
ter Dominik Eichbaum von der städtischen Wirt
schaftsförderung nennt als Beispiele den Einsatz
von Drohnen in der Vermessungstechnik, zur
Beobachtung von Waldschäden und zur Unter
stützung bei Rettungseinsätzen der Feuerwehr.
Nach der ersten, vom Bund geförderten Mach
barkeitsstudie 2019/2020 starten die Projekt
partner nun – auch mit weiterer Unterstützung
seitens der Stadt Siegen und des Kreises Siegen
Wittgenstein – die zweite Projektphase: den
Demonstrationsbetrieb. Angestrebt ist ein Regel
verkehr zwischen der Kinderklinik auf dem Wel
lersberg und dem Kreisklinikum in Weidenau.
Hier geht es u. a. darum, die Labordiagnostik
durch schnellere Ergebnisse zu verbessern. 
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IHK ecoFinder

Online-Branchenbuch
Corona erschwert auch im Umwelt und Ener
giebereich die Suche nach neuen Geschäftspart
nern. Messen und Fachveranstaltungen fallen
aus oder finden nur virtuell statt. Aber es gibt
Alternativen: Wer Partnerunternehmen für Ab
fallentsorgung, Luftreinhaltung, Strahlenschutz
oder medizinische Schutzausrüstung sucht oder
selbst entsprechende Leistungen anbietet, ist
beim „ecoFinder“ der Industrie und Handels
kammern genau richtig. Als „grünes Branchen
buch“ für Unternehmen der Umwelt und Ener
giebranche hat die Internetplattform www.
ihkecofinder.de die Datenbank IHKUMFIS ab
gelöst und steht nun als moderne, benutzer
freundliche, barrierefreie und sichere WebAn
wendung zur Verfügung. Die Datenbank bietet
einen bundesweiten Überblick über Dienstleis
tungsunternehmen, Berater, Hersteller und
Händler. Sie dient der direkten Kontaktanbah
nung mit potenziellen Kunden und Partnern im
In und Ausland. Der Eintrag ist kostenfrei. An
sprechpartner in der IHK Siegen ist Roger
Schmidt (Tel.: 0271 3302263, EMail: roger.
schmidt@siegen.ihk.de).

Außenwirtschaftsgesellschaft

Felix Neugart
übernimmt
Die Neuordnung der Außenwirtschaftsförderung
in NordrheinWestfalen kommt voran: Felix
Neugart (47), derzeit in Diensten der Industrie
und Handelskammer zu Düsseldorf, übernimmt
am 1. November 2020 die Geschäftsführung der
neuen Außenwirtschaftsgesellschaft des Lan
des. Ende 2019 hatte die Regierung beschlossen,
die Aufgaben von NRW.INVEST und NRW.Inter
national in einer hundertprozentigen Landesge
sellschaft unter einem Dach und einer neuen
Marke zusammenzuführen. Sie wird Investoren
und Standortwerbung sowie einen internationa
len Service für die Wirtschaft in NRW anbieten.
Staatssekretär Christoph Dammermann unter
streicht: „Ich freue mich sehr, dass wir mit Felix
Neugart einen international erfahrenen Außen
wirtschaftsexperten gewinnen konnten. Wir sind
überzeugt, dass er durch seine breite Kompetenz
dynamische Impulse bei der zukünftigen Ausrich
tung der Gesellschaft setzen wird.“ Durch die
Zusammenführung der Gesellschaften erwarten
die Verantwortlichen wertvolle Synergieeffekte.
Das Ziel besteht darin, NRW mit einem einheit
lichen Auftritt zu positionieren. 

WohnGut Saalhausen

Eröffnung im September 2021

ten einen Flyer mit ersten Informationen zu den
angebotenen Wohnformen erhalten. Die Bro
schüre enthält zudem eine Checkliste, die einen
Überblick über die Fragen gibt, die sich bei ei
nem Einzug stellen könnten. Die wichtigste
Nachricht indes: Am 1. September 2021 wird
WohnGut Saalhausen eröffnet. Ab dem ersten
Quartal des kommenden Jahres werden aus
führliche Details zu den einzelnen Wohnungen
vorliegen. VolksbankVorstandsmitglied Micha
el Griese verweist ausdrücklich darauf, dass sich
weitere Interessenten gerne vormerken lassen
können. Eine unverbindliche Vormerkung ist per
EMail an wohnvitalis@vobabiggelenne.de
oder telefonisch (02723 6891005) möglich. Wei
tere Informationen und die Webcam finden sich
auf der Internetseite www.vobabiggelenne.de/
servicewohnen. Dort besteht auch die Möglich
keit, den Flyer herunterzuladen. 

Die Volksbank BiggeLenne lässt mit ihrem neu
en Geschäftsfeld in der Nähe des Saalhauser
Kurparks TalVital einen großen Komplex wach
sen – mit sechs Appartementhäusern sowie ei
nem Gebäude für Pflege und Gemeinschafts
wohnen und einem Gebäude, das Rezeption,
Lobby, Restaurant, Küche und Verwaltung be
herbergen wird. Es entstehen insgesamt 59 Ser
vicewohnungen, eine Pflegeeinrichtung mit 19
Plätzen sowie zwei Wohngemeinschaften mit
jeweils acht Plätzen. Für den Betrieb der Einrich
tung zeichnet der Kooperationspartner Wohn
Gut Olpe verantwortlich.

Während das Bauprojekt kontinuierlich voran
schreitet, wächst auch das Interesse an einem
möglichen Einzug. Seit 2017 führt die Bank eine
Liste, die inzwischen auf rund 130 Namen an
gewachsen ist. Kürzlich haben alle Interessen
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Eine aktuelle Luftbildaufnahme dokumentiert den erzielten Fortschritt.
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IHK Siegen

Neue Auszubildende

nen Referaten kennenlernen. Geschäftsführer
Klaus Fenster und Ausbildungsbeauftragte Doro
thee Knester hießen sie gebührend willkommen
und wünschten ihr gutes Gelingen. 

Am 3. August startete Celina Schmidt ihre Aus
bildung zur Kauffrau für Büromanagement in der
IHK Siegen. In den kommenden drei Jahren wird
sie die Geschäftsbereiche mit ihren verschiede

IH
K

Si
eg

en

Ausbildungsbeauftragte Dorothee Knester (l.) und Geschäftsführer Klaus Fenster begrüßten Celina Schmidt in

der IHK Siegen.

Hansestadt Attendorn

Mit Umweltpreis
ausgezeichnet
Die Hansestadt Attendorn hat den European
Energy Award erhalten. Dieser steht für Kom
munen, die – abhängig von ihren Möglichkeiten
– überdurchschnittliche Anstrengungen in der
kommunalen Energie und Klimaschutzpolitik
unternehmen. Europaweit beteiligen sich mehr
als 1.500 Kommunen aus 16 Ländern. In den
Bereichen, in denen sie verantwortlich und aktiv
werden können, setzen sich die Attendorner
umfassend für eine Reduktion von Treibhaus
gasen und des Energieverbrauchs ein. Die Kom
mune punktete unter anderem damit, dass sie
100 % des kommunal verbrauchten Stroms aus
der heimischen Wasserkraft gewinnt. Zudem hat
die Stadt inzwischen rund 60 % der Straßen
beleuchtung auf effiziente LEDTechnologie
umgestellt. Auch die Energiesparprojekte in
Schulen, Sporthallen und dem Rathaus haben
bei der Zertifizierung eine Rolle gespielt. Nach
Einschätzung der EnergieAgentur.NRW gehört
das Energiecontrolling der Hansestadt Atten
dorn derzeit zu den besten bei Kommunen dieser
Größenordnung. 

Kreisklinikum

Geschäftsführer Bertram Müller verabschiedet

ein offenes Ohr für seine Beschäftigten gezeigt
und sich mit ihnen ausgetauscht: „Aus diesen
Gesprächen haben Sie immer etwas mitgenom
men: wichtige Punkte, um die Sie sich dann
selbst gekümmert haben.“ Bertram Müller wie
derum bedankte sich bei Andreas Müller für das
große Vertrauen, dass er ihm stets entgegen
gebracht habe. Den Ausstieg aus dem Berufs
leben begehe er nun mit einem lachenden und

Mit einem den CoronaRichtlinien entsprechen
den Empfang im Haus der Siegerländer Wirt
schaft wurde Bertram Müller, Geschäftsführer
des Kreisklinikums Siegen, in den Ruhestand
verabschiedet. Anwesend waren Weggefährten,
Mitarbeiter sowie Vertreter aus Politik und Ver
waltung. Auch Landrat Andreas Müller gehörte
zu den Gratulanten. Er würdigte die Leistung des
scheidenden Geschäftsführers. Dieser habe stets
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Landrat Andreas Müller (r.) hat Bertram Müller im Rahmen eines Empfangs in den Ruhestand verabschiedet.

einem weinenden Auge. Er freue sich auf den
neuen Lebensabschnitt, verabschiede sich jedoch
schweren Herzens von seinen langjährigen Mit
streitern. In den elf Jahren als Geschäftsführer
standen für Bertram Müller die Zukunftsfähig
keit des Kreisklinikums und insbesondere die
Umsetzung der Zielplanung für die bauliche
Weiterentwicklung im Mittelpunkt. Dazu gehör
te zum Beispiel das Projekt „Einhäusigkeit“ – die
Aufgabe des Gebäudes in der Siegener Oberstadt
und die Konzentration der stationären Betten an
der Weidenauer Straße. Dafür war der Bau eines
neuen Bettenhauses nötig – eine 32Mio.€In
vestition, die 2013 ihren Abschluss fand. Weite
re Bauprojekte waren das neue Ärztehaus an der
Weidenauer Straße, das Haus Ferndorf für die
Pflegedirektion mit Bereitschaftszimmern oder
– gerade in den Startlöchern – der Neubau direkt
an der Weidenauer Straße, in dem unter ande
rem eine neue interdisziplinäre Demenzstation
und eine Cafeteria Platz finden. Auch die ver
tiefte Kooperation der verschiedenen Kranken
hausträger in Siegen und die Zusammenarbeit
mit der hiesigen Universität zählten zu Bertram
Müllers wichtigsten Anliegen. Sein Nachfolger in
der Geschäftsführung ist Ingo Fölsing. 
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Monatliche Wirtschaftsdaten
Stand: September 2020 Kreis

Olpe
Kreis

Si-Wi
IHK-

Bezirk NRW Dtl

Arbeitsmarkt

Arbeitslose Aug 20 3.917 9.697 13.614 799.931 2.955.487

Aug 19 2.746 7.561 10.307 656.657 2.319.408

Veränderung absolut + 1.171 + 2.136 + 3.307 + 143.274 + 636.079

Arbeitslosenquote Aug 20 4,9 6,2 5,7 8,2 6,4

Aug 19 3,4 4,8 4,3 6,7 5,1

Veränderung in Prozentpunkten + 1,5 + 1,4 + 1,4 + 1,5 + 1,3

Verbraucherpreisindex

(Basisjahr 2015 = 100) Aug 20 105,9 106,0

Aug 19 106,1 106,0

Veränderung in %  0,2 0,0

Verarbeitendes Gewerbe (50 und mehr Mitarbeiter)

Beschäftigte Juli 20 22.694 32.210 54,904 1.071.937

Juli 19 23.228 32.848 56.076 1.100.431

Veränderung in %  2,3  1,9  2,1  2,6

Umsatz insgesamt JanJuli 20 3.032,2 4.520,4 7.552,7 167.550,3
(in Mio. Euro)

JanJuli 19 3.592,0 5.232,5 8.824,4 189.936,0

Veränderung (nominal) in %  15,6  13,6  14,4  11,8

Darunter:

Ernährungsgewerbe  

Gummi und Kunststoffwaren  9,4  7,7

Metallerzeugung u. bearbeitung  25,7  21,6

Herst. von Metallerzeugnissen  20,6  14,7

Maschinenbau  1,0  13,4

Elektrotechnik   4,6

Export (Mio. Euro) JanJuli 20 1.040,3 2.101,8 3.142,1 76.436,5

JanJuli 19 1.282,2 2.593,4 3.875,6 88.936,4

Veränderung (nominal) in %  18,9  19,0  18,9  14,1

Exportquote (Juli 20) 34,3 46,5 41,6 45,6

Großhandelsumsätze nom.

Juni 20 gegen Vorjahr 3,3 6,8

Einzelhandelsumsätze

Juni 20 gegen Vorjahr 7,7 6,8

real

FOM Hochschule Siegen

Für weitere zehn Jahre
staatlich anerkannt
Das Ministerium für Kultur und Wissenschaft
des Landes NRW hat die staatliche Anerkennung
der FOM Hochschule für weitere zehn Jahre ver
längert. Damit würdigen die Verantwortlichen
die hohe Qualität des berufsbegleitenden Stu
diums an Deutschlands größter privater Hoch
schule. Die Bachelor und MasterAbschlüsse
der FOMStudierenden in Siegen sind somit
weiterhin gleichwertig mit Studienabschlüssen
staatlicher Hochschulen. Das Ministerium be
rücksichtigte in seiner Begründung, dass der
Wissenschaftsrat die FOM bereits drei Mal ins
titutionell akkreditiert hat. Weitere bedeutende
Punkte seien das erfolgreiche Qualitätsmanage
ment sowie der adäquate Aufwuchs der Pro
fessorenschaft in den vergangenen Jahren. Die
jährlichen Lehr, Qualitäts und Forschungsbe
richte gäben der Aufsichtsbehörde eine große
Transparenz und bestätigten die hohe Leis
tungsfähigkeit der FOM. 

Firmenjubiläen

Mit der Tradition werben
Unternehmen prägen das Gesicht einer Region.
Viele von ihnen haben eine lange Tradition.
Rund 400 der 25.000 Mitgliedsunternehmen der
IHK Siegen feiern im kommenden Jahr ein klas
sisches Jubiläum (25, 50, 75 Jahre etc.). Um
diesen Anlass entsprechend zu würdigen, ruft
die IHK Siegen alle „Geburtstagskinder“ dazu
auf, sich zu melden. Die Rücklaufquoten der ver
gangenen Jahre spiegeln das große Interesse an
diesem kostenlosen Service wider. „Unter allen
Veranstaltungen bieten Firmenjubiläen die bes
te Möglichkeit, eine breite Öffentlichkeitswir
kung zu erzielen“, ist sich Sabina Muratagic von
der Servicestelle Firmendaten der IHK sicher.
„Gleichzeitig kann der Bekanntheitsgrad der
Produkte oder Dienstleistungen erhöht werden.“
Aufgrund der CoronaPandemie befinden sich
leider einige Unternehmen in einer Situation,
die das kommende Jahr für sie kaum planbar
macht. Die potentiellen Jubilare sollten sich
dennoch nicht scheuen, mit der IHK Siegen für
ein mögliches Jubiläum Kontakt aufzunehmen.
Interessierte Betriebe können ihre Daten online
unter www.ihksiegen.de/jubi eintragen oder
sich bei Fragen mit Sabina Muratagic (Tel.: 0271
3302155, EMail: sabina.muratagic@siegen.
ihk.de) in Verbindung setzen. 



Okt 20 Wirtschaftsreport56

Geschäftsjubiläen

25jähriges Firmenjubiläum feiert am 01.10.2020
Armin Ernst Schmidt in 57319 Bad Berleburg.

25jähriges Firmenjubiläum feiert am 01.10.2020
Elmar Buschhaus in 57258 Freudenberg.

25jähriges Firmenjubiläum feiert am 01.10.2020
Silver Uth in 57368 Lennestadt.

25jähriges Firmenjubiläum feiert am 16.10.2020
Olaf Thielbeer in 57399 Kirchhundem.

Arbeitsjubiläen

aquatherm GmbH, Attendorn
25 Jahre: Jürgen Fuhrmann

Baumgarten automotive technics GmbH,
Burbach
40 Jahre: Dietmar Klaas

Bensberg Wohnen e. K., HilchenbachMüsen
50 Jahre: Ulrich Bensberg

BERGE-BAU GmbH & Co. KG, Erndtebrück
25 Jahre: Heidi Göbel

Busch + Kunz GmbH & Co. KG, Burbach
30 Jahre: Gani Balijaj

Heinrich Wagner Sinto Maschinenfabrik GmbH,
Bad Laasphe
25 Jahre: Michael Homrighausen

Keune und Lauber GmbH, Bad Berleburg
40 Jahre: Andreas Weiß

KIRCHHOFF Automotive Deutschland GmbH,
Attendorn
25 Jahre: Andreas Gnad, Thomas Klein,
Jens Kunz, Stefan Ochel, Stephan Rusch
35 Jahre: Markus Hundt, Peter Kampschulte,
Stephan Schumacher, Jürgen Wlochowicz
45 Jahre: Rainer Bock, Johannes Höniger,
Eckhard Kaufhold, Hasan Uslu

KRAH Elektrotechnische Fabrik GmbH + Co. KG,
Drolshagen
25 Jahre: Larisa Jelnikowa

LEONHARD BREITENBACH GMBH,
SiegenTrupbach
25 Jahre: Stephan Trapp

Maschinenfabrik Herkules
40 Jahre: Waldemar Bäumer

Mennekes Elektrotechnik GmbH & Co. KG,
Kirchhundem
25 Jahre: Christa Nöcker

Otto Blecher GmbH, Bad Laasphe
30 Jahre: Christof Blecher, Uwe Hiemann

Dango & Dienenthal Maschinenbau GmbH,
Siegen
25 Jahre: Robert Brinkmann, Jost Schäfer

dy-pack Verpackungen Gustav
Dyckerhoff GmbH
25 Jahre: Hermann Rath

Egon Behle Bauunternehmung
GmbH & Co. KG, Kirchhhundem
25 Jahre: Bernd Winkelmann

Eisenbau Krämer GmbH, Kreuztal
25 Jahre: Astrid Hofmann, Karsten Hofmann

EMG Automation GmbH, Wenden
40 Jahre: Michael Flender

Emil Weber GmbH & Co. KG
25 Jahre: Andree Müller

Erndtebrücker Eisenwerk GmbH & Co. KG
25 Jahre: Thomas Weitz

Fuchs Schraubenwerk GmbH, SiegenWeidenau
35 Jahre: Harry Jeske

Gebr. Rath Werkzeugbau GmbH, Kreuztal
25 Jahre: Henning Schreiber

Heinrich Georg GmbH Maschinenfabrik,
Kreuztal
25 Jahre: Thorsten Heyde

Schwarte GmbH, Drolshagen
25 Jahre: Gerhard Schulte

Siegener Versorgungsbetriebe GmbH, Siegen
25 Jahre: Klaus Filger

SIEGENIA-AUBI KG
25 Jahre: Mirsade Arucevic, Johanna Baunach,
Sebastian Daub, Adolf Fritsch, Matthias
Kryschan, Renata Manka, Alessandro Massafra,
Daniela Massing, Matthias Moog, Rosa Schmidt,
Nico Werner, Petra Wiezorek, Reiner Zink
35 Jahre: Ute Müller, Petra Münzner, Erika Thomas
40 Jahre: Volker Böcking

Siemag Weiss Verwaltungs GmbH, Hilchenbach
25 Jahre: Raimund Niklas

SMS group GmbH, Hilchenbach
25 Jahre: Reiner Birkelbach, Rüdiger Brücher,
Christina Debus, Andrea Schäl

TRACTO-TECHNIK GmbH & Co. KG,
LennestadtSaalhausen
25 Jahre: Thomas Dorausch, Klaus Gerke
35 Jahre: Ludger Hilleke
40 Jahre: Martin Bachmann, Wolfgang Gottschlich

TSUBAKI KABELSCHLEPP GmbH,
WendenGerlingen
30 Jahre: Karin Siebel

Waldrich Siegen
25 Jahre: Dirk Schlesiona, HansJoachim Weller
40 Jahre: Josef Cesek

Auszeichnungen | Jubiläen | Geburtstage

Falltraining
Bilanzsteuerrecht
Das Buch bereitet Examens
anwärter auf Prüfungen im
Bereich des Bilanzrechts nach
Handels und Steuerrecht vor
und stellt die wesentlichen
Klausurthemen anhand von
103 Fällen dar. Diese fallorientierte Bearbeitung
der Fälle auf Examensniveau ist eine gute Vor
bereitung auf die Prüfungen. Es werden die we
sentlichen Themenbereiche des Examens mit
Übersichten und Erläuterungen erarbeitet. Das
Buch ist für eine zügige Wiederholung des
examensrelevanten Stoffes für steuerliche Stu
diengänge an allen Arten von Hochschulen, die
Ausbildung zum Steuerfachangestellten, die Fort
bildung zum Steuerfachwirt, die Steuerberater
prüfung sowie den Steuerpraktiker geeignet.
Quelle: HDS Verlag, Weil
Autor: Siegfried Fränznick

Bücher
Bilanzierung nach
HGB und IFRS
Das vorliegende Buch stellt die
nationalen (HGB) und inter
nationalen Rechnungslegungs
grundsätze (IFRS) in einem
Werk dar. Die positive Reso
nanz auf die 3. Auflage hat
das didaktische Konzept bestätigt. Die 4. Auf
lage wurde um weitere Beispiele, Fallstudien
und Lösungen ergänzt und in einem neuen Lay
out noch lesefreundlicher gestaltet. Im Mittel
punkt dieses Buchs steht die Erläuterung der
normenorientierten Grundsätze der handels
rechtlichen Bilanzierung, die den Leser in die
Lage versetzt, eigenständig ausgewählte Bilan
zierungsprobleme zu lösen und neu auftretende
bilanzielle Fragestellungen einer systematischen
Lösung zugänglich zu machen.
Quelle: HDS Verlag, Weil
Autor: Bernd von Eitzen, Martin Zimmermann

Vererbung von
GmbH-Anteilen
Jede juristische Person, also
auch die GmbH, hat praktisch
ein „ewiges Leben“, unabhän
gig von den jeweiligen Ge
sellschaftern. Die weitaus
meisten GmbHs, vor allem im
Mittelstand, leben jedoch mit und von ihren Ge
sellschaftern. Für viele von ihnen ist es deshalb
wichtig zu wissen, in welche Hände die GmbH
Anteile kommen, wenn die eigene Gesellschaf
terstellung endet. Für diejenigen, denen der
Bestand „ihrer“ GmbH auch über das eigene
Arbeitsleben hinaus wichtig ist und die nicht
die Augen davor verschließen, dass „Nichtlos
lassenkönnen“ oder „wollen“ den Bestand der
GmbH gefährden könnte, ist dieses Buch ge
schrieben.
Quelle: HDS Verlag, Weil
Autor: Claudia OssolaHaring

Praktiker-Lexikon
Umsatzsteuer
Das Umsatzsteuerrecht ist ge
prägt durch permanente Ände
rungen. Leistender Unterneh
mer und Leistungsempfänger
müssen zur korrekten Abwick
lung alle ausgeführten und er
haltenen Leistungen auf korrekte umsatzsteuer
liche Behandlung hin überprüfen. Eine fehlerhafte
Beurteilung kann zu erheblichen finanziellen
Nachteilen für alle Beteiligten führen. Dabei ist
das Umsatzsteuerrecht im Laufe der vergange
nen Jahre immer komplexer geworden. Seit
2010 werden die Vorschriften zur Bestimmung
des Orts der sonstigen Leistung permanent ge
ändert oder die Vorschriften zur Übertragung
der Steuerschuldnerschaft auf den Leistungs
empfänger ausgeweitet.
Quelle: HDS Verlag, Weil
Autor: RolfRüdiger Radeisen

Unternehmen, die noch nicht für alle ihre
Produktionsrückstände/verwertbaren Abfälle
Wiederverwertungs-Möglichkeiten gefunden
haben oder die Sekundärrohstoffe in der Pro-
duktion einsetzen wollen, können sich an die
Recyclingbörse der IHK Siegen wenden. Sie ist
Bestandteil der Recyclingbörse des bundesweit
überbetrieblichen Vermittlungssystems des
DIHK für verwertbare Abfälle und Produktions-
rückstände. Ihre Zuschriften werden an die
Auftraggeber weitergegeben. Ansprechpartner
ist Roger Schmidt (Tel. 0271/3302-263 oder
E-Mail: roger.schmidt@siegen.ihk. de).

Angebote

Einmalig anfallend 2 t Bauabfälle PP h Polypro
pylen RAL 7032, Stücke von 200 Gramm – 3000
Gramm / St., in Gitterboxen verpackt, Anfallstel
le Freiensteinau.
Recyclingbörse GIA646410

Einmalig anfallend 1.400 Stück neutraler Well
pappkarton braun 1300 x 76 x 646 mm, A. Qua
lität 41600 B, Anfallstelle Sundern.
Recyclingbörse ARA637911

Einmalig anfallend 160 Stück HolzPaletten,
1.200 x 2.000 mm, Sonderpaletten für Tragkraft
2 t, sehr stabile Bauweise, kann angeliefert wer
den oder abgeholt, Preis 19,60 pro Stück, Anfall
stelle 41372 Niederkrüchten.
Recyclingbörse HAA64695

Regelmäßig anfallen, IBC Gitterboxen, ge
braucht, guter Zustand, (ohne Kunststoffinnen
behälter), ca. 1,20 m x 1,00 m, Höhe mit Palette
ca. 1,20 m. Nur mit hochwertigen und haltbaren
Kunststoff oder StahlPaletten, Preis 20 Euro/
Stück. Außerdem bieten wir gebrauchte Kunst
stoffpaletten in gutem Zustand an. Gut geeignet
zur Brennholzlagerung. Bei Interesse bitte nach
fragen, Preise ab Lager, Lieferung im Kreis Sie
genWittgenstein und umliegenden Kreisen auf
Anfrage möglich! Anfallstelle/Region: Kreuztal.
Recyclingbörse SIA50323

Wöchentlich 8 t Zunder: Sinterschlamm / Strahl
staub, Strahlstaub (im Big Bag) aus der Edel
stahlverarbeitung vom Edelstahlbrand abge
strahlt als trockener Staub oder bei Sinterschlamm
(im 8tContainer) als feuchter Schlamm mit
hohem Eisen, Chrom, Molybdän und Nickel
anteilen, Anfallstelle Dillenburg, Transport nach
Absprache.
Recyclingbörse DILA606212

Einmalig anfallend aus Lagerbestandsauflösung:
32 Stück Styrodur Platten 3000S DIN 18164 mit
Fals, Wärmedämmplatten BASF, 1235 mm x 585
mm x 100 mm dick, Preis 10,00 € je Stück einschl.
MwSt. VB, lose, Abholung in 57290 Neunkirchen.
Recyclingbörse SIA651512

Nachfragen

Wir suchen einen gebrauchten Anhänger, ohne
TÜV, z. B. alten Bootsanhänger oder Motorrad
anhänger, Transport nach Absprache.
Recyclingbörse HAN64363

Wir suchen im Auftrag unserer Kunden regelmäßig
Holz, diverse MDF HDF OSB Platten, Spanplatten,
Holzfaserplatten, Sonderposten, II. Wahl,  Maß
Stärke 5 mm19 mm. Bitte alles anbieten! 10 t,
Verpackung nach Absprache, Selbstabholung.
Recyclingbörse HAN62075

Wir suchen ausrangierte, auch defekte, elektro
nische Messgeräte: z. B. URI Messtechnik,
Oszilloskope, Generatoren, Analyzer, Kalibrato
ren usw. Transport nach Absprache, Anfallstelle
Südwestfalen.
Recyclingbörse SIN599912

Wir suchen unregelmäßig Metall, 120104 NE
Metallstaub und teilchen (u. a. Alu Staub),
Menge unbegrenzt, Verpackung lose, BigBags,
andere Verpackungen, Transport bundesweite
Abholung sowie Anlieferung möglich.
Recyclingbörse HAN62323

Wir suchen regelmäßig anfallend Chemikalien,
RestPulverlacke (Beschichtungspulver), AVV
080111, 080112, 080201.
Recyclingbörse ARN41061

Recyclingbörse www.ihk-recyclingboerse.de
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Im Zusammenhang mit der geplanten Grün-
dung von selbstständigen Existenzen wird von
branchenkundigen und beruflich bereits qua-
lifizierten Nachwuchskräften häufig eine tä-
tige Teilhaberschaft bzw. die Übernahme ei-
nes bestehenden Unternehmens gesucht. Da
andererseits von Firmen gelegentlich entspre-
chende Anfragen wegen eines geeigneten
Nachfolgers oder Teilhabers eingehen, werden
in der Rubrik „Unternehmensnachfolgebörse“
Angebote oder Nachfragen ohne Namensnen-
nung veröffentlicht. Aus den ersten Buch-
staben (vgl. Autokennzeichen) der Chiffre-
Nummer lässt sich erkennen, aus welchem
IHK-Bezirk das entsprechende Angebot bzw.
die Nachfrage stammt. Zuschriften richten
Sie bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer
an die IHK.

Die IHK wird nicht vermittelnd tätig, sondern
beschränkt ihre Funktion auf die ungeöffnete
Weiterleitung von Anfragen an den jeweiligen
Inserenten. Die IHK ist daher auch nicht in der
Lage, die Angaben der Inserenten und der
Interessenten nachzuprüfen. Ein Obligo für
die Angaben kann daher ebenfalls von der IHK
nicht übernommen werden. Ansprechpartne-
rin ist Julia Remmel (Tel. 0271/3302-133
oder E-Mail: julia.remmel@siegen.ihk.de).

Angebote

Nachfolger gesucht für
KFZ-Tuningunternehmen
Für ein seit über 30 Jahren bundesweit tätiges
und bekanntes TuningUnternehmen in Nord
rheinWestfalen wird aus Altersgründen ein
Nachfolger / eine Nachfolgegemeinschaft ge
sucht. Geräumige Immobilie mit großer Werk
statt, Ausstellungs und Büroräumen sowie sehr
gepflegte großzügige Freifläche muss übernom
men werden. Überregional bekanntes und ein
getragenes Warenzeichen ist vorhanden. Sehr
umfangreiche und aktuell gepflegte Internet
seite mit Schwerpunkt auf hochwertiges, exklu
sives Fahrzeugtuning überwiegend deutscher
Marken. Vorkenntnisse und/oder Ausbildung in
der KFZBranche (Mechanik / Elektronik) sind
empfehlenswert. Einarbeitung und zeitliche Be
gleitung in Form von beratender Tätigkeit kann
gerne vereinbart werden.
ChiffreNr. SI1251A

Unternehmensverkauf
Nationale / Internationale LkwSpedition in in
frastrukturell bevorzugter Lage, im Zentrum von
Siegerland / Westerwald / Sauerland, sehr gute
Ertragslage bei ca. 6 Mio. Euro Umsatz p.a. Seit
über 40 Jahren auf dem Markt/ für Stückgut,
Teil und Komplettladungen mit festem Fach
personal. Zum Einsatz kommen sowohl eigenes
Equipment als auch Frachtführer im Festeinsatz.
Gute systemunabhängige Vernetzung in allen
Logistiksegmenten. (u. a. eigenes Stückgut
netzwerk) Namhafter und langjähriger Kunden
stamm aus den Bereichen Stahlherstellung,
Metallverarbeitung, Anlagen und Maschinen
bau sowie weiteren bedeutenden Non Food
Kunden. Befestigte und gepflegte Betriebsfläche
(ausbaubar) von ca. 13000 qm mit ca. 2000 qm
Lagerhalle inkl. Krananlage und weiteren Um
schlagsoptionen sowie modernen 400 qm Büro
fläche inkl. Sozialräumen können ebenfalls er
worben werden. Derzeitige geschäftsführende
Gesellschafter stehen auf Wunsch für eine mög
liche Übergangszeit zur Verfügung.
ChiffreNr. SI1263A

Glaserei, Glasgroßhandlung, Montagebetrieb
Aus Altergründen muss ich das Geschäft an ei
nen Nachfolger abgeben.
Kundenstamm: Hausverwaltungen, Kommunen,
Industriebetriebe und Privatkunden
Unternehmensgegenstand:
 Reparaturarbeiten, Blei und Messingvergla

sungen, Bauprofil und Isolierglas etc. Fenster
einbau in Neu und Altbauten (RALMontage)

 Montagen von Außenbeschattungen, Jalou
sien, Rollo`s, Insektenschutz und Fensterfolien

 Industriehallenverglasung aus Bauprofilglas
sowie Lichtbänder aus Aluminium mit Isolier
glas

 PfostenRiegelfassaden
 Ganzglasduschen, Glaswände, Geländerver

glasungen, Absturzsicherungen (diese Arbei
ten werden auch als Subunternehmer durch
geführt)

 Herstellung und Montage von Sicherheits
scheiben für Industriemaschinen incl. Visiport
montage

Wirtschaftliche Situation:
Alle Rechnungen werden mit Skonto oder Bank
einzug bezahlt
Nachfolgeregelung:
Selbstverständlich stehe ich mit meinen Kennt
nissen bezüglich der anfallenden Bürotätigkeit
und im Montagebetrieb zu Verfügung. Darüber
hinaus kann ich mir auch nach der Einarbei
tungszeit der Käufer/der Käuferin ein Beschäfti
gungsverhältnis als Aushilfe vorstellen.
ChiffreNr. SI1275A

Verkauf eines Taxiunternehmens,
gegründet 1997
Taxiunternehmen im südlichen Siegerland aus
Altersgründen zu verkaufen. Gründung im Jahr
1997. Aktuell bestehen 3 Taxi und 2 Mietwa
genkonzessionen für 3 Kleinbusse und 2 PKWs,
davon 2 Fahrzeuge rollstuhlgerecht. Langjähri
ger Kundenstamm, hoher Anteil an Krankenfahr
ten, wie Dialyse, Strahlen und Chemotherapie.
Feste Verträge für Linienbusersatzverkehr für
Verkehrsbetriebe Westfalen Süd, sowie Ersatz
verkehr für Hessenbahn und feste Verträge mit
Sparkasse, Kirche und Schulen. Flughafentrans
fers für ansässige Firmenkunden.
ChiffreNr. SI1278A

Unternehmensnachfolge gesucht
Das Unternehmen ist seit mehr als 35 Jahren im
Siegerland ansässig. Von hier aus werden insbe
sondere Kunden aus der Wirtschaftsregion Mitte
West mit Qualitätsprodukten aus den Bereichen
der Schweiß und Schneidtechnik versorgt. Als
zuverlässiger Lieferant und Berater wurde eine
starke Position in diesem Marktsegment erarbei
tet. Darüber hinaus verfügt das Unternehmen
über einen erstklassigen Reparatur und Instand
haltungsservice, der das umfassende Lieferpro
gramm abrundet. Aus Altersgründen wird eine
Nachfolgeregelung gesucht. Geboten wird zu
sätzlich die Immobilie (Miete oder Kauf möglich)
sowie eine begleitende Übernahme mit intensiver
Einarbeitung durch den bisherigen Geschäftsfüh
rer. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freu
en wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.
ChiffreNr. SI1279A

Physiotherapeut / Fitnesstrainer
– Nutze Deine Chance

Nachfolger für guteingeführtes Gesundheits
Fitnessstudio inkl. Kurshalle für RehaSport und
Präventionskurse und Massageraum. Separate
Gestellung der Räume für eine Physiotherapie
Praxis im Nebengebäude zusätzlich möglich.
ChiffreNr. SI1280A

Online-Shop samt eingetragener Marke
zu verkaufen
Zum Verkauf steht eine beim deutschen Mar
ken und Patentamt eingetragene Marke im
Bereich Sporternährung und Lifestyle Produkte
für Frauen inkl. komplett eingerichtetem Gam
bio Onlineshop. Das Artikelsortiment umfasst
klassische Nahrungsergänzungsmittel aus den
Bereichen Diät, Muskelaufbau, FunctionalFood.
Die zu veräußernde Marke wurde als ein zweiter
Baustein unserer Firma entworfen. Die Marke
wurde aus Zeitmangel leider nie richtig einge
führt. Hier besteht der Vorteil, dass der neue
Inhaber/Inhaberin die Marke nach seinen/ihren
Vorstellungen aufbauen und weiterentwickeln
kann. Das OnlineshopAngebot umfasst zurzeit
ca. 100 Artikel und kann beliebig erweitert wer
den. Die Artikel können bereits ab ca. 10 Stück
pro Sorte mit eigenem Firmenlabel exklusiv her
gestellt werden. Aus diesem Grund sind keine
großen Vorinvestitionen nötig. Die Artikel sind
in der Regel innerhalb ca. 1 Woche lieferbar. Hier
besteht der Vorteil, dass auf große Vorräte ver
zichtet werden kann. Auch Artikel anderer Her
steller (auch internationale Marken) wurden als
Handelsware in den Shop integriert und vom
Großhandel innerhalb 24 Std. bezogen (auch
Dropshipping ist möglich). Der Versand der Arti
kel erfolgte mit DHL und DPD. Im Onlineshop
sind alle gängigen Bezahlarten wie PayPal, So
fortüberweisung, Vorkasse usw. integriert. Das
Geschäft lässt sich sehr gut von zu Hause aus
führen, da nur ca. 20m² Lagerfläche benötigt
werden und ist daher bestens als zweites Stand
bein, für Existenzgründer, Kleinunternehmer
oder auch für den nebenberuflichen Erwerb ge
eignet. Das Angebot umfasst keinen Warenbe
stand. Dieser wird vorher komplett abverkauft,
da es sich um MHD Ware handelt und somit ein
neuer Start mit lang haltbarer Ware gewähr
leistet ist. Der Käufer erhält alle Lieferanten
adressen. Eine unterstützende Einarbeitung wird
selbstverständlich zugesichert und ist somit
auch für Branchenfremde und Quereinsteiger
von Interesse. Sehr geringe monatliche Fixkosten.
ChiffreNr. SI1284A

Werbetechnischer Betrieb aus Alters-/
Gesundheitsgründen abzugeben
Wir bestehen seit über 30 Jahren auf dem Deut
schen Markt. Das Produktportfolio reicht von
Druckprodukten über Folien, Schriften, Fahr
zeugbeschriftung und Folierung, Schilder und
Leuchtreklameherstellung, Sonderkonstruktio
nen, Scheibenfolierungen etc. Es liegt ein um
fangreiches Datenarchiv mit Logodaten, Druck
und Beschriftungsvorlagen usw. vor welches die
regelmäßig wiederkehrenden Aufträge erheblich
erleichtert. Auch werden regelmäßig Druckme
dien wie Briefbögen, Flyer etc. gleichbleibend

nachbestellt. Wir haben einen guten Ruf in der
Region und sind bekannt für hochwertige Arbeit
und Qualität. Auch treten wir regelmäßig für
Sonderkonstruktionen auf Bestellung ein. Unser
Netzwerk erstreckt sich über beinahe alle regio
nal ansässigen Werbeagenturen. Externe Mon
teure für aufwendigere Unternehmen stehen
ebenfalls zur Verfügung. Oft konnten Aufträge
aufgrund der herannahenden gesundheitlichen
Verschlechterung nicht wahrgenommen wer
den. Unser Unternehmen ist attraktiv sowohl für
Neueinsteiger als auch denkbar für eine Über
nahme dank des großen Kundenstammes. Ge
nügend Aufträge kommen auch ohne Akquise
täglich nach. Alle nötigen Gerätschaften, Werk
zeuge, Drucker, Schneidemaschinen, Werkzeuge,
Fahrzeuge etc. sind vorhanden, einsatzfähig und
Teil des Angebots. Die aktuellen Bilanzen liegen
vor und können gemeinsam erörtert werden.
ChiffreNr. SI1285A

Onlineshop in einer Nische hochwertiger,
klassischer Weine
Hochwertige Weine, einzigartige Raritäten und
das größte Sortiment im deutschsprachigen
Raum zeichnen den Shop aus. 8090% der Be
stellungen kommen aus Deutschland. Die rest
lichen 10% aus Österreich. Umsatz in den letz
ten drei Jahren verdoppelt ohne dass nennens
wert in Werbung/andere Marktplätze investiert
wurde. Kompetenz und guter, verbindlicher Ser
vice zeichnen uns aus. Shop wird bisher im Ne
benerwerb betrieben und es sind noch einige
Wachstumspotenziale zu heben. Bisher wird
PayPal, Vorkasse und Rechnung angeboten. Hier
könnte über weitere Zahlungsmethoden, Liefer
dienstauswahl und Internationalisierung noch
Potenzial gehoben werden. Weiterhin wird der
zeit über den dt. Großhandel bezogen und kaum
selbst importiert. Durch Eigenimport könnten
die Margen/Erträge noch einmal deutlich ge
steigert werden. Sehr gutes Ranking. Zum Teil
auf Platz 1 bei Google aber i.d.R. immer auf der
ersten Seite (ohne Ads).
ChiffreNr. SI1289A

Onlinehandel Medizinprodukte für
häusliche Pflege
Verkauft wird ein Onlineshop mit Medizinpro
dukten für die häusliche Pflege. Das Unterneh
men hat eine gültige IK Nummer zur Abrech
nung mit Krankenkassen und ist entsprechend
im Besitz einer noch 5 Jahre gültigen Präquali
fizierung. Der Vertrag mit der GKV ist ebenfalls
aktuell. Die Internetseite ist einfach durch den
Inhaber zu pflegen und die Produktpalette be
liebig zu erweitern. Zahlungsmöglichkeiten inkl.
PayPal im Shop eingepflegt und auch erweiter
bar. Die Hosting Gebühren sind sehr moderat
und überschaubar. Die Lagerbestände sind ab

Unternehmensnachfolgebörse www.nexxt-change.org

Gewerbe-Immobilien-Börse
Anbieter von Gewerbeflächen oder –immobilien sowie Interessenten, die auf der Suche nach
geeigneten Objekten und Flächen sind, können sich an die IHK Siegen wenden. Wir werden Ihr
Angebot/Ihre Nachfrage für sechs Monate mit vorliegenden oder weiteren eingehenden Ange
boten/Nachfragen vergleichen und Sie informieren, wenn passende Objekte verfügbar sind.
Ihre Ansprechpartnerin ist Katja Rühlmann, Tel. 0271/3302264, oder EMail: katja.ruehlmann@
siegen.ihk.de.

BRANDMELDEANLAGEN____________________________________
SICHERHEITSTECHNIK____________________________________

KOMMUNIKATIONSTECHNIK____________________________________
MIDAS-LEISTELLE

emil weber GmbH & Co. KG · Kornmarkt 14 – 16 · 57072 Siegen

Tel.: 0271 23063-0 · E-Mail: info@emilweber.de

www.emilweber.de
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verkauft. Eine örtliche Bindung ist nicht not
wendig. Der Onlineshop kann von jedem Stand
ort ausgeführt werden.
ChiffreNr. SI1290A

Nachfragen

Metallbearbeitungsunternehmen im Raum
OE/HSK/SI gesucht
Langjährige Führungskraft (Anfang 40) mit einer
Personalverantwortung von über 50 Mitarbei
tern sucht ein Unternehmen im Bereich Metall
bearbeitung, Blechbearbeitung oder ähnlich.
Gerne möchte ich einen Betrieb im Zuge einer
Altersnachfolge kaufen oder pachten und für die
Zukunft aufstellen. Nähere Informationen gerne
in einem ersten persönlichen Gespräch.
ChiffreNr. SI1281N

Kompetenz im Maschinenbau und Digitalisie-
rung für Siegerland, angrenzende Kreise
Ich bin ein Unternehmertyp und suche daher
eine Aufgabe als Unternehmer. Empathie ist
meine Stärke! Ich respektiere das Geschaffene
und die Erfahrung der Stammbelegschaft. Falls
erforderlich, zeige und gestalte ich aber auch
den Weg für neue Ziele und Aufgaben. Vor mei
nem Studium zum Ingenieur habe ich eine ge
werbliche Ausbildung absolviert. Ich kann und
werde anpacken! Meine letzte Position war die
eines Geschäftsführers in meinem mittelständi
schen Betrieb.
ChiffreNr. SI1283N

Kfm. Leiter mit Führungserfahrung
sucht Übernahmemöglichkeit
Nach mittlerweile mehr als 20 Jahren als Ein
käufer in den verschiedensten Positionen habe

ich bereits viele Unternehmen, Branchen, Orga
nisationen und Unternehmensstrukturen ken
nengelernt. Ich möchte mich nun gerne einer
neuen Herausforderung stellen, mich selbst ver
wirklichen und ein Unternehmen erwerben.
Daher suche ich einen Betrieb im Zuge einer
Altersnachfolge den ich für die Zukunft auf
stellen und weiter ausbauen kann. Nähere Infor
mationen gerne in einem ersten persönlichen
Gespräch. Standorte: NordrheinWestfalen >
Arnsberg > Dortmund, Bochum, SiegenWitt
genstein, Märkischer Kreis, Hochsauerlandkreis,
Olpe, Münster, Köln, Soest, Hagen, Branchen:
Handel, Dienstleistung, Verarbeitendes Gewerbe,
Preisvorstellung: über 500 Tsd.  2,5 Mio. Euro
ChiffreNr. SI1286N

Angehender Kfz-Meister sucht
Betriebsübernahme

Ich suche ein Unternehmen im Bereich Kfz, Ma
schinenbau oder einer Spedition, da ich selbst
8 Jahre Berufserfahrung im Bereich Nutzfahr
zeugmechatroniker habe und technisch sehr
begabt bin. Zudem suche ich ein Unternehmen,
welches ich nach einer kurzen Einarbeitungs
phase übernehmen kann. Die Einarbeitungspha
se ist mit in dem Punkt wichtig, damit mir die
Abläufe zu 100% vertraut sind und eine prob
lemlose Übernahme gewährleistet ist. Sobald
diese Abläufe problemlos laufen, bin ich bereit
die Firma / den Betrieb eigenständig mit der
vorhandenen Firmenphilosophie weiter zu füh
ren. Das gesuchte Unternehmen sollte im Raum
NRW liegen. Zudem würde meine Lebensge
fährtin den kaufmännischen Teil des Meisters
absolvieren, um mich buchhalterisch zu unter
stützen.
ChiffreNr. SI1287N

(Angaben ohne Gewähr)

a) Neueintragungen

Kreis Siegen-Wittgenstein

HRB 12315  12.08.2020: Ralf Schneider Ver-
waltungs GmbH, Siegen, Eichertstraße 8,
57080 Siegen. Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 18. Dezem
ber 2014 mit Änderung vom 08. März 2016.
Die Gesellschafterversammlung vom 03. Juni
2020 hat die Sitzverlegung von Mudersbach
(bisher: Amtsgericht Montabaur  HRB 24998)
nach Siegen und die Änderung von § 1 (Firma,
Sitz) des Gesellschaftsvertrages beschlossen.
Geschäftsanschrift: Eichertstraße 8, 57080
Siegen. Gegenstand: Die Übernahme von Be
teiligungen an anderen Unternehmen für eige
ne Rechnung, insbesondere die Beteiligung an
der Kommanditgesellschaft in Firma Erich
Ohrendorf Dachdeckermeister Ralf Schneider
GmbH & Co. KG sowie alle verwandten Ge
schäftszwecke. Stammkapital: 25.000,00 EUR.
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten. weiterhin Geschäftsführer: Schneider,
Ralf, Mudersbach, *11.08.1973, einzelvertre
tungsberechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf
te abzuschließen.

HRB 12316  12.08.2020: Sebastian Dornhö-
fer Handels GmbH, Siegen, Eisenhüttenstra
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ße 27A, 57074 Siegen. Gesellschaft mit be
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom
16. April 2020. Geschäftsanschrift: Eisenhüt
tenstraße 27A, 57074 Siegen. Gegenstand: Der
Handel mit Fräsmaschinen und Zubehör aller
Art sowie alle damit verbundenen Servicetä
tigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 EUR. All
gemeine Vertretungsregelung: Jeder Ge
schäftsführer vertritt einzeln. Jeder
Geschäftsführer ist befugt, im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
vorzunehmen. Geschäftsführer: Dornhöfer,
Sebastian, Siegen, *10.03.1983.

HRA 9584  13.08.2020: Timo Hess Forstbe-
trieb e.K., Burbach, Austraße 9, 57299 Bur
bach. (Die Erbringung von forstwirtschaftli
chen Arbeiten (Forstbetrieb).). Einzelkaufmann.
Geschäftsanschrift: Austraße 9, 57299 Bur
bach. Inhaber: Hess, Timo, Burbach, *30.01.
1978.

HRA 9582  13.08.2020: LoLe e.K., Netphen,
In der Seite 16, 57250 Netphen. (Handel mit
Dekoration.). Einzelkaufmann. Geschäftsan
schrift: In der Seite 16, 57250 Netphen. In
haber: Leer, Loreen, Netphen, *09.11.1981.

HRA 9581  13.08.2020: Schreinerei Hassel
e.K., Inh. Stefan Krätschmer, Neunkirchen,
Rensdorfstraße 1, 57290 Neunkirchen. (Der
Betrieb einer Schreinerei.). Einzelkaufmann.
Geschäftsanschrift: Rensdorfstraße 1, 57290
Neunkirchen. Inhaber: Krätschmer, Stefan,
Neunkirchen, *27.08.1975.

HRA 9583  13.08.2020: Holzmaschinen-
Technik Holmas e.K., Siegen, Rensbachstraße

3, 57080 Siegen. (Der An und Verkauf von
Neu und Gebrauchtmaschinen, insbesondere
Holzmaschinen.). Einzelkaufmann. Geschäfts
anschrift: Rensbachstraße 3, 57080 Siegen.
Inhaber: Jones, Mark, Siegen, *18.03.1977.

HRB 12317  13.08.2020: ST HOLDING UG
(haftungsbeschränkt), Siegen, Badstraße 5,
57072 Siegen. Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 28. Juli
2020. Geschäftsanschrift: Badstraße 5, 57072
Siegen. Gegenstand: Die Verwaltung von eige
nem Vermögen sowie das Halten und Verwal
ten von Beteiligungen im eigenen Namen und
auf eigene Rechnung. Stammkapital: 400,00
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäfts
führer bestellt, so wird die Gesellschaft durch
die Geschäftsführer gemeinsam vertreten. Ge
schäftsführer: Schuh, Torsten, Siegen,
*16.11.1990, mit der Befugnis im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab
zuschließen.

HRB 12318  13.08.2020: Wanloc UG (haf-
tungsbeschränkt), Siegen, Markt 5, 57072
Siegen. Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Gesellschaftsvertrag vom 29. Juni 2020. Ge
schäftsanschrift: Markt 5, 57072 Siegen. Ge
genstand: Die Software und HardwareEnt
wicklung. Stammkapital: 500,00 EUR.
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die Ge
schäftsführer gemeinsam vertreten. Geschäfts
führer: Relja, Ivan, Siegen, *08.11.1972, mit der

Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12320  13.08.2020: Konsequent.Ma-
nagement Services GmbH, Bad Berleburg,
Blumenstraße 7 b, 57319 Bad Berleburg. Ge
sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesell
schaftsvertrag vom 12. September 2012 mit
Änderung vom 25. April 2014. Die Gesell
schafterversammlung vom 04. Februar 2020
hat die Sitzverlegung von Radevormwald (bis
her Amtsgericht Köln HRB 81856) nach Bad
Berleburg und die Änderung des Gesell
schaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz) be
schlossen. Geschäftsanschrift: Blumenstraße
7 b, 57319 Bad Berleburg. Gegenstand: Die
Beratung von Unternehmen in betriebswirt
schaftlichen Themen, insbesondere in den Be
reichen Controlling, Prozessmanagement und
Innovationsmanagement. Stammkapital:
25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsrege
lung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre
re Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem
Prokuristen vertreten. Nach Wohnortwechsel
weiterhin Geschäftsführer: Ahlrichs, Frank,
Bad Berleburg, *21.07.1961, einzelvertre
tungsberechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge
schäfte abzuschließen.

HRA 9585  14.08.2020: matheo Meisterbe-
trieb Sanitär Heizung Klima Inh. Matthäus
Liczmanski e.K., Netphen, Köhlerweg 14,
57250 Netphen. (Die Planung und die Errich
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tung von haus und industrietechnischen An
lagen in den Bereichen Sanitär, Heizung und
Klima sowie damit zusammenhängende Ser
vicearbeiten.). Einzelkaufmann. Geschäftsan
schrift: Köhlerweg 14, 57250 Netphen. Inha
ber: Liczmanski, Matthäus, Netphen, *23.09.
1986.

HRA 9586  14.08.2020: BBS UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG, Freudenberg, In den
Aspen 20, 57258 Freudenberg. (Der Erwerb
und der Verkauf von Immobilien und die Ver
waltung von Immobilen.). Kommanditgesell
schaft. Geschäftsanschrift: In den Aspen 20,
57258 Freudenberg. Jeder persönlich haftende
Gesellschafter vertritt einzeln. Jeder persön
lich haftende Gesellschafter ist befugt, im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte vorzunehmen. Persönlich haftender
Gesellschafter: Bender, Bender & Schneider
UG (haftungsbeschränkt), Freudenberg (Amts
gericht Siegen HRB 12304).

HRB 12321  14.08.2020: E. E. W. Commer-
cial & Technical Services Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, Erndtebrück, Im Grü
newald 2, 57339 Erndtebrück. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 13. August 2003 mit Änderung vom 28.
November 2005. Die Gesellschafterversamm
lung vom 09. Juli 2020 hat die Sitzverlegung
von Düsseldorf (bisher Amtsgericht Düsseldorf
HRB 48658) nach Erndtebrück sowie die Än
derung des Unternehmensgegenstandes und
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2
(Sitz), § 3 (Gegenstand des Unternehmens) und
§ 4 (Stammkapital) beschlossen. Geschäfts
anschrift: Im Grünewald 2, 57339 Erndtebrück.
Gegenstand: Der Erwerb und die Verwaltung
von Beteiligungen sowie die Übernahme der
persönlichen Haftung und der Geschäftsfüh
rung bei Handelsgesellschaften, insbesondere
die Beteiligung als persönlich haftender ge
schäftsführender Gesellschafter (Komplemen
tär) an der im Handelsregister des Amtsge
richts Siegen unter HR A 9535 eingetragenen
EEW Production GmbH & Co. KG mit dem Sitz
in Erndtebrück, welche die Herstellung von UP
längs und rundnahtgeschweißten Stahlrohren
sowie den Handel mit Stahlteilen, insbesonde
re Rohren, zum Gegenstand hat. Stammkapi
tal: 50.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungs
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt,
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die Ge
sellschaft durch zwei Geschäftsführer oder
durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit
einem Prokuristen vertreten. Nicht mehr Ge
schäftsführer: Pulverich, Ralf, Driedorf,
*22.07.1963. Bestellt als Geschäftsführer:
Schorge, Christoph, Erndtebrück, *01.01.1976,
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Gesamtprokura gemeinsam mit einem Ge
schäftsführer oder einem anderen Prokuristen:
Schene, Christoph, Düsseldorf, *01.06.1984.

HRA 9587  19.08.2020: KKS Projekt II GmbH
& Co. KG, Neunkirchen, Am Scheid 1, 57290
Neunkirchen. (Die Entwicklung von bebauten
und unbebauten Grundstücken zu eigenen und
fremden Zwecken, sowie alle damit zusam
menhängenden Tätigkeiten, sowie der An und
Verkauf von Grundstücken und grundstücks
gleichen Rechten, die Errichtung, Sanierung
und Modernisierung von Gebäuden. Ausge
nommen sind alle Tätigkeiten, die einer Ge
nehmigung nach § 34 c GewO bedürfen.).
Kommanditgesellschaft. Geschäftsanschrift:
Am Scheid 1, 57290 Neunkirchen. Jeder per
sönlich haftende Gesellschafter vertritt ein
zeln. Persönlich haftender Gesellschafter: Keil
Verwaltungsgesellschaft mbH, Neunkirchen
(Amtsgericht Siegen HRB 5808), mit der Be

fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12326  21.08.2020: MVT Metall- und
Verschleißteile GmbH, Wilnsdorf, Falkenstra
ße 6, 57234 Wilnsdorf. Gesellschaft mit be
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom
26. April 2004 Die Gesellschafterversammlung
vom 17. Juli 2020 hat die Sitzverlegung von
Gernrode (bisher Amtsgericht Stendal HRB
114344) nach Wilnsdorf und die Änderung des
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz,
Dauer, Geschäftsjahr) beschlossen. Geschäfts
anschrift: Falkenstraße 6, 57234 Wilnsdorf.
Gegenstand: Die Herstellung und der Vertrieb
von Werkzeugen und Verschleißteilen aller Art.
Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Ver
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Geschäfts
führer: Schäfer, Achim, Wilnsdorf, *06.07.1965,
einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 12327  24.08.2020: WoodCreation UG
(haftungsbeschränkt), Kreuztal, Backeswiese
23, 57223 Kreuztal. Gesellschaft mit be
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom
20. Juli 2020. Geschäftsanschrift: Backeswiese
23, 57223 Kreuztal. Gegenstand: Das Herstel
len von Möbelstücken aller Art, insbesondere
für den Außenbereich sowie für den öffentlich

zugänglichen Bereich sowie die Ausführungen
von damit mittelbar oder unmittelbar zusam
menhängenden Geschäften. Außerdem die
eigenständige Projektierung von Großprojek
ten und Bauvorhaben. Stammkapital: 1.500,00
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäfts
führer bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer oder durch einen Ge
schäftsführer gemeinsam mit einem Prokuris
ten vertreten. Geschäftsführer: Kepczyk, Lukas
Andreas, Mudersbach, *16.06.1989, einzelver
tretungsberechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf
te abzuschließen.

HRA 9589  25.08.2020: KKS Projekt I GmbH
& Co. KG, Neunkirchen, Am Scheid 1, 57290
Neunkirchen. (Die Entwicklung von bebauten
und unbebauten Grundstücken zu eigenen und
fremden Zwecken, sowie alle damit zusam
menhängenden Tätigkeiten, sowie der An und
Verkauf von Grundstücken und grundstücks
gleichen Rechten, die Errichtung, Sanierung
und Modernisierung von Gebäuden. Ausge
nommen sind alle Tätigkeiten, die einer Ge
nehmigung nach § 34 c GewO bedürfen.).
Kommanditgesellschaft. Geschäftsanschrift:
Am Scheid 1, 57290 Neunkirchen. Jeder per
sönlich haftende Gesellschafter vertritt ein
zeln. Persönlich haftender Gesellschafter: Keil
Verwaltungsgesellschaft mbH, Neunkirchen
(Amtsgericht Siegen HRB 5808), mit der Be
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12328  25.08.2020: Miller Industries
Personalservice UG (haftungsbeschränkt),
Freudenberg, Niederndorfer Straße 104,
57258 Freudenberg. Gesellschaft mit be
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom
13. Dezember 2018 mit Änderung vom 25.
Januar 2019. Die Gesellschafterversammlung
vom 03. Juli 2020 hat die Änderung des Ge
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) und mit
ihr die Sitzverlegung von Niederfischbach (bis
her Amtsgericht Montabaur HRB 26433) nach
Freudenberg beschlossen. Geschäftsanschrift:
Niederndorfer Straße 104, 57258 Freudenberg.
Gegenstand: Angebot von Personaldienstleis
tungen, Personalvermittlung für die Industrie.
Stammkapital: 10,00 EUR. Allgemeine Vertre
tungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Geschäfts
führer: Miller, Sergej, Harbach, *28.08.1988,
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
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HRA 9590  26.08.2020: FORESIGHT Consul-
ting GmbH & Co. KG, Hilchenbach, Konrad
AdenauerStraße 1, 57271 Hilchenbach. (a)
die Analyse, Datenauswertung und Beratung
mit dem Ziel der Vermittlung von Versicherun
gen, Bausparverträgen, Fondsanteilen und
ähnlichen Anlageprodukten unter Ausschluss
erlaubnispflichtiger Tätigkeiten gemäß § 32
KWG und § 34f GewO, b) die Übernahme von
Vertragsbeständen zur einfachen Verwaltung,
Betreuung und Aktualisierung in den Finanz
dienstleistungsbereichen Versicherungen,
Bausparen, Fondsanteilen und ähnlichen An
lageprodukten unter Ausschluss erlaubnis
pflichtiger Tätigkeiten gemäß § 32 KWG und §
34f GewO, c) die Ausbildung von Verkäufern
und deren Führungskräften und Trainern, ins
besondere von Versicherungsvermittlern, d)
die Beteiligung an Gesellschaften, welche sich
in den in a) bis c) genannten Geschäftszwe
cken engagieren.). Kommanditgesellschaft.
Geschäftsanschrift: KonradAdenauerStraße
1, 57271 Hilchenbach. Jeder persönlich haf
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Persön
lich haftender Gesellschafter: Foresight Ver
waltungsgesellschaft mbH, Hilchenbach
(Amtsgericht Siegen HRB 10121), Sie und ihre
Geschäftsführer sind für alle Rechtshandlun
gen, die die Komplementärin mit oder gegen
über der Gesellschaft vornimmt, von den Be
schränkungen des § 181 BGB befreit.

HRA 9591  26.08.2020: Familien-Holding
Werner Günther GmbH & Co. KG, Netphen,
Sohlstättenweg 2, 57250 Netphen. (Erwerben,
Halten und Verwalten von Beteiligungen an
Unternehmen.). Kommanditgesellschaft. Ge
schäftsanschrift: Sohlstättenweg 2, 57250
Netphen. Jeder persönlich haftende Gesell
schafter vertritt einzeln. Jeder persönlich haf
tende Gesellschafter ist befugt, im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte
vorzunehmen. Persönlich haftender Gesell
schafter: Vermögensverwaltung Werner Gün
ther GmbH, Netphen (Amtsgericht Siegen HRB
12233).

HRB 12330  26.08.2020: MB-Holding GmbH,
Siegen, Hohler Weg 14, 57072 Siegen. Gesell
schaft mit beschränkter Haftung. Gesell
schaftsvertrag vom 11. August 2020. Ge
schäftsanschrift: Hohler Weg 14, 57072 Siegen.
Gegenstand: Der Erwerb und die Verwaltung

eigenen Vermögens im eigenen Namen, vor
allem von Beteiligungen an anderen Unterneh
men sowie von Finanzanlagen aller Art im In
und Ausland. Tätigkeiten, die einer gesonderten
Erlaubnis bedürfen, sind ausgeschlossen.
Stammkapital: 50.000,00 EUR. Allgemeine Ver
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Geschäftsfüh
rer: Boller, René, Siegen, *17.01.1991; Dr.Ing.
Müller, Axel, Siegen, *11.01.1971, jeweils ein
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 12334  31.08.2020: B4T Empowerment
GmbH, Burbach, Mühlenrain 2, 57299 Bur
bach. Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Gesellschaftsvertrag vom 29. Juni 2020. Ge
schäftsanschrift: Mühlenrain 2, 57299 Bur
bach. Gegenstand: Beratung und Begleitung
von Unternehmensgründern und Unterneh
men. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemei
ne Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäfts
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts
führer oder durch einen Geschäftsführer ge
meinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Geschäftsführer: Schmidt, Jochen, Haiger,
*05.03.1975; Seipel, Matthias, Burbach,
*15.01.1960, jeweils einzelvertretungsberech
tigt mit der Befugnis im Namen der Gesell
schaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu
schließen.

HRB 12332  31.08.2020: Henrich & Partner
Dienstleistungsgesellschaft UG (haftungs-
beschränkt), Siegen, Koblenzer Straße 37,
57072 Siegen. Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 10. Juni
2020. Geschäftsanschrift: Koblenzer Straße
37, 57072 Siegen. Gegenstand: Personalver
mittlung, Personalüberlassung, Personal
dienstleistungen, Handelsvertretung, Import
und Export von Handelswaren und Industrie
gütern. Stammkapital: 400,00 EUR. Allgemei
ne Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäfts
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt,
so wird die Gesellschaft durch die Geschäfts
führer gemeinsam vertreten. Geschäftsführer:
Dr. Allahverdi, Anar, Siegen, *18.11.1985, mit
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12335  31.08.2020: Immobilien Südwest-
falen GmbH, Siegen, Morleystraße 2, 57072
Siegen. Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

Gesellschaftsvertrag vom 17. August 2020. Ge
schäftsanschrift: Morleystraße 2, 57072 Siegen.
Gegenstand: Der Erwerb, die Entwicklung, die
Bebauung, das Halten und die Vermietung von
Grundbesitz. Stammkapital: 1.000.000,00 EUR.
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten. Geschäftsführer: Sinkewitz, Marc,
Reichshof, *26.11.1976, mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12333  31.08.2020: Freßnapf Tiernah-
rungshandlung GmbH Hachenburg, Wilnsdorf,
Lindestraße 4, 57234 Wilnsdorf. Gesellschaft
mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 28. November 1997, mehrfach geändert.
Die Gesellschafterversammlung vom 17. August
2020 hat die Änderung der Firma, die Sitzver
legung von Hachenburg (bisher: Amtsgericht
Montabaur  HRB 5868) nach Wilnsdorf und die
Änderung von § 1 (Firma und Sitz) des Gesell
schaftsvertrages beschlossen. Geschäftsan
schrift: Lindestraße 4, 57234 Wilnsdorf. Gegen
stand: Der Groß und Einzelhandel mit
Tiernahrung und Zubehör, Fischen, zoologi
schen Bedarfsartikeln sowie Freizeit und Hob
byartikeln. Stammkapital: 30.000,00 EUR. All
gemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten. Geschäftsführer: Schäfer, Jens, Wilns
dorf, *13.06.1972; Schäfer, André, Wilnsdorf,
*11.10.1970, jeweils einzelvertretungsberech
tigt mit der Befugnis im Namen der Gesell
schaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu
schließen. Die Gesellschaft hat nach Maßgabe
des Spaltungs und Übernahmevertrages vom
25. August 2014 sowie der Zustimmungsbe
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung vom
25. August 2014 und der Gesellschafterver
sammlung des übertragenden Rechtsträgers
vom 25. August 2014 Teile des Vermögens der
Fressnapf Tiernahrungshandlung GmbH mit Sitz
in Marburg (Amtsgericht Marburg, HRB 2218)
als Gesamtheit im Wege der Umwandlung
durch Abspaltung übernommen. Die Abspal
tung wird erst wirksam mit Eintragung auf dem
Registerblatt des übertragenden Rechtsträgers.
Die Abspaltung ist mit der Eintragung auf dem
Registerblatt des übertragenden Rechtsträgers
am 07. Oktober 2014 wirksam geworden.

Kreis Olpe

HRB 12312  07.08.2020: Marvin Schönauer
UG (haftungsbeschränkt), Wenden, Am Kin
dergarten 1, 57482 Wenden. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 15. Juli 2020. Geschäftsanschrift: Am
Kindergarten 1, 57482 Wenden. Gegenstand:
Die Unternehmensbeteiligung, Beratung und
Autorentätigkeit. Genehmigungspflichtige Tä
tigkeiten werden nicht ausgeübt. Stammkapi
tal: 1.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsre
gelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell
schaft durch die Geschäftsführer gemeinsam
vertreten. Geschäftsführer: Schönauer, Mar
vin, Wenden, *15.07.1994, mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 12313  11.08.2020: Bieker & Bieker
Elektronik GmbH, Drolshagen, Am Steinfeld

6, 57489 Drolshagen. Gesellschaft mit be
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom
29. Juni 2020 mit Änderung vom 05. August
2020. Geschäftsanschrift: Am Steinfeld 6,
57489 Drolshagen. Gegenstand: Die Erbrin
gung von Beratungsdienstleistungen, insbe
sondere beim Explosionsschutz von Anlagen
und bei der Herstellung explosionsgeschützter
Geräte. Genehmigungspflichtige Tätigkeiten
werden nicht ausgeübt. Stammkapital:
25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsrege
lung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesell
schaft durch zwei Geschäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem
Prokuristen vertreten. Geschäftsführer: Dr.
Bieker, Bruno, Drolshagen, *21.04.1951, ein
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 12314  12.08.2020: IMR Fertigungs-
automation GmbH, Lennestadt, Zur Christin
enhütte 3, 57368 Lennestadt. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 10. Juli 2020. Geschäftsanschrift: Zur
Christinenhütte 3, 57368 Lennestadt. Gegen
stand: Planung, Herstellung und Inbetriebnah
me automatisierter IndustrieMaschinen und
Anlagen im Bereich Fertigungsautomation,
die Erbringung damit verbundener Dienstleis
tungen sowie der Handel mit mechanischen
und mechatronischen Baugruppen, Systemen
und Anlagen. Stammkapital: 25.000,00 EUR.
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten. Geschäftsführer: Mertens, Thomas,
Lennestadt, *09.11.1961, einzelvertretungs
berechtigt mit der Befugnis im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab
zuschließen.

HRB 12319  13.08.2020: HueTec GmbH,
Kirchhundem, Im Gründchen 7, 57399 Kirch
hundem. Gesellschaft mit beschränkter Haf
tung. Gesellschaftsvertrag vom 16. Juli 2020.
Geschäftsanschrift: Im Gründchen 7, 57399
Kirchhundem. Gegenstand: Der Metallbau und
die Schweißtechnik, insbesondere die Produk
tion von und der Handel mit Metallteilen aller
Art. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäfts
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts
führer oder durch einen Geschäftsführer ge
meinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Geschäftsführer: Hüttmann, Reinhard, Kirch
hundem, *24.08.1960; Hüttmann, Ellen, Kirch
hundem, *13.09.1963, jeweils einzelvertre
tungsberechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf
te abzuschließen.

HRB 12322  17.08.2020: Dietmar Heimes
Management GmbH, Lennestadt, Dahlien
weg 2, 57368 Lennestadt. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag
vom 24. Juli 2020. Geschäftsanschrift: Dah
lienweg 2, 57368 Lennestadt. Gegenstand: Die
Erbringung von Management, Beratungs
und sonstigen Dienstleistungen für andere
Unternehmen und Organisationen, die Grün
dung und Beteiligung an in und ausländi
schen Unternehmen jeglicher Rechtsform, der
Verkauf und der Verlag von Büchern sowie die
Unterstützung von schriftstellerischen Tätig
keiten. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allge

SIEGERLANDZENTRUM WEIDENAU
Tel.: 02 71/4 18 40

www.juwelier-grimm.de

JUWELIER UHRMACHERMEISTER
GOLDSCHMIEDEMEISTER

Berg- & Hüttenmann
wieder erhältlich bei



meine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge
schäftsführer bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäfts
führer bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer oder durch einen Ge
schäftsführer gemeinsam mit einem Proku
risten vertreten. Geschäftsführer: Heimes,
Dietmar Paul, Lennestadt, *25.07.1965, einzel
vertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen

HRB 12323  19.08.2020: Truva GmbH, Wen-
den, Hauptstraße 89, 57482 Wenden. Gesell
schaft mit beschränkter Haftung. Gesell
schaftsvertrag vom 15. Juni 2020 mit
Änderung vom 11. August 2020. Geschäfts
anschrift: Hauptstraße 89, 57482 Wenden.
Gegenstand: Die allgemeine Gebäudereini
gung, insbesondere Brand, Wasser und
Schimmelschadensanierung, sowie Räumung
und Entsorgung. Stammkapital: 25.000,00
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäfts
führer bestellt, so wird die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer oder durch einen Ge
schäftsführer gemeinsam mit einem Prokuris
ten vertreten. Geschäftsführer: Gümüskanat,
Hamdi, Wenden, *15.02.1981, einzelvertre
tungsberechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf
te abzuschließen.

HRB 12324  19.08.2020: Technology Protec-
tion GmbH, Lennestadt, Maumker Straße 15,
57368 Lennestadt. Gesellschaft mit be
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom
01. Juli 2020. Geschäftsanschrift: Maumker
Straße 15, 57368 Lennestadt. Gegenstand: Die
Entwicklung, der Handel, die Produktion und
der Vertrieb von persönlicher Schutzausrüs
tung (PSA). Stammkapital: 25.000,00 EUR.
Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Ge
sellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten. Geschäftsführer: Schneider, Stephan,
Lennestadt, *23.02.1962, einzelvertretungs
berechtigt mit der Befugnis im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab
zuschließen.

HRB 12325  21.08.2020: Cafe Extrablatt
Olpe Betriebs GmbH, Olpe, Am Obersee 10,
57462 Olpe. Gesellschaft mit beschränkter
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 09. Juli
2020. Geschäftsanschrift: Am Obersee 10,
57462 Olpe. Gegenstand: Der Betrieb von Gas
tronomiebetrieben in Olpe, insbesondere in
Form von Cafes und Restaurants, auf Basis
eines einheitlichen Unternehmenskonzeptes
der CE FranchiseGmbH oder eines mit dieser
verbundenen Unternehmens i.S.d. §§ 15 ff.
AktG. Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allge
meine Vertretungsregelung: Ist nur ein Ge
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten. Geschäftsführer: Bostanci, Ferhat, Ol
pe, *26.02.1982, einzelvertretungsberechtigt.

HRA 9588  24.08.2020: Hümmler Maschi-
nenbau e.K., Finnentrop, Kalkwerkstraße 70,
57413 Finnentrop. (Maschinenbau und Handel
mit Maschinen und sonstigen technischen
Waren.). Einzelkaufmann. Geschäftsanschrift:
Kalkwerkstraße 70, 57413 Finnentrop. Inhaber:

Hümmler, Johannes Egon, Finnentrop, *25.06.
1956.

HRB 12329  26.08.2020: home of lässig
move UG (haftungsbeschränkt), Finnentrop,
Hellwecker Weg 18, 57413 Finnentrop. Gesell
schaft mit beschränkter Haftung. Gesell
schaftsvertrag vom 29. Juni 2020. Geschäfts
anschrift: Hellwecker Weg 18, 57413
Finnentrop. Gegenstand: Der An und Verkauf
von Vollauszügen und sonstigen Metallwaren.
Stammkapital: 3.000,00 EUR. Allgemeine Ver
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch die Geschäftsführer ge
meinsam vertreten. Geschäftsführer: Mauro,
Marcello, Finnentrop, *04.09.1965, mit der Be
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 12331  27.08.2020: SW Holding GmbH,
Wenden, LudwigErhardStraße 4, 57482 Wen
den. Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Gesellschaftsvertrag vom 09. Juli 2020. Ge
schäftsanschrift: LudwigErhardStraße 4, 57482
Wenden. Gegenstand: Die Gründung, der Erwerb
und das Halten von Beteiligungen an anderen
Unternehmen jeglicher Art im In und Ausland.
Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Ver
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein.
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam
mit einem Prokuristen vertreten. Geschäftsfüh
rer: Wurm, Sebastian, Wenden, *28.10.1988,
einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

b) Veränderungen

Kreis Siegen-Wittgenstein

HRB 4588  07.08.2020: Optimo-S-GmbH,
Siegen, Unterm Steimel 24, 57078 Siegen. Die
Gesellschafterversammlung vom 03. August
2020 hat eine Änderung des Gesellschaftsver
trages in § 1 (Rechtsform, Firma, Sitz) und mit
ihr die Änderung der Firma beschlossen. Neue
Firma: OptimoS GmbH.

HRB 3423  07.08.2020: IFAS Elektrotechnik
GmbH, Siegen, Freudenberger Straße 448,
57072 Siegen. Bestellt als Geschäftsführer:
Werder, MarvinOliver, Alsdorf, *19.10.1992.

HRB 3645  10.08.2020: Ceratec GmbH Tech-
nische Keramik, Kreuztal, Am Bühl 4, 57223
Kreuztal. Die Gesellschafterversammlung vom
12. Juni 2020 hat die Umstellung des Stamm
kapitals auf 25.564,59 EUR, die Erhöhung des
Stammkapitals um 435,41 EUR auf nunmehr
26.000,00 EUR und die vollständige Neufas
sung des Gesellschaftsvertrages beschlossen.
Geändert wurde insbesondere die Bestimmung
über das Stammkapital. Neues Stammkapital:
26.000,00 EUR. Nicht mehr Geschäftsführer:
Horbrügger, Joachim, Dipl.Betriebswirt,
Kreuztal. Nach Ergänzung des Geburtsdatums
weiterhin Geschäftsführer: Engelhard, Reiner,
Netphen, *18.11.1951, einzelvertretungsbe
rechtigt mit der Befugnis im Namen der Ge
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu
schließen. Nach Änderung der besonderen
Vertretungsbefugnis weiterhin Geschäftsfüh
rer: Horbrügger, Christoph, Gießen, *25.06.
1988, einzelvertretungsberechtigt mit der Be
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
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HRB 2337  10.08.2020: H&G Produktion und
Service GmbH, Burbach, Lützelner Straße 46,
57299 Burbach. Die Gesellschaft hat am 23.
Juni 2020 einen Gewinnabführungsvertrag mit
der Henrich Holding GmbH mit Sitz in Siegen
(Amtsgericht Siegen  HRB 11980) geschlos
sen. Die Gesellschafterversammlung vom sel
ben Tag hat zugestimmt.

HRB 9293  11.08.2020: Christliches Begeg-
nungszentrum Aichenbach gemeinnützige
GmbH, Freudenberg, Hommeswiese 132,
57258 Freudenberg. Nicht mehr Geschäfts
führer: Stöhr, Walter, Freudenberg, *22.11.
1956. Bestellt als Geschäftsführer: Bissel, Vol
ker, Siegen, *16.02.1970, einzelvertretungs
berechtigt mit der Befugnis im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab
zuschließen.

HRB 12274  12.08.2020: Culture Hotels &
Resorts Verwaltung NRW GmbH, Siegen,
Wallhausenstraße 1, 57072 Siegen. Einzelpro
kura: Donfried, Mark, Berlin, *19.06.1978.

HRB 1181  12.08.2020: Irle Deuz GmbH,
Netphen-Deuz, Hüttenweg 5, 57250 Net
phen. Nicht mehr Geschäftsführer: Hägele,
Klaus, Sinzig, *22.12.1961.

HRA 5096  17.08.2020: Gebr. Bender GmbH
+ Co.KG, Kreuztal-Ferndorf, Am Klingelborn
8, 57223 Kreuztal. Von Amts wegen angepasst,
weiterhin: Gebr. Bender GmbH + Co. KG. Von
Amts wegen angepasst, weiterhin: Kreuztal. Aus
technischen Gründen angepasst, weiterhin Per
sönlich haftender Gesellschafter: Bender GmbH,
Kreuztal (AG Siegen HR B 3044).

HRB 10419  17.08.2020: deutschewerbewelt
GmbH, Siegen, Innungstraße 2, 50354 Hürth.
Die Gesellschafterversammlung vom 29. Mai
2020 hat eine Änderung des Gesellschaftsver
trages in § 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die
Änderung der Firma beschlossen. Neue Firma:
JTF Dienstleistungs GmbH. Änderung zur Ge
schäftsanschrift: Obergraben 27, 57072 Sie
gen. Nicht mehr Geschäftsführer: Füllengra
ben, Thomas, Rösrath, *04.01.1976.
Einzelprokura: Füllengraben, Thomas, Rösrath,
*04.01.1976.

HRB 11874  18.08.2020: Woche und Minze
UG (haftungsbeschränkt), Siegen, Geisweider
Straße 150 A, 57078 Siegen. Die Gesellschaf
terversammlung vom 23. Juli 2020 hat die
Änderung des Unternehmensgegenstandes und

die Änderung von Ziffer 2 des Gesellschaftsver
trages. Neuer Unternehmensgegenstand: Im
und Export von Waren aller Art, der Handel mit
Kraftfahrzeugen und Autoteilen, die Frachtver
mittlung, der internationale Transport von
Gütern und Waren aller Art, die Produktion von
Videofilmen, die Veranstaltung von Floh und
Antikmärkten, Restaurantbetrieb, Raumaus
stattung, Immobilienverwaltung.

HRA 9563  18.08.2020: Kurth GmbH & Co.
KG, Wilnsdorf, Am Oberen Johannes 6, 57234
Wilnsdorf. Die Gesellschaft hat nach Maßgabe
des Ausgliederungs und Übernahmevertrages
vom 17. Juli 2020 sowie des Zustimmungsbe
schlusses ihrer Gesellschafterversammlung
vom gleichen Tage das Unternehmen als Gan
zes des von dem Einzelkaufmann Andreas
Kurth, geb. am 14.01.1961, wohnhaft in
Wilnsdorf, unter der Firma Andreas Kurth e.K.
in Wilnsdorf (AG Siegen, HRA 9497) betriebe
nen Unternehmens im Wege der Umwandlung
durch Ausgliederung übernommen. Als nicht
eingetragen wird bekannt gemacht: Den Gläu
bigern der an der Ausgliederung beteiligten
Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs Mona
ten nach dem Tag, an dem die Eintragung der
Ausgliederung in das Register des Sitzes des
jenigen Rechtsträgers, dessen Gläubiger sie
sind, nach § 19 Absatz 3 UmwG als bekannt
gemacht gilt, ihren Anspruch nach Grund und
Höhe schriftlich anmelden, Sicherheit zu leis
ten, soweit sie nicht Befriedigung verlangen
können. Dieses Recht steht den Gläubigern
jedoch nur zu, wenn sie glaubhaft machen,
dass durch die Ausgliederung die Erfüllung
ihrer Forderung gefährdet wird.

HRA 9497  18.08.2020: Andreas Kurth e.K.,
Wilnsdorf, Am Oberen Johannes 6, 57234
Wilnsdorf. Nach Maßgabe des Ausgliede
rungs und Übernahmevertrages vom 17. Juli
2020 sowie des Zustimmungsbeschlusses der
Gesellschafterversammlung des übernehmen
den Rechtsträgers vom gleichen Tage ist das
Unternehmen aus dem Vermögen des Inhabers
im Wege der Umwandlung ausgegliedert und
als Gesamtheit auf die Kurth GmbH & Co. KG
mit Sitz in Wilnsdorf (AG Siegen, HRA 9563)
übertragen worden. Die Firma ist erloschen. Als
nicht eingetragen wird bekannt gemacht: Den
Gläubigern der an der Ausgliederung beteilig
ten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs
Monaten nach dem Tag, an dem die Eintra
gung der Ausgliederung in das Register des
Sitzes desjenigen Rechtsträgers, dessen Gläu
biger sie sind, nach § 19 Absatz 3 UmwG als
bekanntgemacht gilt, ihren Anspruch nach
Grund und Höhe schriftlich anmelden, Sicher
heit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung
verlangen können. Dieses Recht steht den
Gläubigern jedoch nur zu, wenn sie glaubhaft
machen, dass durch die Ausgliederung die Er
füllung ihrer Forderung gefährdet wird.

HRB 11940  19.08.2020: Platzhirsch UG (haf-
tungsbeschränkt), Siegen, Sieghütter Haupt
weg 15, 57072 Siegen. Nicht mehr Geschäfts
führer: Heupel, Claudia, Netphen, *31.08.1968.

Bestellt als Geschäftsführer: Schmidt, Gunnar,
Hilchenbach, *16.05.1963, einzelvertretungs
berechtigt mit der Befugnis im Namen der Ge
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu
schließen.

HRB 8173  19.08.2020: V038 Beteiligungs-
GmbH, Burbach, Am Rübgarten 1, 57299 Bur
bach. Prokura erloschen: Ouali, Jassine, Frank
furt am Main, *05.09.1993. Gesamtprokura
gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder
einem anderen Prokuristen mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen:
Siebel, Benjamin, Paderborn, *19.03.1993.

HRB 11375  19.08.2020: Ingenieurbüro Dr.
Kunkel GmbH, Siegen, Bismarckstraße 7678,
57076 Siegen. Ist nur ein Liquidator bestellt, so
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere
Liquidatoren bestellt, so wird die Gesellschaft
durch zwei Liquidatoren oder durch einen Li
quidator gemeinsam mit einem Prokuristen
vertreten. Nicht mehr Geschäftsführer, nun
mehr Liquidator: Kunkel, Markus, Düsseldorf,
*14.09.1976. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRB 11917  19.08.2020: McNally UG (haf-
tungsbeschränkt), Siegen, Birlenbacher Stra
ße 58, 57078 Siegen. Von Amts wegen gem. §
384 Abs. 2 FamFG berichtigt: Die Gesellschaft
wird durch den/die Liquidator/en vertreten.
Von Amts wegen gem. § 384 Abs. 2 FamFG
berichtigt: Liquidator: Mc Nally, Dean Alexan
der Lothar, Siegen, *16.10.1979. Durch rechts
kräftigen Beschluss des Amtsgerichts Siegen
(25 IN 9/20) vom 24. Juli 2020 ist die Eröff
nung des Insolvenzverfahrens über das Ver
mögen der Gesellschaft mangels Masse ab
gelehnt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von
Amts wegen eingetragen.

HRB 1735  19.08.2020: Lochanstalt Aher-
hammer Stahlschmidt & Flender, Gesell
schaft mit beschränkter Haftung, Kreuztal
Ferndorf, Aherhammer 5, 57223 Kreuztal. Die
Gesellschafterversammlung vom 24. Juni 2020
hat die Änderung von § 4 (Gesellschaftsorga
ne) des Gesellschaftsvertrages beschlossen.
Von Amts wegen angepasst, weiterhin: Kreuz
tal.

HRB 10080  19.08.2020: Nierenz & Coll.
Rechtsanwalts GmbH, Netphen, Im Grunde
15, 57250 Netphen. 57223 Kreuztal, Ge
schäftsanschrift: Hagener Straße 152, 57223
Kreuztal. Die Zweigniederlassung in 57223
Kreuztal ist aufgehoben.

HRB 3160  20.08.2020: Eichenauer Verwal-
tungs GmbH, Siegen, In der Steinwiese 70,
57074 Siegen. Gesamtprokura gemeinsam mit
einem Geschäftsführer oder einem anderen
Prokuristen: Brockfeld, Stefan, Netphen, *28.
09.1966.

HRB 10126  20.08.2020: ETL - SIETAX
GmbH Steuerberatungsgesellschaft, Siegen,
Spandauer Straße 18, 57072 Siegen. Nicht mehr
Geschäftsführer: Breucker, Andreas, Hagen,
*30.01.1968.

HRB 11915  20.08.2020: SG Event & Enter-
tainment GmbH, Bad Laasphe, Hochstraße 6,
57334 Bad Laasphe. Nicht mehr Geschäfts
führer: Kalmbach, Manuel, Tuttlingen, *05.06.
1985.

HRA 9539  20.08.2020: EEW Production
GmbH & Co. KG, Erndtebrück, Im Grünewald
2, 57339 Erndtebrück. Nach Sitzverlegung
weiterhin Persönlich haftender Gesellschafter:
E. E. W. Commercial & Technical Services Ge
sellschaft mit beschränkter Haftung, Erndte
brück (Amtsgericht Siegen HRB 12321).

HRB 2119  20.08.2020: Buhl-PaperForm
GmbH, Burbach, CarlBenzStraße 1012,
57299 Burbach. Bestellt als Geschäftsführer:
Keßler, Johannes, Burbach, *14.07.1980. Pro
kura erloschen: Keßler, Johannes, Burbach,
*14.07.1980.

HRB 9475  20.08.2020: SR Admin G9 UG
(haftungsbeschränkt), Wilnsdorf, Bergstraße
62, 57234 Wilnsdorf. Die Gesellschaft ist durch
Verschmelzungsvertrag vom 17. August 2020
und Beschluss der Gesellschafterversammlung
vom selben Tag mit der Rau & Partner Unter
nehmensberatung GmbH mit Sitz in Aschaf
fenburg (Amtsgericht Aschaffenburg  HRB
14884) verschmolzen. Die Verschmelzung wird
erst wirksam mit Eintragung auf dem Register
blatt des übernehmenden Rechtsträgers. Als
nicht eingetragen wird bekannt gemacht: Den
Gläubigern der an der Verschmelzung beteilig
ten Rechtsträger ist, wenn sie binnen sechs
Monaten nach dem Tag, an dem die Eintra
gung der Verschmelzung in das Register des
Sitzes desjenigen Rechtsträgers, dessen Gläu
biger sie sind, nach § 19 Absatz 3 UmwG als
bekanntgemacht gilt, ihren Anspruch nach
Grund und Höhe schriftlich anmelden, Sicher
heit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung
verlangen können. Dieses Recht steht den
Gläubigern jedoch nur zu, wenn sie glaubhaft
machen, dass durch die Verschmelzung die Er
füllung ihrer Forderung gefährdet wird.

HRB 9254  21.08.2020: Eisen- & Stein- Hol-
ding GmbH, Siegen, Herrenfeldstraße 12,
57076 Siegen. Die Gesellschafterversammlung
vom 23. Juni 2020 hat die Änderung der Firma
und des Unternehmensgegenstandes sowie die
vollständige Neufassung des Gesellschaftsver
trages beschlossen. Geändert wurden insbe
sondere die Bestimmungen über die Firma und
den Unternehmensgegenstand. Neue Firma:
Horn & Co. Industrial Services Management
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: Der
Erwerb und die Verwaltung von Beteiligungen
an Unternehmen, die in den Bereich „Recyc
ling, Entsorgung und Aufbereitung insbesonde
re von Metallen und Mineralien sowie Indust
riedienstleistungen tätig sind. Eingeschlossen
sind ebenfalls die Vermietung und Verpach
tung von zugehörigen beweglichen und un
beweglichen Wirtschaftsgütern.“.

HRA 5826  21.08.2020: Busch + Kunz GmbH
& Co.KG, Burbach, CarlBenzStraße 1719,
57299 Burbach. Von Amts wegen aufgrund
falscher Migration berichtigt: Busch + Kunz
GmbH & Co. KG. Aus technischen Gründen an
gepasst, weiterhin Persönlich haftender Ge
sellschafter: B + K Rohrverbindungsteile
GmbH Burbach, Burbach (Amtsgericht Siegen
HRB 3767), mit der Befugnis im Namen der
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab
zuschließen. Prokura erloschen: Groß, Franz
Josef, Mudersbach.

HRB 10111  21.08.2020: S & P Personal-
service GmbH, Siegen, Osternohstraße 5,
51647 Gummersbach. Ist nur ein Geschäfts
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts
führer oder durch einen Geschäftsführer ge
meinsam mit einem Prokuristen vertreten.
Nicht mehr Liquidator, nunmehr Geschäfts
führer: SzaboMüller, Ralf, Gummersbach,
*27.05.1976, einzelvertretungsberechtigt mit
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die
Gesellschaft wird fortgesetzt.

HRB 11044  21.08.2020: Kosmetikschule
Asya GmbH, Kreuztal, Siegener Straße 137,
57223 Kreuztal. Die Gesellschafterversamm
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lung vom 22. Mai 2020/13. August 2020 hat
die Änderung der Firma und des Unterneh
mensgegenstandes sowie die vollständige
Neufassung des Gesellschaftsvertrages be
schlossen. Geändert wurden insbesondere die
Bestimmungen über die Firma und den Unter
nehmensgegenstand. Neue Firma: Yahsi GmbH.
Neuer Unternehmensgegenstand: Der Betrieb
eines Groß und Einzelhandelsgeschäfts inkl.
OnlineHandelsplattform für Baumaterial.

HRA 6355: ELGE Zerspanungstechnik GmbH
& Co.KG, Burbach, CarlBenzStraße 1719,
57299 Burbach. Prokura erloschen: Groß,
FranzJosef, Brachbach, *13.10.1956.

HRB 1126  21.08.2020: Eisen- u. Stein-Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung Horn &
Co., Siegen, Herrenfeldstraße 12, 57076 Sie
gen. Die Gesellschafterversammlung vom 23.
Juni 2020 hat die Änderung der Firma, des
Unternehmensgegenstands und der allgemei
nen Vertretungsregelung sowie die vollstänige
Neufassung des Gesellschaftsvertrages be
schlossen. Geändert wurden insbesondere die
Bestimmungen über die Firma und den Unter
nehmensgegenstand. Neue Firma: Horn & Co.
Industrial Services GmbH. Neuer Unterneh
mensgegenstand: Die Gewinnung, die Aufbe
reitung und der Vertrieb von Rohstoffen, ins
besondere von Metallen und Mineralien sowie
der Handel mit Gegenständen jeder Art. Der
Erwerb und die Verwaltung von Beteiligungen
an Unternehmen aus dem Bereich „Recycling,
Entsorgung und Aufbereitung von Metallen
und Mineralien“ und zwar einschließlich der
Vermietung und Verpachtung von zugehörigen
beweglichen und unbeweglichen Wirtschafts
gütern gehören ebenfalls dazu. Ist nur ein Ge
schäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesell
schaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei
Geschäftsführer oder durch einen Geschäfts
führer gemeinsam mit einem Prokuristen ver
treten.

HRB 3480  24.08.2020: EEW-Pickhan Um-
formtechnik GmbH, Siegen, Birlenbacher
Straße 2628, 57078 Siegen. Prokura erlo
schen: Blaschke, Dirk, Siegen, *03.11.1964.

HRB 3767  24.08.2020: B + K Rohrverbin-
dungsteile GmbH Burbach, Burbach, Carl
BenzStraße 1719, 57299 Burbach. Nach
Ergänzung der weiteren Vornamen weiterhin
Geschäftsführer: Dippel, Michael Reinhard
Heinrich, Wilnsdorf, *10.10.1955, einzelver
tretungsberechtigt mit der Befugnis im Namen
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf
te abzuschließen. Prokura erloschen: Groß,
FranzJosef, Brachbach, *13.10.1956.

HRA 6064  24.08.2020: M. Henkel GmbH &
Co. KG, Kreuztal, Siegener Straße 69, 57223
Kreuztal. Einzelprokura: Henkel, Jörg Helmut,
Kreuztal, *31.01.1969.

HRB 10150  24.08.2020: smt tecplan GmbH,
Siegen, Siegstraße 92, 57076 Siegen. Nicht
mehr Geschäftsführer: Treude, Michael, Sie
gen, *16.09.1967.

HRB 9708  24.08.2020: WonneShop GmbH,
Siegen, Kölner Straße 3, 57072 Siegen. Ände
rung zur Geschäftsanschrift: Am Rißfeld 21,
57548 Kirchen.

HRB 10522  24.08.2020: HoGa Südwestfalen
GmbH, Bad Berleburg, Im Gunzetal 16, 57319
Bad Berleburg. Bestellt als Geschäftsführer:
TreudeKirchner, Andrea, Bad Berleburg,
*07.11.1972.

GnR 116  26.08.2020: Wohnungsgenossen-
schaft Hüttental eG, Siegen, Jahnstrasse 45,

57076 Siegen. Die Mitgliederversammlung
vom 25. Juni 2020 hat die Neufassung der
Satzung beschlossen.

HRB 3601  26.08.2020: Signode Packaging
Equipment Germany GmbH, Neunkirchen,
Dieselstraße 4, 57290 Neunkirchen. Die Gesell
schaft ist als übertragender Rechtsträger nach
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom
05. August 2020 sowie der Zustimmungsbe
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung vom
gleichen Tage und der Gesellschafterversamm
lung des übernehmenden Rechtsträgers vom
gleichen Tage mit der SPG Packaging Systems
GmbH mit Sitz in Dinslaken (Amtsgericht Duis
burg, HRB 9752) verschmolzen. Die Verschmel
zung wird erst wirksam mit Eintragung auf dem
Registerblatt des übernehmenden Rechtsträ
gers. Als nicht eingetragen wird bekannt ge
macht: Den Gläubigern der an der Verschmel
zung beteiligten Rechtsträger ist, wenn sie
binnen sechs Monaten nach dem Tag, an dem
die Eintragung der Verschmelzung in das Regis
ter des Sitzes desjenigen Rechtsträgers, dessen
Gläubiger sie sind, nach § 19 Absatz 3 UmwG
als bekanntgemacht gilt, ihren Anspruch nach
Grund und Höhe schriftlich anmelden, Sicher
heit zu leisten, soweit sie nicht Befriedigung
verlangen können. Dieses Recht steht den Gläu
bigern jedoch nur zu, wenn sie glaubhaft ma
chen, dass durch die Verschmelzung die Erfül
lung ihrer Forderung gefährdet wird.

HRB 12171  26.08.2020: Domus GmbH, Sie-
gen, Freudenberger Straße 410, 57072 Siegen.
Die Gesellschafterversammlung vom 17. Juli
2020 hat die Änderung des Unternehmensge
genstandes und die Änderung des Gesellschafts
vertrages in § 3 (Gegenstand des Unternehmens)
beschlossen. Neuer Unternehmensgegenstand:
Garten und Landschaftsbau, Gartenpflege,
Trockenbauarbeiten, Einbau von genormten
Baufertigteilen und Hausmeisterservice.

HRB 7861  27.08.2020: varius dienstleis-
tungsgesellschaft gmbh, Siegen, Wellers
bergstraße 60, 57072 Siegen. Bestellt als Ge
schäftsführer: Dr. Horchler, Martin, Siegen,
*01.05.1979, einzelvertretungsberechtigt.

HRB 11407  27.08.2020: Frank Holding AG,
Wilnsdorf, Bochumer Straße 15, 57234 Wilns
dorf. Die Hauptversammlung vom 19. Juni
2020 hat die Erhöhung des Grundkapitals um
93.750,00 EUR auf nunmehr 156.250,00 EUR
und die Änderung von Teil A § 4 (Höhe und
Eintragung des Grundkapitals) der Satzung be
schlossen. Die Kapitalerhöhung ist durchge
führt. 156.250,00 EUR. Bestellt als Vorstand:
van den Borne, Petrus, Tilburg / Niederlande,
*08.09.1965, einzelvertretungsberechtigt mit
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit
sich als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf
te abzuschließen.

HRB 1661  27.08.2020: Fritz Schäfer Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Neunkir-
chen, FritzSchäferStraße 20, 57290 Neun
kirchen. Prokura erloschen: Frömming, Jochen,
Reichshof, *08.12.1962; Langner, Toralf, Eh
ringshausen, *28.11.1964.

HRB 11284  28.08.2020: DRK - Häusliche
Kranken- und Kinderkrankenpflege DRK-
Kinderklinik Siegen gemeinnützige GmbH,
Siegen, Wellersbergstraße 60, 57072 Siegen.
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Horchler,
Martin,Siegen, *01.05.1979,einzelvertretungs
berechtigt. Nach Änderung der Vertretungs
befugnis weiterhin Geschäftsführer: Wied,
Stefanie, Siegen, *23.11.1962, einzelvertre
tungsberechtigt.

HRB 4652  30.08.2020: Dan Produkte GmbH,
Siegen, Birlenbacher Straße 48, 57078 Siegen.
Die Gesellschafterversammlung vom 17. Au

gust 2020 hat die Änderung des Gesellschafts
vertrages in § 3 (Dauer der Gesellschaft, Ge
schäftsjahr) beschlossen.

HRB 8491  31.08.2020: Hoffmann Grund-
besitz Verwaltungs-GmbH, Siegen, Michels
bergstraße 24, 57080 Siegen. Bestellt als Ge
schäftsführer: Hoffmann, Sandra, Wilnsdorf,
*07.03.1969, einzelvertretungsberechtigt mit
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 5029  31.08.2020: Horn & Co GmbH,
Siegen, Herrenfeldstraße 12, 57076 Siegen.
Die Gesellschafterversammlung vom 23. Juni
2020 hat eine Änderung des Gesellschaftsver
trages in § 1 (Firma, Sitz, Geschäftsjahr, Dauer)
und mit ihr die Änderung der Firma beschlos
sen. Der Gesellschaftsvertrag wurde vollstän
dig neu gefasst. Neue Firma: Horn & Co. Mi
nerals and Products Management GmbH.

HRB 12199  31.08.2020: CRM Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH, Kreuztal, Hagener
Straße 335337, 57223 Kreuztal. Die Gesell
schafterversammlung vom 12. August 2020
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) und mit
ihr die Änderung des Unternehmensgegen
standes beschlossen. Neuer Unternehmens
gegenstand: Die Erbringung von Dienstleistun
gen für Unternehmen und Beteiligungen der
Krombacher Unternehmensgruppe sowie an
dere externe Dritte, mit denen die Krombacher
Unternehmensgruppe verbunden ist, insbe
sondere in den Bereichen corporate services
wie Marketing und CustomerRelationship
Management. Dazu gehört auch der Betrieb
eines ServiceZentrums mit einem auf die
Bedarfe der Krombacher Unternehmensgruppe
abgestimmten Dienstleistungsspektrum, be
treffend Kommunikation, Marketing, Kunden
pflege, Werbung, Kampagnenmanagement
sowie die Vermittlung outgesourcter selbstän
diger Dienst und Werkleistungen.

HRB 11250  31.08.2020: BenefitPro Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Wilnsdorf, Am Ro
senwald 12b, 57234 Wilnsdorf. Nicht mehr
Geschäftsführer: Boltze, Jürgen, Wilnsdorf,
*09.09.1964.

Kreis Olpe

HRB 11780  07.08.2020: DOS Schlafsysteme
GmbH, Olpe, Bruchstraße 17, 57462 Olpe.
Nicht mehr Geschäftsführer: Arenz, Peter,
Wenden, *17.04.1957. Bestellt als Geschäfts
führer: Arenz, Benedikt, Wenden, *09.12.1989,
einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 9028  11.08.2020: RSB Equity GmbH,
Attendorn, Finnentroper Straße 9, 57439 At
tendorn. Änderung zur Geschäftsanschrift:
Finnentroper Straße 33, 57439 Attendorn. Die
ARTEC Automotive GmbH mit Sitz in Atten
dorn (Amtsgericht Siegen  HRB 9030) ist
durch Verschmelzungsvertrag vom 06. Juli
2020 und Beschluss der Gesellschafterver
sammlung vom selben Tag mit der Gesellschaft
verschmolzen. Als nicht eingetragen wird be
kannt gemacht: Den Gläubigern der an der
Verschmelzung beteiligten Rechtsträger ist,
wenn sie binnen sechs Monaten nach dem Tag,
an dem die Eintragung der Verschmelzung in
das Register des Sitzes desjenigen Rechtsträ
gers, dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 Ab
satz 3 UmwG als bekanntgemacht gilt, ihren
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich
anmelden, Sicherheit zu leisten, soweit sie
nicht Befriedigung verlangen können. Dieses

Recht steht den Gläubigern jedoch nur zu,
wenn sie glaubhaft machen, dass durch die
Verschmelzung die Erfüllung ihrer Forderung
gefährdet wird.

HRA 8322  12.08.2020: Stefan Wurm GmbH
& Co. KG, Lennestadt, Dinselstraße 17 b, 57368
Lennestadt. Änderung zur Geschäftsanschrift:
Bilsteiner Weg 11, 57368 Lennestadt.

HRB 10767  17.08.2020: Thrill Pack Games
GmbH, Lennestadt, Agathastraße 63, 57368
Lennestadt. Nicht mehr Geschäftsführer: Con
ze, Dennis, Lennestadt, *25.07.1971.

HRA 7280  17.08.2020: Muhr Metalltechnik
GmbH & Co. KG, Wenden - Altenhof, Dia
thermStraße 1, 57482 Wenden. Von Amts
wegen angepasst, weiterhin: Wenden. Aus
technischen Gründen von Amts wegen ange
passt, weiterhin Persönlich haftender Gesell
schafter: H. Muhr Verwaltungsgesellschaft
mbH, Wenden (Amtsgericht Siegen HRB 7194).
Einzelprokura: Voss, Christian, Finnentrop,
*07.05.1976.

HRA 7513 17.08.2020: H. Muhr GmbH & Co.
KG, Zentralverwaltung, Wenden, DiaTherm
Straße 1, 57482 Wenden. Von Amts wegen
angepasst, weiterhin Persönlich haftender Ge
sellschafter: H. Muhr Verwaltungsgesellschaft
mbH, Wenden (Amtsgericht Siegen HRB 7194),
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter
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eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
Einzelprokura: Voss, Christian, Finnentrop,
*07.05.1976.

HRB 11637  19.08.2020: PG-Holding UG
(haftungsbeschränkt), Attendorn, Hahnbeu
ler Kreuz 53, 57439 Attendorn. Änderung zur
Geschäftsanschrift: Ennester Straße 9, 57439
Attendorn.

HRB 11657  19.08.2020: PG-Value UG (haf-
tungsbeschränkt), Attendorn, Hahnbeuler
Kreuz 53, 57439 Attendorn. Änderung zur Ge
schäftsanschrift: Ennester Straße 9, 57439
Attendorn.

HRB 8910  24.08.2020: GeoScan Systems
(GSS) GmbH, Lennestadt, Bielefelder Straße
62, 57368 Lennestadt. Nicht mehr Geschäfts
führer: Duminy, Stéphane, Untergruppenbach,

*17.01.1972. Bestellt als Geschäftsführer: Glo
watzki, Timo Ingo, Berlin, *22.04.1967, einzel
vertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRA 9330  24.08.2020: Dipl.-Ing. Bruno
Schürholz e.K., Drolshagen, Am Buscheid
41a, 57489 Drolshagen. Änderung zur Ge
schäftsanschrift: In der Sengenau 35, 57489
Drolshagen.

HRB 7033  24.08.2020: Reha-Aktiv Gesell-
schaft für medizinische Therapie mbH, At-
tendorn, Wippeskuhlen 16, 57439 Attendorn.
Nicht mehr Geschäftsführer: Jung, MariaEli
sabeth, Attendorn, *05.07.1957. Bestellt als
Geschäftsführer: Jung, Nisha, Attendorn, *02.
05.1988, einzelvertretungsberechtigt mit der
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich
im eigenen Namen oder als Vertreter eines
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HRB 10229  25.08.2020: Lehnen Gesell-
schaft für technische Infrastruktur mbH,
Finnentrop, Am Lennedamm 15, 57413 Fin
nentrop. Die Gesellschafterversammlung vom
17. August 2020 hat eine Änderung des Gesell
schaftsvertrages in § 2 (Gegenstand des Unter
nehmens) und mit ihr die Änderung des Unter

nehmensgegenstandes beschlossen. Änderung
zur Geschäftsanschrift: Kalkofenstraße 33,
57413 Finnentrop. Neuer Unternehmensge
genstand: Der Erwerb, das Halten und das Ver
walten von Grundstücken und grundstücks
gleichen Rechten sowie deren Vermietung und
Verpachtung.

HRB 7032  26.08.2020: HFB Steuerbera-
tungsgesellschaft mbH, Olpe, Bruchstraße
53, 57462 Olpe. Die Gesellschafterversamm
lung vom 11. August 2020 hat die Änderung
des Gesellschaftsvertrages in § 15 (Kündigung
und Abfindung) beschlossen.

HRA 7324  26.08.2020: Severinus-Apotheke
Erika Weber Inh. Apothekerin Catharina
Brinker e.Kfr, Wenden, Bergstraße 2, 57482
Wenden. Neue Firma: SeverinusApotheke Eri
ka Weber Inh. Apothekerin Catharina Brüser
e.Kfr.

HRB 10160  26.08.2020: Dreisbach & Bö-
cking GmbH, Siegen, An den Weiden 15,
57078 Siegen. Nicht mehr Geschäftsführer:
Böcking, Oliver, Siegen, *17.04.1970.

HRB 11044  26.08.2020: Yahsi GmbH, Kreuz-
tal, Siegener Straße 137, 57223 Kreuztal.
Nicht mehr Geschäftsführer: Yahsi, Aslihan,
Kreuztal, *12.05.1972. Bestellt als Geschäfts

führer: Yahsi, Emre, Kreuztal, *21.03.1996;
Yahsi, Özhan, Kreuztal, *10.06.1997; Yahsi,
Abidin, Kreuztal, *09.06.2001, jeweils einzel
vertretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 7032  27.08.2020: HFB Steuerbera-
tungsgesellschaft mbH, Olpe, Bruchstraße
53, 57462 Olpe. Bestellt als Geschäftsführer:
Schmidt, Stefan, Drolshagen, *15.03.1983,
einzelvertretungsberechtigt mit der Befugnis
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts
geschäfte abzuschließen.

HRB 8578  28.08.2020: WohnGut GmbH,
Olpe, Seminarstraße 9, 57462 Olpe. Änderung
zur Geschäftsanschrift: Im Osterseifen 1,
57462 Olpe.

HRB 5996  31.08.2020: Soemer Messtech-
nik GmbH, Lennestadt, KaiserOttoStraße 2,
57368 Lennestadt. Die Gesellschafterver
sammlung vom 27. August 2020 hat die Än
derung des Unternehmensgegenstands und
der allgemeinen Vertretungsregelung sowie
die vollständige Neufassung des Gesell
schaftsvertrages beschlossen. Geändert wur
den insbesondere die Bestimmungem über
den Unternehmensgegenstand und die allge
meine Vertretungsregelung. Die Entwicklung
und der Vertrieb von Messgeräten und Com
putersystemen zum Messen physikalischer
Größen jeglicher Art. Ist nur ein Geschäfts
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft
allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt,
so wird die Gesellschaft durch zwei Ge
schäftsführer oder durch einen Geschäftsfüh
rer gemeinsam mit einem Prokuristen vertre
ten. Nach Berichtigung des Namens und
Änderung der besonderen Vertretungsbefug
nis weiterhin Geschäftsführer: Soemer, Wer
ner Paul, Lennestadt, *01.11.1951, einzelver
tretungsberechtigt mit der Befugnis im
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen
Namen oder als Vertreter eines Dritten
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

c) Löschungen

Kreis Siegen-Wittgenstein

HRB 9678  17.08.2020: ImmoPoint Siegen
UG (haftungsbeschränkt), Siegen, Im Mari
enbörnchen 2, 57074 Siegen. Die Gesellschaft
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 9079  18.08.2020: Solaris Vermögens-
verwaltung UG (haftungsbeschränkt), Net-
phen, Hofäckerweg 2, 57250 Netphen. Die
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen
gelöscht.

HRA 9399  19.08.2020: Hainbach + Vaupel
GmbH & Co. KG, Bad Laasphe, Lahnuferstra
ße 911, 57334 Bad Laasphe. Steffenberg. Ge
schäftsanschrift: Industriestraße 12, 35239
Steffenberg. Der Sitz ist nach Steffenberg
(Amtsgericht Marburg, HRA 5215) verlegt.

HRB 7707  19.08.2020: EOS Wirtschafts-
Verlag GmbH, Siegen (Am Alten Stadtplatz 6
a, 57072 Siegen). Die Gesellschaft ist gemäß §
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig
keit von Amts wegen gelöscht.

HRB 9019: Yang GmbH, Bad Berleburg, Go
etheplatz 2, 57319 Bad Berleburg. Die Liqui
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist ge
löscht.

SIEGERLANDZENTRUM WEIDENAU
Tel.: 02 71/4 18 40

www.juwelier-grimm.de

JUWELIER UHRMACHERMEISTER
GOLDSCHMIEDEMEISTER

DEUTSCHE UHRMACHERKUNST.1893

Bewerbungsverfahren zum Verkauf
kommunaler Grundstücke
Konrad-Adenauer-Straße 174 - 176 in Niederfischbach

• Auszug Katasterkarte
• Standortbeschreibung, Ziele & Zwecke der städtebaulichen Entwicklung, Rahmenbedingungen,

Bauweise, Nutzung, Konzeptkriterien
• Sanierungssatzung der Ortsgemeinde Niederfischbach, Stand: Mai 2017

Die Ortsgemeinde Niederfischbach beabsichtigt die Grundstücke Konrad-Adenauer-Straße 174 und 176
zum Bodenrichtwert zu veräußern. Die Flächen liegen im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet „Ortskern
Niederfischbach“ der Ortsgemeinde Niederfischbach und umfassen die Grundstücke Flur 2 Nr. 141/3,
721/140, 676/137, 139/0, 148/2 , 292/50 sowie Flur 7 Nr. 696/1, 695/1, 697/1 mit einer Gesamtfläche von
ca. 1.850 m². Die Grundstücke werden mit der Auflage veräußert, innerhalb von zwei Jahren nach
Erwerb/Rechtskraft des Bebauungsplans die Flächen mit dem eingereichten Konzept zu bebauen.
Aufgrund der besonderen Lage der Grundstücke im direkten „Ortseingang Ost“ bekommt die
städtebauliche Gestaltung des Projektes eine besondere Wertung.Aus diesem Grund wird ein zweistufiges
Verfahren durchgeführt:

1. Stufe: Interessenten haben bis zum 16. November 2020 die Gelegenheit, bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen schriftlich ihr grundsätzliches Interesse am Erwerb und der
Bebauung der Flächen zu bekunden. Der Bekundung sollte eine Kurzbeschreibung und Skizzen des
Vorhabens beiliegen. Entsprechende Informationen in Form eines Exposés können schriftlich oder
persönlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen, Frau Christina Czogalla, eingeholt werden.
Dieses besteht aus:

Ansprechpartner:
VGV Kirchen, Frau Christina Czogalla
Tel.: 02741 / 688 - 419
Mail: c.czogalla@kirchen-sieg.de

Weitere Infos & Lageplan:
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen
Lindenstraße 1 in 57548 Kirchen
www.kirchen-sieg.de

2. Stufe: Verbindliche Bewerbung der Interessenten bis zum 18.Dezember 2020 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen, FB 4.1. z.H. Frau Christina Czogalla, betr.: Erwerb der
Liegenschaften Konrad-Adenauer-Straße 174 und 176. In der Bewerbung ist der Kaufpreis zu nennen
(mind. Bodenrichtwert) und eine schriftliche Erklärung des Interessenten, dass er auf Grundlage der
eingereichten Unterlagen einen Kaufvertrag mit Bauverpflichtung mit der Ortsgemeinde Niederfischbach
abschließen wird, einzureichen. Dieser Kaufvertrag wird unter der Bedingung der Eintragung einer
Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch geschlossen. Weiterhin muss eine skizzenhafte Darstellung
des städtebaulichen Konzeptes vorgelegt werden. Das Konzept wird als Anlage dem Kaufvertrag
beigefügt. Wünschenswert wären Referenzobjekte aus der Vergangenheit. Der Ortsgemeinderat
Niederfischbach wird im Jahr 2021 über die Konzepte mit einem Vergabebeschluss entscheiden.
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HRA 8413  20.08.2020: TI Marketing und
Services beschränkt haftende KG, Netphen,
Wernsbachstraße 37, 57250 Netphen. Die Ge
sellschaft ist aufgelöst. Eine Liquidation findet
nicht statt. Die Firma ist erloschen.

HRB 9351  20.08.2020: UBN-Stadtmöbel
GmbH, Neunkirchen, Dieselstraße 15, 57290
Neunkirchen. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 8502  21.08.2020: SATURN Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Siegen, Birlenbacher
Str. 15 e, 57078 Siegen. Die Verschmelzung ist
im Register der übernehmenden Wenden Im
mobilien GmbH & Co. KG am 13. August 2020
eingetragen worden; von Amts wegen einge
tragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

HRA 8278  24.08.2020: SATURN Verwal-
tungsgesellschaft mbH + Co. Vermietungs
KG, Siegen, Birlenbacher Straße 15 e, 57078
Siegen. Ausgeschieden als Persönlich haften
der Gesellschafter: SATURN Verwaltungsge
sellschaft mbH, Siegen (Amtsgericht Siegen
HRB 8502). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Eine
Liquidation findet nicht statt. Die Firma ist er
loschen.

HRA 8968  25.08.2020: Grashorn Kunst-
stoffverarbeitung GmbH & Co. KG, Freuden-

berg, Gewerbestraße 3, 57258 Freudenberg.
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist er
loschen.

HRB 11723  25.08.2020: Comfort Garagen
Produktionsgesellschaft mbH, Siegen, In der
Hellenbach 7, 57074 Siegen. Kamenz. Ge
schäftsanschrift: Nordstraße 88, 01917 Ka
menz. Der Sitz ist nach Kamenz (AG Dresden,
HRB 40294) verlegt.

HRB 11809  27.08.2020: L&B Vertriebsun-
terstützung UG (haftungsbeschränkt), Sie-
gen, Koblenzer Straße 18, 57072 Siegen. Neue
Geschäftsanschrift: Hauptstraße 28, 15806
Zossen. Der Sitz ist nach Zossen (Amtsgericht
Potsdam, HRB 34253 P) verlegt.

HRB 12256  27.08.2020: Langenbach UG
(haftungsbeschränkt), Kreuztal, An der Bahn
1, 57223 Kreuztal. Mittelstetten. Geschäfts
anschrift: Ringstraße 6, 82293 Mittelstetten.
Der Sitz ist nach Mittelstetten (Amtsgericht
München, HRB 258893) verlegt.

HRB 9475  28.08.2020: SR Admin G9 UG
(haftungsbeschränkt), Wilnsdorf, Bergstraße
62, 57234 Wilnsdorf. Die Verschmelzung der
Gesellschaft ist im Register der übernehmen
den Rau & Partner Unternehmensberatung
GmbH mit Sitz in Aschaffenburg (Amtsgericht

Achaffenburg  HRB 14884) am 26. August
2020 eingetragen worden; von Amts wegen
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

HRB 11428  28.08.2020: GL Invest GmbH,
Siegen, Kölner Straße 58, 57072 Siegen. Neue
Geschäftsanschrift: Quettinger Straße 170,
51381 Leverkusen. Der Sitz ist nach Leverku
sen (AG Köln, HRB 102794) verlegt.

HRA 3572  31.08.2020: Gebrüder Wonne-
mann OHG, Siegen, Sandstraße 1620, 57072
Siegen. Die Firma ist erloschen.

Kreis Olpe

HRB 5835  17.08.2020: Haub u. Schölln-
hammer GmbH, Lennestadt, Hundemstraße
132, 57368 Lennestadt. Die Gesellschaft ist
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 6778  19.08.2020: Klaus Hageleit, Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung, Olpe,
Günsestraße 56, 57462 Olpe. Die Gesellschaft
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HRB 7359  25.08.2020: K + B Bauunterneh-
mung GmbH, Attendorn, Waterland 23, 57439

Attendorn. Die Gesellschaft ist gemäß § 394
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit
von Amts wegen gelöscht.

HRB 9146  26.08.2020: AFB GmbH, Olpe,
Heberweg 7, 57462 Olpe. Die Liquidation ist
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 7055  28.08.2020: B + B Elektro GmbH,
Lennestadt, Am Bahnbetriebswerk 33, 57368
Lennestadt. Die Liquidation ist beendet. Die
Gesellschaft ist gelöscht.

d) Löschungsankündigungen (FamFG)

Kreis Siegen-Wittgenstein

HRB 8638  27.08.2020: BK Abwicklungsge-
sellschaft mbH, Wilnsdorf, Am Rübenmorgen
3, 35582 Wetzlar. Das Registergericht beab
sichtigt, die im Handelsregister eingetragene
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu
löschen. Gegen diese Verfügung kann Wider
spruch eingelegt werden. Die Frist zur Erhe
bung eines Widerspruchs gegen die beabsich
tigte Löschung von Amts wegen ist auf drei
Monate festgesetzt.

Ihre Partner aus der RegionBranchen-ABC

Zeiterfassung

Elektro-Installation

H. TIMMERBEUL GmbH
Stark- und Schwachstromanlagen • Reparaturen

57072 Siegen • Gewerbepark Heidenberg
Telefon (02 71) 35 5161 • Fax (02 71) 35 53 83
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Tagesseminare
6.+7. Oktober
Führungstraining für gewerbliche
Führungskräfte – Basisseminar
Referent: Lars Meffert M.A., Kirchen

6. Oktober
Business Knigge
Referentin: Lis Droste, Frankfurt a.M.

7. Oktober
Wie man mit Brief, Telefon
und Erstbesuch neue Kunden
gewinnt
Referent: Dipl.Betriebswirt Gerd Müller,
Wachenheim

9. Oktober
Durchsetzungsvermögen und
Schlagfertigkeit
Referent: Florian Ax, Kruft

12.+13. Oktober (Attendorn)
Azubi Startertage
Referentin: Christina Scherb, Düsseldorf

13. Oktober
Der GmbH-Geschäftsführer:
Jahresabschluss und Bilanzanalyse
Referent: Dipl.Betriebswirt Michael Kress,
EichenzellBüchenberg

14. Oktober
Abwicklung von Exportgeschäften
Referent: Dr. Peter Ruprecht, Heidelberg

16. Oktober
Knigge für Auszubildende
Referentin: Gabriele Krischel, Niederkassel

16. Oktober
Kompetent am Telefon
Referent: Dirk Schöps, Siegen

19. Oktober
Basisseminar Einkauf
Referent: Betriebswirt VWA Thomas Vogel,
Uelversheim

26. Oktober
Der Exportkontrollbeauftragte
Referent: Dipl.Finanzwirt Frank Laufert,
Lohmar
26. Oktober
„Blackbox Mensch“ – Teil 1
Referent: HansPeter Reuß, Hofheim
27. Oktober
„Blackbox Mensch“ - Teil 2
Referent: HansPeter Reuß, Hofheim

Veranstaltungskalender

Die Tagesseminare finden in der Regel in der
Pfeffermühle Siegen von 8.30 bis 16.30 Uhr
statt. Nähere Informationen bei Silke Meffert
unter 0271 8905719. Die Lehrgänge werden
im bbz, Birlenbacher Hütte 10, 57078 Sie
genGeisweid, durchgeführt. Einzelheiten bei
Dietmar Simmert unter 0271 8905721.

Oktober 2020 Social Media Manager (IHK) –
eLearning
Dauer: 13.11.2022.01.21 (80 U.Std.)

Abschluss: bbz-Zertifikat

Basiswissen Excel
Dauer: 02.11.2016.11.20 (20 U.Std.)

Gewerblich-technische Lehrgänge
HEIDENHAIN Aufbaukurs TNC
Klartext-Programmierung
Dauer: 12.10.2016.10.20 (40 U.Std.)

HEIDENHAIN Q-Parameter-
Programmierung
Dauer: 19.10.2023.10.20 (40 U.Std.)

Schweißfachmann-Lehrgang –
Teil 0
Dauer: 27.10.2019.11.20 (42 U.Std.)

SPS-Technik Bedienen und
Beobachten
Dauer: 28.10.2023.11.20 (40 U.Std.)

SPS-Technik Modul 1-6
Dauer: 02.11.2013.11.20 (100 U.Std.)

Elektrohydraulik Grundlagen
Dauer: 03.11.2017.11.20 (25 U.Std.)

Info-
veranstaltungen
Zur Gewährleistung des Mindestabstands,
bittet das bbz um vorherige Anmeldung
zu den Infoveranstaltungen, telefonisch
(0271 890570) oder per Mail an:
info@bbzsiegen.de.

Förderwettbewerb 5G.NRW:
Informationsveranstaltung
8. Oktober 2020, 10 bis 13 Uhr (IHK Siegen,
Koblenzer Straße 121, 57072 Siegen)

Online-Seminar: Basisseminar für
Existenzgründer/-innen
13. Oktober 2020, 13.00 bis 15.30 Uhr

IHK-Fördersprechtag zum Thema
„Öffentliche Finanzierungshilfen“
14. Oktober 2020, 10.00 bis 16.30 Uhr
(IHKGeschäftsstelle Olpe, In der Trift 11,
57462 Olpe)

Suchmaschinenoptimierung
und unterstützende Dienste:
Workshop für Einzelhändler,
Dienstleister und Gastronomen
16. Oktober 2020, 9 bis 13 Uhr (IHK Siegen,
Koblenzer Straße 121, 57072 Siegen)

Nicht nur eine Frage der
Eitelkeit …: Medienseminar für
kleine und mittlere Unternehmen
29. Oktober 2020, 13 bis 16.00 Uhr (IHK
Siegen, Koblenzer Straße 121, 57072 Siegen)

Weitere Einzelheiten zu Informations-
veranstaltungen bei der IHK Siegen unter
Tel.: 0271/3302-100.

27. Oktober
Jahresunterweisung für Elektro-
fachkräfte
Referent: Hans Berger, KirchenFreusburg
28. Oktober
Eventmanagement
Referentin: Franziska Schmidt, Herford
29. Oktober
Grundlagen des Zollrechts
Referent: Dr. Ralf Ruprecht, Heidelberg

Lehrgänge
Abschluss: IHK-Prüfung

Vorbereitungslehrgang zur Aus-
bildereignungsprüfung (AEVO)
(Vollzeit)
Dauer: 12.10.23.10.20 (80 U.Std. SI)
Dauer: 12.10.23.10.20 (80 U.Std. OE)
Dauer: 12.10.23.10.20 (80 U.Std. BLB)
(berufsbegleitend)
Dauer: 02.11.2027.01.21 (80 U.Std. AT)
Dauer: 03.11.2028.01.21 (80 U.Std. SI)
Dauer: 07.11.2030.01.21 (80 U.Std. SI)

Geprüfter Fachwirt für Güter-
verkehr und Logistik (IHK)
Dauer: 24.10.2017.09.22 (632 U.Std.)
Geprüfter Industriefachwirt (IHK)
Bad Berleburg
Dauer: 26.10.2028.09.22 (678 U.Std.)
Geprüfter Industriefachwirt (IHK)
Dauer: 27.10.2030.09.22 (678 U.Std.)
Geprüfter Fachwirt für Logistik-
systeme (IHK)
Dauer: 27.10.2001.10.22 (580 U.Std.)

Abschluss: IHK-Zertifikat

Social Media Manager (IHK) –
eLearning
Dauer: 09.10.2004.12.20 (80 U.Std.)
Deutsch für den Beruf (B1-Level)
(IHK)
Dauer: 12.10.2024.10.20 (72 U.Std.)
Fachkraft für Zoll und Außenwirt-
schaft (IHK)
Dauer: 30.10.2012.12.20 (98 U.Std.)
Online Marketing Manager (IHK) –
eLEARNING
Dauer: 02.11.2011.01.21 (80 U.Std.)

Chancen nutzen
Weiterbildung zum halben Preis
Sprechen Sie uns an oder informieren Sie sich
unter www.bildungsscheck.nrw.de

Okt 20 Wirtschaftsreport



Ihr Verlag Das Telefonbuch 1 Quelle: GfK-Studie zur Nutzung der Verzeichnismedien 2018,
repräsentative Befragung von 16 Tsd. Personen ab 16 Jahren, Oktober 2018

Gefunden statt gesucht werden:
Werben in Das Telefonbuch lohnt sich.
Denn 70% der Nutzer greifen zu uns, um gewerbliche Anbieter zu finden.1

In der App, Online und im Buch

Vereinbaren Sie jetzt
einen unverbindlichen
Beratungstermin:
0271/5940-389
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